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Erscheint täglich , außer Montag » .
AdoanemeatSprriS

pro Quartal 1 Mark 50 Psg . excl .

Postaufschlag oder Briugerloha .
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Franz Gerlach
,

Uhrmacher und Optiker,

verlegte sein Geschäft von Sch walbacher st rasse 13 nach 3848

19 Schwallmcherstmsse 19 .

C . & E . Hamm
Tuch - und Buckskin - Fabrik

Wipperfürth .

Vertreter :

C . Beppert ,
18 Adelhaidstrasse 18 .

8996

Wiesbadener Kochbrunnen - Seife
per Stück 50 Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen ,

sowie in den besseren Seifen - und Parfümeriewaaren - Geschäften . 00977

für Kanunternehmer .

Dreppenstäbe mit Eisenkern , gesetzlich geschützt , empfiehlt
Georg Zollinger , Dreher , Schwalbacherstraste 25 .

Preislisten gratis und franco .

In dem Znschncidc - Cursinach
Tystem Grande können am 1 . und 15 . jeden Monats

Schülerinncu eiiuretcn . Näheres bei Frau Äug . Koth ,
Lehrstraste 4 . 26033

Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbeiten in
lilvu

“
d . u . auster dem Haus geschmackvoll angefeNigt . 26234

Gut paffende

T d ) n h c

für gesunde und empfindliche Füstr werden auf
’
6 Eleganteste

und Solideste angcsertigt bei

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,
127 Uapellenstraste 33 , Parterre .

Uä/ ' IkIü PrnK ' ü
^ur getragene Herren - und Damen -

IIvlIIMv 1 11 | ,M kleider für nn auswärtiges Geschäft
Offerten unter A . Z . 4V an die Exped . d . Bl . erbeten . 5341
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Lreitaa den 24 . August e . werden auf dem Gulcrboden

des TaunuS - Bahnhofes hier öffentlich versteigert : » Kistchen

Rudel » , 1 guherner Mafchinentheil , 1 gutzerneS Schwungrad ,

6 gußerne Canalrahmen , 1 Sack Kordel , 1 Pack hölzerne Blumen -

stöbe und 1 Pack gußerne Ofentheile .

Wiesbaden , den 22 . August 1888 . ( tznter - Y -xpcdttton .

Bekanntmachung .

Samstag den 25 . ds . Mts . Vormittags 10 Uhr

fotl der sehr üppige zweite ( tzraswuchs von ea . 4 Morgen

Wiese » in verschiedenen Abtheilungen , sowie die CreScrnz von

2 Aeifern Kartoffeln von je ea . 32 Ruthen an der Klär »

Anlage belegen , an Ort und Stelle meistbietend versteigert

werden Bedingungen werden an Ort und Stelle bekannt gemacht .

Wiesbaden , de » 21 . August 1888 .

Der Director der Wasser » und Gaswerke .

I . V . : Muchall .

Bekanntmachung .

Dienstag den 28 . d . Mts . Nachmittags 5 Uhr

» erbe « die Plätze zur Aufstellung von CarousselS , Buden rc . zu

dem am 2 . , 3 . und 9 September c . dahier stattfindrnden Kirch¬

weihfeste öffentlich meistbietend versteigert .

Der Anfang wird am Gasthaus „ Zum Bären gemacht .

Bierstadt , den 21 . August 1888 . Der Bürgermeister .

72 Seulberger .

pf » Bekanntmachung .
- Wl

SS Morgen S
» reitag den 24 . d . Mts . , Vormittags 1 « » und Nach »

mittags 2V « Uhr anfangend , versteigere tch zufolge Auf¬

trags im Saale des Gasthauses zum

£
„

Karlsruher Hof66
, 35

fST * » 0 Kirchgasse 30 ,
"VI

eine grosse Parthie Stoff - Reste für Hosen , Hose

und Weste und ganze Anzüge passend , 2 Stücke

Vnxkin , ( sachemire , Regenschirme , Plumeanx »

und Kissen - Bezüge
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Willi . Klotz ,

284 Auetionator und Taxator .

Fabrik - Lager von Korkstopfen .

( Orost - und Klein - Verkauf .

Sämmtliche Sorten Stopfen für Wein » und Bierflaschen ,

Einmachgläser - c . , ferner Korkholz , Jusecteuplatteu , Kork »

sohle » , Zierkork - Riude , Verkork - Handmaschincn rc . rc .

empfiehlt Migst J
;

C . Bttrgener ,

3897 Hellmund st raße 35 .

Bernhardiner - Hand
,

Ä
für eine Billa , ist Umzugs halber zu verkaufen „ Villa <Sli | e "

,
Lallmühlstraße 29 .

Gutsbntter
in bester Ware , mild ges . , sende netto 8 Pfd . für Mk . 7 . 40

franco Postnachnahme . ( Man .- No . 577a . )

13 Jobs . Meck senior , Langenau ( Württembg ) .

sind eingetroffen bei Ad . Wirth ,
3425

________
Ecke der Rheinstrahe und Kirchgasse .

Äutc ( < stbirnen per Kumps 5Ö Pfg . zu
f baden Sonnenbergerstraße 4 .

__
Damdackubai 1b i ’. nb 23 Stück zweijähr . Hühner jü

1 Mack 50 Pfg . daS Stück zu verkauscu ( nur Nachmittags ) . 8421

ooooooooooooooao

für (Eltern nnb tJoiiniiiiticr.

Bermögcndcr Kaufmann ,

27 Jahre alt , wünscht mit einer

liebeuswerthen , hübschen , jungen
Dame , nicht über 20 Jahre alt ,

evangelisch und aus nur seiner ,

geachteter Familie behuss Heirath

।
in Verkehr zu treten .

Nicht anonyme Zuschriften mit

। Angabe der Verhältnisse unter

| D . A . 120 an die Exp . erbeten ,

i Strengste Discretion zugesichert .

oooooooooooooooooc

Heirath .

Ein Beamter ( Sechziger ) , alleinstehend , sucht eine LebenSgefährfin ,

nicht über 36 Jahre , von hübschem Aeußeren , haüShälterisch , saust »

mülhig und vermögend . Offerten mit Photographie , sowie Bc -

zeichnung deS OrteS der Zusammenkunft bis Samstag den 25 . d . Mir .

hauplpostlagernd erbeten . Discretion zugesichert .

ttmzügc per Fcdcrrolle zu noch nie dagewesenen Preisen
werden unter Warantie übernommen , sowie Verpackung von

ttzlas u . s . w . besorgt von K . Key , ( 5a stell straffe 1 , 2 . St .

Bierstadterstraffe O sind 5 hochfeine Porzellans
Cefcn , sowie Spiegel , Betten , ein Flügel
u . s . w . zu verkaufen .

1

Au verkaufen 1 zweith . Kleidcrschrank für 20 Ät ,

tl . nußb . , zweühür . Weiffzeugschrank für 12 Mk , 1 guter
‘

Jj mtt Schublade für 5 Mk . , 1 nußb Kinderbettstelle mtt
Disch mit Schublade für u am . , » <>» 0 ^ - « -- - - i - - — - --

Strvhmatratze u . Roßhaarmatratze für 15 Mk . Eastellstr . I , 11 .

Billig zn verkaufen
ein Ausziehtisch , 1 Tisch mit weißer Marmorplatte , 2 Näh¬

tische , 1 bassaschrank , 1 Knchenschrank , 1 eiserne

Bettstelle mit Matratze , mehrere Roffhaarmatratzen ,

1 Bettstelle mit Sprungrahme , 1 Papageikäsig , 1 zwet »

lhüriger und 1 einmütiger Kleiderschrauk , 1 Vst - Service »

eine Parthie Chrlstofle , 2 Kaffee - Servicen Kirch »

hofSgasse 4 . ___ —

litrn . rhnitf oon Büchern , ( Suitarren , Violinen ,

(aUSuiIBuul Celli s 2t . , außerdem eine Parthie Sammt »

band und weiße Spitzen zu billigsten Preisen Metzgergasse 31 .

Eine neue LVandpumpe zu verkaufen Karl »
~

straße 26 , Vorderhaus , Parterre .

Für Spengler .

Eine Sicken - Maschine billigst zu verkaufen bei

3405
____________________

Wilh . Müller , Bletck,lraße 8 . ,

Der Hafer von 90 Ruthen ist auf dem Halm zu Skiläufen .

N2d . Erved . d . Bl .
__ _

Ein Ltamm Hühner nebst Hahn , sowie ein großer , hölzerner

Sühnersiall umzugshalber zu verkaufen bei
3 ö >

Wilh . Müller , Bleichstraße 8 .
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Prof . Dr . Schelbler ’
e

antiseptisches Mundwasser ,
dargesteilt nach dem D . R . - P . CL 30 (üeeundhelteptiege )

No . 20 913 von
Emst Glanz , Berlin W . , Buchenstrasse No . 6 ,

adv m
üblen Geruch aus dem Munde : e* dient tum Reinigen der
Mundhöhle und Zähne , «Ur Conscnrirung der letzteren
und lur Verhütung der durch bohle ZAhne entstehenden
Zahnschmerzen , verhindert auch die Auflockerung des
ZAhntieiecbee end der Mundschleimhaut und schuUt vor
Üblem Geruch der Transpiration . Dieses Mundwasser lat
seit vielen Jahren In Zahlreichen der höchsten Familien
ein unentbehrliche * Prftaorsatfvndttcl geworden . Die
Flasche mit 420 ccm Inhalt koatet Mk . 2 . ~ mit Gebrauche -
anwelaunr . Engros - Versandt durch Erna ! Glanz ,
Berlin W7, Buciieustr . No . 6.

Echt zu haben in Wiesbaden bei H . J . Vlehoever , Drog . 150

6 ? ener3iI - Deg > ot
(sehr lucratiu ) für die Provinz Hessen - Nassau zu vergeben .

Offerten sub J . D . 618 befötd . llaaseiiMtein * Vogler ,

Xagdebnrg .
_________ ( H . 55984 ) 247

Unterricht im Porzellanmalen in unb anher dem

Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine

Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan fenrrfeft . 86

hm Masfiren und in kalten Abreibungen empfiehlt sich
Rannenberg und Frau , Louisenstratze 5 , rechts .

_________

Erdbeer - Pflanzen .

Die bei mir bestellten Grdbeer - Pflanzen können abgeholt
werden . Auch sind noch weitere 500 Stück abzugeben .
3411 dar . Weimer , Platterstrabe 50 .

Ein grauer Papagei , anfangend zu sprechen ,
ist billig zu verkaufen . MH . Erped . 3413

(Hn Prächtiger Bernhardiner , fehlerlos , 2 Jahre alt ,
sehr wachsam und durchaus gutartig , billig zu verkaufen . Offerten
unter B . 19883 an D . Frenz in Mainz . 95

( Sine goldene Brosche ohne Nadel in einem
Tchächtelchen verloren . Dem Wiederbringer eine

Belohnung NieolaSstraste 12 , Parterre .
Gefunden ein Mainzer Tparkassenbnch nnd ein

Tchuldschein . Abzuholen Hellmundslrabe 41 , I links .
Eine DachShüudin ist entlaufen . Dem Wiederbringer eine

Belohnung Langgasse 22 bei J . Faseig .

Angemeldet bei Königl . Polizei Direetiou
« II gefunden : zwei Roientränze , ein 8otb , ein Armband , eine Brosche ,
vier feitfdftöde , ein Portemonnaie , ein Paar Strümpfe , ein Ring : ole
zugelaufen : ein Hund ; nie verloren : mehrere Portemonnaie » mit
Inhalt , mehrere Armbänder , em Shawl , ein Schirm , ein Stock , ein Ring ,
« ne Uhr , eine Brosche ; all entlaufen : ein Hund .

ähn nw SiCtetv
,
Gx | > vl \ xtu 'Äv

Xxxxxxxxxxxxxixxxxxxxxxxxxxxxxx

v Michels -
"
Kl r « Michels - V

§ berg 28 . JO . 11
perg 28 . £

X x

x Immobilien - Agentur . x

X Haupt - Ageutur für Feuer - , Lebens - und Reise - x

v unfall - Dersicherung . 2627 A
XXXXXXX XXXXX xxxxxxxx XXXXX XX XX X

Eine kleine , herrschaftliche Villa zum Alleinbewohnen
mit Gas - und Wasserleitung , Bade - Einrichtung und Garten

zu kaufen gesucht . Offerten mit Preisangabe eub
X . Y . 111 an die Erped . d . Bl .

Geschäftshaus mit Läden am Markt zu verkaufen . Anzahlung
20,000 Mk . Näh . durch Fr . Mierke , Werlsiraße 4,11 . 1906

Zn verkaufen : SftüflK
Geschäfts - nnd Privathäuser in erster Lage der
Stadt , Baupläne unter vortbeilhasten Bedingungen .
MH . im Möbel - Magazin v . Willi . 8chwenck . 1865

HauS mit Lveiuwirthschaft und gutem Heller
in bester Geschäftslage ist bei 15,000 M .
Anzahlung zu verkaufen durch

Fr . Mierke , Weilstrabe 4 , II . 1905

Wiesbaden .

Beizende Villa in btt Parkstraste , enthaltend
10 Zimmer nnd Salonö re . , ist weazuaShalber sofort zu
verkaufen event . auch zu vermiethen . Wegen Be¬

sichtigung und weiterer Auskunft wende man sich an den

Beauftragten Carl Specht , Wilhelmstrabe 40 . 3240

Villen in verschiedenen Geästen und Lage » , sowie Herr -

schastshänser mit Gärten und guter Rentabilität hab ,

ich zum Verkaufe an derHand . Fr . Mierke . Weilstr . 4,11 . 974
Ein Glkhaus in guter Geschäftslage m westlichen Ziadttheile ,

mit grobem - ofraum nnd Oeeonomie - Gebänben , zu jedem
Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Wirtbschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Erped . 3417

Zu verkaufen , MÄÄ £ *

. e
Haus Schiersteinerstraste 12 mit 2l/ < Morgen
Garten . MH . daselbst .

Gin Oeeonomiegnt mit freistedenden Gebäuden ( wobei grohe
Doppel - Scheune ) , von ea . 2 Morg . grostem , eingezäunte «

Gemüse - und Grasgarten umgeben , 1OO Morgen beste
Ländereien nnd ÄÜiesen , sehr groste Parzellen
( einige von über 10 Piorg . ) , in fruchtbarem Gründe ,
in schöner Lage in Oberhessen , an schöner « Haussee ,
Vs Stutrde nach der sehr verkehrreichen Kreisstadt mit

Gerichten , höhere « Lchuleu , Bahn ist aus des .
Gründen für den billigen Preis von .34,000 Mk .
unter guten Bedingungen zu verkaufen . Inventar kann mit
übernommen werden . Auch wird ein Hau « in Tausch genommen .

Joh . linnntl , Lchiihenhosstraste 1 . 69
Pillen - BanplaU nahe der Rhein - und Wilhelmstrape zu ver¬

kaufen . Näh . Erped . 2490

llauplatz
In bester Geschäftslage der Stadt ( 82 Siuthen ) zu verkaufetr

Unterhändler verbeten . Mh . Exted . 8731

auf sleich oder 1 . Oktober zu Per -
* * ll lljf llj Cif l mietljen . MH . Erped . 8310
24 — - 25,OuO Mk . auf 1 . Hypothek bei gri stier Sicherheit

Kesticht . Makler verbeten . Näh . Expeb . 3138

HU | r gegen gute Bürgschaft auf längere
XKSS V 0 < e -Wt gcsuchr . Schriftliche Offerten

unter A . Z . 8000 an bie Ergeb , d . Bl .
5 — 600 Mk . gegen chohe Zinsen zu leiden gesucht . Offerten

unter A . K . 112 an bie Erped . d . Bl . erbeten .

Ein Stud . math . ertfj . Nachhülfestunden . MH . Erped . 2728
Eine für höhere Töchterschulen fiept . Lehrerin wünscht Privat -

ober Nachhilfestunden zu erteilen . Näh . Expeo . 3106
Eine junge Dame ( Snglänberin ) wünscht ein Engagement für

einige Stunden des TageS zum Ilntcrrichtcu in Sprachen
und Musik oder als Gesellschafterin . Höchste Referenzen .
Gefällige Offerten unter W . W . 16 au die Exved .

Aranzösifcher Unterricht wird gesucht .
E - & Offerten mit Preisangabe unter F . F . 12 Haupt -

po,riagernd Wiesbaden erbeten .
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Wegen Geschäfts - Veränderung und - Verlegung
--- Ausverkauf

zu und unter dem Einkaufspreis .

2a Goldgasse 2a
,

F . E . Hü bot ter ,
2a Goldgasse 2a ,

Kurzwaaren und Posamenten . 3436

Männergesang - Verein .

Samstag den 25 Angnst Abends 81/ * Uhr

im „ Hotel Schiitzenhof "
:

GrsMge Unterhaltung
( Erinnerungs - Feier der Grazer Reise ) ,

wozu wir unsere geehrten unactiven Mitglieder , sowie Besitzer von

Gastkarten ergebenst einladen .
114 Der Vorstand .

Circus G . Schumann
( obere Rheinstrasse ) .

Heute Donnerstag den Srr . Aug . Abends ' /» 8 Uhr :

Graste brillante Darstellung .

Aus dem reichhaltigen Programm wird besonders hervor¬
gehoben :

8 Hengste , in Freiheit dressirt und vorgeführt von .Herrn
Max Schumann . — Auftreten der Reiterin Miß
Belvina Jee . — ( » ntröe des Qriginal - tzslown
Herrn Olschansky . — Droubadvur , russischer
Schimmelhengst , in der hohen Schule geritten von Früuleia
Martha Schumann . — Auftreten der Gebrüder

Beiso mit ihrem merhanisrhen ( ssel . — Pas de

deux , graziöse Stellungen zu Pferde , ausgeführt von Miß
Victoria und Herrn Max Schumann . — Entree

der vier Gebrüder Gozzini mit zwei Leitern . —

Jammari , arabischer Fuchshengst , in Freiheit dressirt und

vorgeführt von Herrn Ernst Schumann .

Zum Schluß der Vorstellung :

Die schöne Sophia
oder :

Schulze und Müller im Orient .

Samstag den 25 . August Nachmittags 4 Uhr :

II . grotze Krtt0er - Borstellttttg .

Der Zugluft im Circus ist abgeholfen .

Billete find zu haben an der CircuS - Casse von 10 Uhr
bis 1 Uhr und von 5 Uhr bis zu Ende der Vorstellung ,

sowie von 10 Uhr Vormittags vis 4 Uhr Nachmittags int

Internationalen Reise - und Anskunfts - Burcau , Taunus¬

straße 7 . Hochachtungsvoll
273 G . Schumann , Director .

Zauberilöte .

Jeden Donnerstag von 9 Uhr an :

JLeberklös mit Sauerkraut .

Qinrnrnceinn ™ gutem Zustande , zu kaufen gesucht .
Dlvl pl vODIUIIy Adressen mit Preisangabe um r

J . K . 950 an die Exped . d . Bl . erbuen

zaeeari ^ eueeuaBaeeeeeGMemgaenereeaeaii ^ Mm

total - Sterbe - Versitlierungs - Kasse .

Zur Zett wird kein ( » intrittsyeld erhoben . — Anmel .

düngen zum Beitritt ( auch Auswärtiger ) nehmen entgegen die

Herren Heil . Hellmnndstraße 45 , Cromm ; Friedrichstraße 4 ,
Schumacher , kleine Dotzheimerstraße 4 , Rohrbaoser ,
Emserslraße 36 . 229

j ücttmnö » kl KlMMllki PtuWante , f
Wiesbaden . A

Der Arbeits - Nachweis für Glaser befindet 5
,

= sich bei Franz Sand , S

490 Hirschgrabcn 14 , 3 . Stork . £ •

Von der Reise zurück .

D - K . Tonton
,

3406 Specialarzt für Hautkrankheiten .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
x x
X Meiner werthen Kundschaft , sowie einem verehr - X

X liehen Publikum zur gefälligen Kenntnis « , dass ich da » X
X von meinem seligen Manne seit 28 Jahren betriebene Q

£ Uhmluher - Gesrhilst mit RtparMr - WerKMe 0
X an Herrn E . Bücking verkauft habe . Indem ich X

X für das meinem seligen Manne geschenkte Vertrauen X
X bestens danke , bitte ich , dasselbe auch auf dessen - 5

S Nachfolger übertragen zu wollen , und zeichne Q

X Hochachtungsvollst X

P . F . Dreisbusch Wwe . 8

x
— — — —— » i

Auf obige Annonce höflichst Bezug nehmend , er - x

X laube ich mir dem geehrten Publikum mitzutheilen , X

X dass ich das Geschäft unter der Firma

5 E . Bücking , vorm . P . F . Dreisbusch , x

X in seitheriger Weise weiterführen werde und wird Q

55 es mein eifrigstes Bestreben sein , die geehrten Kunden 3

5 auf das Prompteste und Reellste zu bedienen . Q
Den geehrten Herren Collegen mache ich hiermit x

X die ergebene Mirtheiiung , dass ich das Four niiuren - X

X Lager in derselben Ausdehnung wie mein Vorgänger X
X weiter unterhalte . S

55 Es zeichnet Hochachtungsvoll jJ
E . Bücking , Goldgasse 20 .

XXXXXXXXXXXXXXX XX5CX xxxxxxxxxxx

Zum Einmachen
empfehle deutsche und holländische Baftinade ,

Crystall - Zucker , reingemahlenen Zucker ,

feinste Einmach - Weinessige , Cognac , Arrac ,

Rum . Kirsch wasser , Eruchtbranntweiu und alle

Arten Gewürze .

2959 Eduard Hölim , Adolphstrasse 7 .

Ein großer Baum mit sehr guten Birnen zu ver «

kaufen Langgasse 5 . 3416



B - . i « 7 ( Trprbition : Fauggasse Mo . 27 . » ritt S

Freudenberg
’
^ Cuservatoriui für Musik

zu Wiesbaden . Rheinstrasse 50

( ffir Fachmueiker , Dilettanten und Kinder ) .

Beginn de * Wlnter - Nemewter * nm ID Nep -

tember . Nähere Auskunft , Progpecte und Jahresbericht ,

sowie Entgegennahme von Anmeldungen durch den Director

8288 Otto Taubmann .

Kriegerverein

„
Germania - AUemannla "

.

Tamstag den 25 . b . M . Al ' enbL 8 */s Uhr :

( üeneral - VerNainiiilung ;
im BcreiuSlokale .

Tagesordnung : 1 ) Eedanfest ;
2 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um zahlreiches und pünlliiches Erscheinen ersucht
193 Der Vorstand .

1872 gegründet 1872 .

Aelteftes Anctious - Gefchäft nm Platze .

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zur Abhaltung von

Versteigerungen & Taxationen
in und anher dem Hause zu den eoulantesten

Bedingungen .

Ferri . Marx Knclifolger ,

Auetionator nnd Taxator .

Bureau und VersteigerungSlocal :

237 43 Schwalbacherstrasse 43 .
' n

I DachbedcckuulM mit lmzcrrcißbarer I
impräknittcr Dochlcinwaud 17494 i

WWW von N . Scherr in Mainz , eooi

fertig gedeckt und gestrichen , per Qn . - Meter 1 . 20 Mk .

( bei größeren Flächen billiger ) , zum Telbstdccken stets

auf Lager per Ou . - Mtr . 80 Pfg . Durch die große Halt¬
barkeit und nach jahrelangem Gebrauch wieder

verwendbar , fanlt nie , geringe Unterhaltung ,

ist diese Bedeckung billiger als mit Dachpappe . Auch
kann die Dachleinwano mit jedem Lelfarbenton an -

gefrrichen werden .

Die Dachleinwand ist sehr zu empfehlen znm Ab -

decken von Mauerwerk gegen Fruchtigkeit re .

Alleinige Vertretung für hier und Umgegend .

PV * Jahrelange Garantie .

Moritz Kleber , Jahnstraße 5 .

C . Bischoff
hat

sei» Atelier fat kfinfil . Rhiik . blombirtn etc .

von Louisenstraße 15

nach S Schwalbacherftratze 19
,

I , 5
verlegt .

Sprechstunden für Zahnkranke von 9 — 5 */* Uhr . 3426

PW - Einige Lalon - , Gpeise - und Tchlaszimmer -

Hinrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21

Industrie -
n . Kunstgewerbescliiile

für Frauen und Töchter gebildeter Stände ,

verbunden mit Pensionat ,

Wie * bad en , Nenga * * e 1 .

Wiederbeginn des I nterrkhts nach den Ferien am 1. September.

Gründliche Ausbildung in einf . wie feineren Handiirbelten ,
Maschlnenniihen , Wäscheiuuchnelden , Schneidern ,
Puti etc ., in n I len Techniken der Weiss - , Leinen - , Kunst «

und Goldstickerei , in kunstgewerblichen Fächern , Leder -

schnitt etc . , Zeichnen . Malen etc .
Aufnahme auch für kürzere Zeit nur Erlernung

einzelner Fächer und Techniken , Privatstunden »

Vorbereitung für das staatliche Handarbeit * -

Lehrerin - Examen . Beginn de * <
’
ur * u * am

1 . October .

Ausbildung für den kaufmännischen Beruf .

Vorzügliche in Berlin und Wien ausg , bildete Ix >hr -

kräfte . Näheres durch Proepccte und durch die Vorsteherin

Hermine Ridder
, 24970

zu treffen von 9 — 12 Uhr Vorn , und 3 — 5 Uhr Nachm .

• oooaooooc » o oooooooooe

Wegen rin zag
¥ empfehle ich mein Waaren - Lager zur X

Anfertigung nach Maas ; q

q zu bedeutend herabgesetzten Preisen . Q

Q Vom 1 . Oktober ab befindet sich mein Geschäft

5 Langgasse 33
,

1 . Etage . $
ö Achtungsvoll 0
0 K . Klein , Herrn schneider ,

S
2565 11 irchhofe gaffe 9 .

ocooc ooooeoo oooooooc e

a 4S Mark
werden eomplcte Herren - Anzüge nach Auswahl elegant
und solid von mir angefrrtigt .

Jean Reuf Herrenschneider ,

Lchwalbacherstrahe 12 , Part .

Durch direkten Einkauf der Stoffe , durch Ersparunq der Laden -

miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gesetzt ,

einen completen Herren - Anzug „ ach Maas , zu obigem Preise

zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansieht . 2664

Borziigliare

Moller ? - & Prom ? na (l ? n - Srhiih ?

für Damen , Herren und Binder in

reicher Auswahl zu den billigsten
Preisen bei 257

Wilh . tiTacker . Häfnergasfe 10 .

PSM
- ' Heute

Vormittag von 9 */t bis 12 Uhr werden im

„ Römcr - Laale "
, Totzliciincrslrlißk 15

,

” *
Tapeten und Korden

aus freier Hand verkauft . 212
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Eine Frau empfiehlt fich im 9 ) 1 afft rett und tu kalten

Abreibungen . MH . Exved .
3089

Än solider , zuverlässiger , lediger Schreiner übernimmt die

Hausschreinerei eines Hotels oder einer Billa . Nebenarbeit , als

« artenarbeit , nicht ausgeschlossen , auch würde derselbe die Stelle

eines Badmeisters übernehmen . MH . Exped . 3380

Danksagung .

Allen Denen , welche unserem nun in Gott ruhenden

Vater , Grösster , Schwiegervater , Schwager und Onkel ,

Herrn Schreinermcister Christian Krau » , die letzte

Ehre erwiesen , ganz besonders dem hochlobltchen Vorstand

des „ Vorschutz - Vereins zu Wiesbaden , E . G .
" und der

Filiale zu Dotzheim , dem „ Allgemeinen Kranken - Verem zu

Dotzheim " sowie für die überaus reiche Blumen , pende ,

dem Herrn Pfarrer Usener für seine erhebende Grabrede ,

der Sänger - Gesellschaft „ Eintracht " unter Leitung threS

Dirigenten Herrn Berghof und dem Herrn Lehrer Althen

nebst seinen Schülern für ihre schönen Grabgesänge sagen

hiermit den innigsten Dank .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Dotzheim , den 22 . August 1888 . 8816

Eine anständige , ganz alleinstehend « , ältere Wiirwe wünscht

unter bescheidenen Ansprüchen Stellung in einem kleinen Haus¬

halt oder zur Pflege eines Herrn oder einer Dame . Dieselbe ist

in aller Arbeit erfahren . Näh . Weilstratze 15 , oberer Stock .

( » in besseres Mädchen , im Nähen , Bügeln und

Serviren erfahren , sucht aus 1 . September Stelle

als Haus « oder Allcinmädcheu durch
Stern

’
* Bureau , Neroftraste 10 .

Ein anständiges , fleitzigrs Mädchen , welches nähen , bügeln und

ferviren kann , sowie gute Zeug niste besitzt , sucht aus 15 . September

Stelle . Mh . Emserstraße 5 , 2 . Etage .

( rin junges , braves Mädchen sucht Stelle . Näh .

Hellmundstraste 41 , Hinterh . 2 Stg .
.....

Ein Mädchen , welches Küchen - und Hausarbeit versteht , sucht

Stelle als Mädchen allein auf 1 . September . Näh . kl . Schmal ,

bacherstraße 13 , Dachlogis .

( Empfehle Kindermädchen , Hausmädchen , 2 perfecte Köchinnen ,

Kutscher , Kellner , Hausburschen .

Müller
’

* Bureau , Marktstraste 12 , Hinterhaus .

Ein junges , starkes Mädchen von auswärts sucht Stelle btt

einer anständigen Herrschaft als Kindermädchen . Näh . Franke » ,

straße 17 bei Herrn Schneider .

Eine geb . , erfahrene Dame , gestützt auf längs . Zeugnih , sucht

Stelle zur sclbststünd . Führung eines kl . Haushalts , auch bei einz .

Herrn ob . Dame . Näh . durch M . Schau * , Louisenstr . 10 . 3429
’

Ein junges , kräftiges Mädchen s . Stelle . Näh . Saalgafle 24 .

MxJ . Lß, . gesetzten Alters , tüchtig in der gutbürgerlichen
IvIdUUllvll , Küche und Hausarbeit , mit sehr guten Zeug -

nissen empfiehlt Frau Ries , Mauritiusvlatz 6 .

Ein junges , braves Mädchen , welches von seiner Herr ,

schäft empfohlen wird , sucht Stelle . Näh . Merkel
'

sche

Kunst - AuSstellnng , neue Colonnade .

( » in kräftiges Mädchen ( Bayernt ) , welches etwas

kochen kann und die Hansarbeit versteht , sucht aus

1 Leptember Stelle als HanS - oder Allcinmädcheu

durch Stern
’

* Bureau , Nerostraste IO .

( » in besseres Mädcheu sucht Stelle , am hebftnt

als allein . Näheres Bleichstraste .33 , Hinterhaus ,

2 Stiegen hoch . _

( » in bescheidenes Mädchen unt lang,ähr,gen Zeug ,

nissen sticht auf L oder 15 . September Stelle durch

Stern
’

* Bureau , Nerostraste IO .

Empfehlt tin autztrordtntlich tüchttgts Ztmmtrmädchtn für Hottl

ober Pension . Burtau „ Victoria "
, Wtbtrgasst 37 , 1 . Etagt .

♦ f & in sehr befähigter , junger Manu sucht für ♦

♦ V ' ea . 4 Woche » Beschäftigung als Gesell - ;

♦ schafter , Vorleser , auf einem Comptoir oder ♦

♦
ähnliche Stellung . Gefällige Cfierte » unter ♦

♦ A . H . 297 an die Exped . erbeten . Z
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Ein jungtr , militärfttitr Mann , wtlchtr schon längtrt Zcu btt

ein « Herrschaft gtditnt hat , sucht Stellt als Dientr , Kutsch «

ob « Rtitburscht aus 1 . Otiob « . Näh . Exped . 3423

Ein tücht . Buchbinder ( Etiquttttnschnttbn , Actenhctter )

wünscht sich zu vträndtrn ; berftlbe kann auch btr Buchbinderei
in tiner Buchdruck « « vorstthtn . Näh . Exptd . 3401

fin 27ilihrisn ,
ütrtjeiratljcttr Wm ,

cvanq . , der 6 Jahre ein Colonialwaaren - Geschäst

an kleinerem Platze geführt , sucht per sofort oder

später weil » möglich eine eiuigerurasten tu dieses

Fach einschlagende Stelle , oder einen Poswn als

Filialen - Vorsteher , Aufseher , Kassenbote , Schreiber

vder dergl . m . Cfierten unter K . 8890 an Rudolf

i Mo * * e , Frankfurt a . M . ( F . cpt . 95 (8 ) ai

Personen , die gesucht werden :

Ein Lehrmädchen für tin Putz - und Mode - Geschäft

gtsucht . Näh . Moritzstratzt 1 bti Fr . Schmidt .

Für ein feints , hiesigts Geschäft wird bei öünsttgen Be -

vingungen ein Lehrmädchen gesucht . Näheres bei Ernst

I Victor , 0i . Burgstratzt 4 .
3433

Personen , die sich anbieten :

( Fin junges Fräulein sucht per sofort Stelle als

Verkäuferin bei frei « Station und kleinem Gehaln das - ]

selbe spricht perfect englisch . Offerten unt « R . M . 3 <»

' T ' SSÄwr » v « •

Eint unabbängigt Frau , in alltn häuslichen Arbeiten erfahren ,

su » t dauernde Monatstelle Näh . Walramstratze 15 , Pan
^

reE

Hine anständige Frau sucht zum 1 . Scpteinver

Monatstelle . Näh . Hochstätte 6 , Parterre .

Hin junges , gebildetes Mädchen gesetzten Alters

sucht Stellung als BonneoberKinderfraulei « . Nah .

in Sonnenberg bei Herrn Schreincrmc . ster Mohr .

Eint anständige Köchin , wtlcht auch etwas Hausarbeit

übernimmt , in allen Zweigen des Haushaltes durchaus « fahren

ist sucht Stelle . Näh . Goldgasse 6 , 8 . Stock .

AnShülssköchinnen empsicblt Stern * Bur . ,N « ostratze 10 .

Empfehle Hnrschasts - und feinbürgerltche Köchinnen ,

Pin tüchtige Mädchen für allein , beffere Stubenmädchen

uiid nnfachc Hausmädchen , verschiedene Kammtrjungfnn , iprach -

kundige Bonnen , Herri chaflüdicner und Kutsch « .

Bureau „ Germania
"

, Häfnergaffe 5 . 343j

Eine perf . Köchin sucht Stelle ober Aushülfest . Näh . Exped 3409

Verfette Köchin empfiehlt Stern
’

* Bureau , Nerostrahe
^

lO

Eine aut empfohlene , in allen Hausarbeiten erfahrene Frau

sucht Monat - ober Aushilfestelle . Näh . Röderstratze 11 , 3 <at . h .

Todes - Anzeige .

434

Central - Kranken - und Sterbe - Casse der Schuhmacher

und verwandter Berufsgenossen Deutschlands .

• Den Mitgliedern zur Nachricht , daß uns « Mitglied

Peter Ringstedt
mit Tod abgegangen ist . Die Beerdigung findet Freitag

Abends 6 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Wicht eines jeden Mitgliedes ist , fich an der Beerdigung

zu beteiligen , um dem Verstorbenen die letzte Ehre zu

erweisen .
Vorstand .



i » r Langgasse Ms . 27 . $ rttr 7

Gesucht
durchaus tüchtige

Modistin
( 4riftl . Conf . ) , welche auch sehr gewandte Verkäuferin ist .

Offerten unter V . 61293b an Haa * en * teln A Vogler ,
Mannheim . ( H . 61293b ) 247

Eine junge , gebildete Dame , welche sich zur Ver - v

J käuferln ausbllden will , kann sofort in mein T
< Geschäft eintreten . v

4 C . A . Otto , 9 TaumiRRtrasse . 3415 ►

Ein Lehrmädchen mit guter Vorbildung wird für ein hiesiges
tzeidenband « und Putzgeschäftgesucht . Näh . Exped . 3403

Ein anständiges Mädchen kann daö Kleidermachen erlernen .
A . Nehren , Grabenstraße 26 , 2 Stg . 3412

Ein geb . , nicht zu junges Fräulein mit schöner Hand¬
schrift findet dauernde Beschäftigung . Gute Zeugnisse erforder¬
lich . Näheres bei Ernst Victor , gr . Burgstraße 4 . 3432

Ein reinliches Mädchen für einige Stunden des TagS gesucht .

Näheres kleine Schwalbacherstraße 2 , 1 Stg .

Ein bescheidenes Mädchen , welches noch nicht ge¬
dient hat , wird den lag über zu einem Kind auf
sofort gesucht Dambachtyal 12 , Parterre .

Gesucht feinbürgcrl . Köchinnen , Hotelzimmermädchen , Küchen -

mädchen , Hausmädchen mit nur guten Zeugnisten . Näh . durch
Müller ’

# Bureau , Marktstraße 12 .

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , tüchtige Alleinmädchen , Haus¬
mädchen , Zimmermädchen , angehende Diener , deutsche und franz .

Bonnen , Beiköchin , tüchtige Küchenmädchcn , Mädchen für an das

Buffet in ein Hotel , welches Hausarbeit mit übernimmt , durch daS

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Gesucht 2 perf . Restaurationsköchinnen gegen hohen Lohn , 1 tücht .

Hotelzimmermädchen , 1 nette , flotte Kellnerin , im Kochen erfahrene
Mädchen al « Ptädchcn allein , Küchenmädchen , eins . Hausmädchen u .
1 AuStragmädchen durch Grün berg ’

« Bur . , Schulgasse 6 , Laden .

Gesucht Mädchen , welche servilen können , zur Fremden - Bedienung
durch Frau Schug , Kirchgasse 2b , Hinterhaus . 3341

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit ver .

steht , wird gesucht Langgaffe 39 im Hutladen . 3419

Ein junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen wird in Dienst
gesucht Taunusstraße 5 , 2 Treppen hoch . 8292

Ein br . Mädchen , das eia . Schlafstelle hat , in einen
klein . Haushalt gesucht Rhcinstraße 52 , Hth . , I . 3408

Ein älterer Herr mit Haushälterin sucht ein junges , braves

Mädchen , welches einfach bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit
übernimmt . Näh . Müllerstraße 9 , 1 . Stock .

Ein erfahrenes , ordentl . Mädchen gesucht Neubauerstraße 10,1 .

Zum 15 . September oder 1 . September suche ich ein zuver¬

lässiges , erfahrenes Mädchen für Küche und Hausarbeit .

Obcrstlieutenant von Frey hold , Rheinstraße 82 .

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für Küche und Hausarbeit
per 1 . Sept , gesucht Göthestraße 3 , II . Anzum . bis 3 Uhr Nachrn .

Ein junges , reinliches Mädchen zu Kindern ge¬

sucht Schulgasse 9 .

Gesucht gegen hoh . Lohn Mädchen , welche bürgerl . kochen
können , durch Frau Schug , Kirchgasse 2b , Hth . 3420

Gesucht
ein älteres , zuverlässiges Mädchen , das gut -

bürgerlich kochen kann , Louisenstraße 10 . 3428

Erue gesunde Scheu kämme sofort gesucht in

Biebrich - Mosbach , Wiesbadener Ehanssee 4 . 3430

Ein ordentliches Hausmädchen , welches gute Zeugniffe besitzt , wird

gesucht Webergasse 16 , Mode - Geschäft .

Gesucht ein Mädchen zu zwei Damen Wellriystraße 46 , 1 Tr .

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , 1 . Stock .

Gesucht ein anständiges Mädchen , welcher bürgerlich kochen kann ,

auf 1 . September Schwalbacherstraße 23 .

Ein Hauömädchen mit guten Zeugnissen auf den 1 . September

gesucht Schwalbacherstraße 23 .

Gesucht ein kräftiges Zimmermädchen zu einer

leidenden Dame ( 25 Mark Gehalt ) , eine Hotelköchin ,
eine feine , anständige Kellnerin und 2 Küchenmädchcn durch da «

Bureau „ ( Germania "
, Häfnrrgassc 5 . 3485

Ein brave - , sauberes Mädchen ges . Marktstraße 32 , Uhren laden .

Ein brave « Mädchen , welche « Hausarbeit versteht , wird gesucht
TaunuSsttaße 43 , 2 St . 389 *3

Eine zuverlässige Person zu zwei Kinder » gesucht
Rhcinstraße 33 .

Ein junges , fleißiges Mädchen auf gleich gesucht
Emserstraße 34 .

Gesucht aus sofort eine feine Kellnerin nach auswärts durch
das Bureau „ Victoria "

, Webergaffe 37 , 1 . Etage .

Ein starkes , reinliches Mädchen wird auf 1 . September gesucht
Langgasse 53 , 2 Treppen recht « .

Ein brave « , einfaches Mädchen von auswärts , in aller Haus¬
arbeit erfahren und evangel . Confessio « , wird von einer kleinen ,

christl . Familie zum baldigen Eintritt gesucht Näh . Epped . 3337

Ilürner ’
is Bureau , Metzgergasse 14 , sucht über 20 tüchtige

Mädchen gegen hohen Lohn .

Ein Kiifeu gesucht ans der „ Steinnitthle "
. 3402

Tapezirer - Gehiilfe gesucht Moritzstraßc 14 . 8418

Ein Schuhmacher - Geselle gesucht bei

Jacob Vogel , Schuhmachermeister in Bierstadt .

Ein Junge mit guter Handschrift , der sich dem Bureau -

fach widmen will , gesucht . Offerten sub F . W . K . No . IO

an die Erped . d . Bl . erbeten . 284

Ein junger , starker HauSbursche sofort gt -

sucht Steingasse 7 . 3422

Ein jüngerer , anständiger Junge wird für Morgenarbest ge¬

sucht Sonnenbergerstraße 35 . 3434

( Fortsetzung in der 1 . Beilage . )

Gesuche :

Ein geb . Kaufmann sucht z . Anfang September rin besch .
möbl . , reines Zimmer ev . Mansarde bei einer bürgl . Farn , mit oder

ohne Pension . Off . mit Preisang . unter M . 100 an die Exped . d . Bl

Ein Herr sucht ein größeres , möblirte « Zimmer mit einfachem
Frühstück . Offerten unter E . S . 19 mit Preisangabe an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht auf 15 . September oder 1 . October eine unmöblirtc

Wohnung von 5 bis 6 großen Zimmern und Zubehör mit

kleinem Garten , Stallung für 2 Pferde und Remise aus mehrere
Jahre in oder in der Nähe von Wiesbaden . Gefällige Offerten
unter H . S . wolle man beim Portier im „ Englische » Host *

im Laufe dieser Woche abgeben .

Angebote :

Große Burg st raße 14 ist ein elegant möblirte « Zimmer mit

separatem Eingang zu vermiethen und sofort zu beziehen .

Karlstraße 44 1 auch 2 große Zimmer , mit oder ohne Möbel ,
am liebsten an einen Herrn mit Pension zu vermiethen . Näh .

daselbst im Laden .

Weilstraße 18 ist eine schöne Mansarde an eine solide Frau
zu vermiethen . Näh . im Seitenbau .

Nahe am Kochbrunnen ( erste Etage ) 8 — 4 Herrschaft !

möblirte Zimmer ( auf Wunsch mit Küche - a . 1 . Sept , oder

sofort zu verm Näh . bei Glücklich , Nerostraße 6 . 3431

1 — 2 eleg . möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten ( separat .

Eingang ) Mitte Scvlembcr oder später preisw . zu vermiethen
Albrechtstraße 41 , 2 . Et . Einzusehen von 11 — 1 Uhr .

Zimmer mit Pension zu vermiethen Häfnergasse 5 , 2 Stg . 3485

Eine möbl . Mansarde zu vermiethen Walramsttaße 1,1 Stg . 3410

Reinliche Arbeiter können möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost
erhalten Frankenstraße 4 , 2 . Stock link « .

Aust . Mädchen erh . b . u . g . Schlafstelle Langgaffe 22 , H . , 1 St .

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)
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Zahn - Pulver

s

3251
empfiehlt

Uhr . K ei per , Webergasse34 .

i
s

ü

:Hotatinn - - ess - n - Druck und Verlag der L Schellenberg
'
schcn Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden ,

yur sie .vtrautgabe verantwortlich : Louis Schellenverg m Wiesbaden .

In Erwägung des unschützbaren Wcrthes , welchen die Zähne

einerseits als Werkzeuge des Digestions - und Lautbildungs -

Apparales , andererseits als wesentliches Schönheitselcmcnt für

jeden Menschen besitzen , sowie im Hinblick auf den durch cartose

oder anderweitig erkrankte Zähne veranlaßten qualvollen Zu¬

stand in Gestalt der verschiedenen Arten von Zahnschmerz

wäre eo wohl überflüssig , sich über die Nothwendigke ' t zweck -

dienlicher Mittel zur Erhaltung gesunder schöner Zähne em -

gehender zu verbreiten . Unter dies « Mitteln stehen in Be¬

zug auf Trefflichkeit und Bllllgkctt Obermanns

Mundwasser und Zahn -Pnlver obenan .

Ebermann
' s Mundwasser und Zahn - Pulver wirken m aus¬

gezeichneter Weise kosmetisch , sowie a » t,m,asmati,ch und

K . S ' rahmsnn ,

~

.

große Burgstraste 14 , 2 Tr . ,

empfiehlt sich im Unfertigen aller Arten Tameu -

Costiimes zu billigen Preisen .

Einen kräftigen und reinen

spanischen Rothwein
per Flasche 1 Mk .

( direct vom Producenten bezogen )

antiseptisch gegen das Auftreten von Zahnschmerz und

kann die Anwendung derselben auch bei bestehenden Zahn -

schmerzen empfohlen werden . Ist der Zahnschmerz geschwunden ,

so rathe ich , die Zähne täglich mit meinem Mundwasser und

Zahn - Pulver zu reinigen . Geschieht dies und werden meine

in der beigegebenen Gebrauchs - Anweisung enthaltenen Direc -

tiven gehörig beachtet , so kann ich die Versicherung geben ,

daß Zähne und Zahnfleisch gesund und schön erhalten und die

etwa vorhandenen , verschiedenartigen Mund - und Zahnübcl ,

wie : Schmerz , Eutziindungen, ( Geschwüre , blutendes

Zahnfleisch , übler Weruch , Kotiertem der Hahne
als Folgen mangelhafter Reinhaltung und Pflege des Mundes

und der Zähne bald verschwinden werden . 19741

Im Ausverkauf Ellenbogengasse 7
zu bedeutend ermästigten Preisen : 1409

Alle Arten Einmachgläser mit und ohne Patentverschluß , Liqt ^ nr - Ansatzstaschen ,

ircincrne Einmachtopfe und - Ständer , Prima trdcne Etnkoch - Geschtrre ui allen

-
Mundwasser Mk . 1 . 40 , 1 Schachtel Obermanns Zahnpulver Mk . - . « O .

i » s - - nkl - s
"

a . 91 - m - - d Simon jun . , in Lvn - ld - rf - i » cü ° nbach a . M . : wn » S . ,lmn » n .

( S . <mtra £ »5 ) cp6t : Dr . med . et chir . F . Ebermann , Sabnar ^ t .

Specialität in Strumpf- und Tricotwaaren
.

Wilhehnstrasse Qgp ] TSSSSlISj
Wilhel ^ asse

Wegen Geschäfts aufgabe : Ausverkauf
ZU sehr reduxirten Preisen in :

Unterzeugen , Damen - und Kinderstrümpfen , Herrensocken , Tricot - Taillen etc , etc . 20m

Von der Reise zurückgekehrt .

Zahnarzt Witze !
,

Rheinstrasse 20 ,
Parterre .

Sprechstunden : 8 — 12 Uhr Vormittags und

3 — 5 Uhr Nachmittags ;

für Kinder : Mittwochs und Samstags von

y 09 2 — 4 Uhr Nachmittags .
_______ _

L' lL >blonnnn * n allen Mustern , Ttüti von 2 Pf .

I iKkltippt H aM , zu haben Webergasse 46 , Parterre . 28ii

Ebermann s Mundwasser
und



1 . Beilage znm Wiesbadener Tagblatt .

J \ 1 197 . Donnerstag den 23 . August 1888 .

Abonnements auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat September

zum Preise von 50 Psg . , excl . Bringcrlohn oder Postausschlag , werden hier von unserer Expedition

— Langgasse 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämter » cnlgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung

ausgcbreiteten ,

auch das Kremdenpuöl
'
iKum

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster Wirkung als Jnsertions < Qrgau

für die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der uächstcn Umgebung unserer

Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Nedaction .

G . ........

Dplatz - md MM - Wrung .

Montag den 3 . September d . I . Pormittags
11 Uhr soll in dem hiesigen Rathhanse , Zimmer
No . 53 , ein Theis des Eomplexcs deS der Stadt

Wiesbaden zusteheudeu ( Äast - und Badhauscs

„ Zur Rose " in 3 Abtheilnngeu , cvent . vereinigt ,
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt werde » ,

nämlich :

Abthulung I . ca . 3 Ar 26,25 Qu . - Mtr . Eckbauplatz an der Taunus -

stratze und verlängerten Langgassc zwischen LouiS

Gärtner und Abtheilung II ;

„ II ca . 3 Ar 27,75 Qu . - Mtr . Bauplatz an der ver¬

längerten Langgasse zwischen der vorigen und der

folgenden Abtheilung ;

„ IH . ca . 26 Ar 28,75 Qu . - Mtr . Hofraum und Gebäude -

fläche mit daraufstehenden Gebäuden , als :

a . ein vierstöckiges Wohnhaus , 35 Mtr . vgl . lang ,
12,8 Mtr . tief ,

b . ein Saalbau , 21,6 Mtr . lang , 13,0 Mtr . tief ,

c . ein Lesezimmer , 16,8 Mtr . lang , 8,3 Mtr . tief ,

d . ein dreistöckiger Seitenbau , 21,6 Mr . lang ,
8,1 Mtr . vgl . tief ,

e . ein dreistöckiges Hinterhaus mit Frontspitze ,
29,2 Mtr . lang , 9,9 Mtr . tief ,

sog . „ Alte Rose "
, belegen an der verlängerten

Langgasse zwischen der vorigen Ablhellung und

Caspar Joseph Dreste Wwe .

Mit der Abtheilung 111 , in nächster Nähe des

Kochbruuncus , tu welcher seit vielen Jahren eine
sehr frequente tonfh und Badewirthschazt betrieben
wird , soll daS vorhandene Geschäfts - Inventar , sowie
das zum Betriebe der Bäder erforderliche Thermal -

wasier aus dem Hochbrnnnen versteigert werden .
Die Berkaufsbcdiugnnge » und Sttuationspläne

können während der Gefchäftsstnnden in dem Rath -

Haufe , Zimmer No . 51 , eingesehen werden .
Dem Ääufer der Abtheilung III „ Alte Rose "

soll daS gegenüberliegende Badhans „ Neue Rose "

mit Mobiliar vom 1 . Januar 1NM > an anf die
Dauer von 12 Jahren auf Wunsch in Pacht ge¬

geben werden .
Wiesbaden , den 10 . Juli 1888 . Der Oberbürgermeister .

301 v . Jbell .

Bekanntmachung .

Donnerstag den tt . September d . Js . Nachmittags
3 Nhr soll auf Lerfüguug des König ! . Amtsgerichts U . dahier
vom 26 . Juli d . IS . daS der Frau Karl Kelweh Wwe .

gehörige zweistöckige Wohnhaus , belegen an der Kapellenstraße No . 41

dahier zwischen Franz Marburg und Hauptmann Arthur
Thiel mit einem Flächengehalt von 8 Ar 12,75 Qu . - Mtr . , in

dem Rathhause , Zimmer No . 55 , dahier versteigert werden .

Wiesbaden , den 6 . August 1888 .

301
________________________

Dio Bürgermeisterei .

Versteigerung von Mobilien und

Schmiede - Werkzeug .

Mittwoch den 29 . Augnst Vormittags IO Uhr
in dem Haufe LiceumSgasse No . tt werden die zum Nach¬
lasse des verlebten Lchmiedcmeisters .Herrn Johann Diefen¬

bach gehörigen Mobilien häuslicher Einrichtung , ein voll¬

ständiges Schmiede - Werkzeug , eine Parlhie Hufeisen ,
Schrauben u . s . w . in Folge anuügerichtlicher Erlaubnis
öffentlich versteigert .

Mainz , den 14 . August 1888 .

3160 Clamu , Grotzh . Notar .

„ Burg Nassau "

, ß
Heule : Großes Preiskegeln .
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Richrkohlen ,

ftii ( fr riebe V ^ nnre , per Fuhre ( 20 Etr .) über die Stadtwaage

franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk . , Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

tNiebrich , den 11 . Juli 1888 . A . FmchbHcher .

PW - Aimmerfpiihne - M ;
sind karrcnwcisc zu haben Hcllmundüraße 25 , Parterre . 19145

Zimmerspahne
karrenwcise zu Haven . 24323

Fr . Goebel , vorm . N . Müller , Stiftstraße 24 .
”

Finmänhifäecpr ’ fbet Ärt « u baben bti Küfer
LllllTldGllldbbör ütorn , 30 . 2670

Hintcrpflug,Schubkarren , Obstmühlcz . verk . Herrngartenslr . 6 . 2908
"

NicolaSsttaße 25 ist ein transportabler Kochherd zu

verkaufen . 3354

1 Brand (270 . 000 Stück ) Feldhacksteine .

unberegnct , zu verkaufen Moritzstraste I » , Parterre . 2821

Zn verkaufen
6 — 8 schwere Arbeitspferde , 5 Karren , Nolle und

Tteinwagen . H . Rttzheim III . ,
3258 Amöneburg bei Biebrich .

Ein gutes Pferd für lcichteS Fuhrwerk zu ver¬

kaufen Frankenstrasie 15 . 2613

Ein sehr wachsamer , echter tkeonberger Hund , 2 *,i Jahre
alt , ist sehr preiswürdig zu verkaufen Röderstraße 41 . 3124

Personen , die sich anbieten :

All Englisli lady
seeks a Situation as companion in a Family ( Russian pre -

fered ) , speaks German and French , accustomed to travel .
Good references . Miss M . I IO , poste restante Wiesbaden .

Tüchtige Flickerin sucht Beschäftigung . N . Kirchgasse 28 . 3352

Eine Frau sucht Besch , im Waschen u . Putzen . N . Stiftstr . 3 , Slb .

Eine Frau sucht Monatstelle auf einige Stunden des Tages .

Näh . Karlstraße 30 , Mittelbau , 1 Stg .

Ein Fräulein wünscht zum October in einer

Hotelküche als Volontärin einzutreten , um sich gute

Kenntnisse in der feineren Kochkunst zu erwerben . Anerbietungen
unter F . E . L . 1511 an die Exped . d . Ll .

Ein junges , braves Mädchen sucht auf sofort oder 1 . September
Stelle als Zimmermädchen oder zu Kindern in einer

besseren Familie . Mh . Exped . 3342

Ein reinliches Mädchen sucht Stelle als Mädchen allein . Näh .

Wellritzstraße 18 , Dachl , links .

Ein sehr gutmüthigeS , ordentliches Mädchen , 26 Jahre alt , sucht
ein kinderlose - älteres Ehepaar , um dasselbe wie Eltern zu bedienen

nnd zu ehren . MH . Exped . 3259

@ io nettes , fleißiges Mädchen , das auch serviren
kann , sucht Stelle als Hausmädchen . Näh . Mühl¬
gasse 8 in Biebrich a . Rh .

Ein jnngeS Mädchen ( Thüringerin ) ans guter Familie , fertig
im Weißnähen und feineren Hand - nnd Hausarbeiten , sucht
paffende Stelle . Dasselbe ging auch mit auf Reisen . Näheres
Adlerstraße 23 im Laden . 3289

Ein durch und durch kaufmännisch gebildeter junger Mann

wünscht feine freie Zeit durch Führen von Büchern , Correspondenz zc .

gegen sehr mäßiges Honorar auSzufüllen und stehen demselben
prima Referenzen zur Seite . Gef . Offerten sub J . X . 100

befördert die Exped . d . Bl .

Personen , die gesncht werden :

Schug
’

s Stellcn - Biirean UU
DirectE ' ice für Putz

nach Frankfurt a . M . gegen hohes Salair gesucht . Offerten
unter D . P . 17 an die Exped . d . Bl . 3356

Verkäuferin gesucht
per 1 . October für ein größeres Manufaclurwaaren - Geschäft in

Mainz . Offerten sub 1L 19876 nimmt die Annoncen - Exped .
von 1 > . Frenz in Mainz entgegen . ( Man . No . 19876 ) 95

sür Confection , womöglich mit
V < < 113 » | » - < eil englischer Sprachkenntniß , nach

einem Badeplatz gegen hohes Salair gesucht . Offerten sub

K . II . 905 an die Exped . d . Bl . 3338

Ein Lehrmädchen mit schöner Handschrift aus achtbarer
Familie findet gegen monatliche Vergütung in einem hiesigen
Manufacmrwaaren - Geschäfte Stellung . Näh . Exped . 2872

Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen gründlich erlernen
Langgasse 39 , 1 . Stock . 8011

Mädchen können das Pntzgeschäft erlernen Langgasse 50 . 2785

Eine brave , anständige , ältere Frau oder

Mävd en wird zur Pflege einer leidenden
Danle und für leichte häusliche Arbeiten gesucht .

Näh . Exped . 3387

Eine Köchin ,

welche feinbürgerlich kochen kann , wird per 1 . September gesucht
Webergasse 10 . 3166

Eine Köchin ,

welche perfect kochen kann und mit guten Zeugnissen versehen ist ,
wird per 15 . September nach auswärts gesucht .

Näh . 6p ) cb . 3374

Eine tüchtige Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt

und gute mehrjährige Zeugnisse besitzt , wird für eine Herrschaft
nach Coblenz gesucht . Näh . Exped . 3381

Eine Stütze der Hausfrau ,

welche practisch in der Haushaltung thätig war uud zwei junge
Mädchen von 10 und 12 Jahren zu beaufsichtigen und zu besorgen
hat , wird gesucht . Näh . Exped . 3165

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen ,

welches kochen kann , wird auf Mitte September gesucht . Näh .

Langgasse 13 im Laden . 3098

Ein Mädchen wird gesucht Röderstraße 29 , Laden . 3171

Ein älteres , zuverlässiges Mädchen ober eine uuab »

hängige Frau auf gleich gesucht . Dieselbe muß die Kinder¬

pflege gründlich verstehen und gute Zeugnisse besitzen .

Näh . Exped . 3225

Ein junges , sauberes , kräftiges Mädchen mit

|
~

bescheidenen Ansprüchen wird als Kindermädchen

zu größeren Kindern gesucht Neuberg 6 . 3215

Ein Mädchen für Küchen - und Hausarbeit
gesucht Rheinstraße 21 . 3350

Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , als Mädchen allein

gesucht Kirchgasse 21 , Laden rechts . 3317

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 21 , Parterre . 3314

Ein braves Mädchen , welches Hausarbeit gründlich
9 ^ 9 versteht und nähen kann , wird zum 1 . September

gesucht kleine Webergasse 13 , 2 . Stock . 3371

Ein ordentliches Mädchen , welches sämmtliche Haus - und Küchen¬
arbeiten versteht , wird sofort gesucht . Näh . Albrechtstraße 5 , II .

Gute Zeugnisse erforderlich .

Ein Hausmädchen
wird für Hausarbeit und Ausgänge per 1 . September gesucht
Webergasse 10 . 3167
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Ein Mädchen gesucht Mauritiusplatz 6 , Metzgerladen . 3336

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeug «

niffen wird per 1 . September in dir Raffte «

küche des „ Hotel Bictoria " gesucht . Zu

weiden zwischen 10 und 12 Uhr vormittags beim Portier .

Ein Mädchen , das auch Hausarbeit übernimmt , zu zwei Rindern ,

2 ' /i und 5 Jahre alt , zum 8 . September oder früher gesucht .

Nur solche mit wirklich guten Zeugnissen werden gebeten , dieselben

an Fran Dr . Wachendorff , Ccftiid ) a . Nh - , zu senden .

Ein Mädchen gesucht kl . Burgstraße 1 . 8279

Herrschaftspersonal jeder Branche
Plaeirt Bur . „ Germania "

, Häsncrgasse 5 . 3334

Ein anständiger , ordentlicher Hansbursche findet Stellung
Ktbcrgasse 16 . 2580

Junger früftiflcr Hansbursche
« sucht Mepgergasse 22 . 8214

Jg . Hansbursche gesucht Adelhaidstraße 41 im Laden . 3393

Hansbursche gesucht Röderstraße 3 bei F . Groll . 3886

Ein jüngerer Hausbursche wird gesucht Steingasse 7 . 3381

Fuhrknecht gesucht . Näh . Exped . 3361

Ein Schweizer sofort gesucht . Näh . Exped . 8270

Gesuche :

8 — 1 Zimmer für Uuterrichtszwcrke in der Nähe
der Wilhelm - nnd TauunSstragc gesucht . Offerten
mit Preis unter L . H . 3 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht für länger Betten und Rochgelaß .

Adressen mit Preisangabe unter A . W . au die Exped .

Angebote :

Bleichstraße 8 , Bel - Etage , 2 möbl . Zimmer zu Derrn . 8222

Delaspäestraße 3 ( Eentral - Hotel ) ist der 4 . Stock , 3 Zimmer
und Rüche , per 1 . October zu vermiethen . Näh . Bel - Etage
bei Herrn ti . Mahr . 2054

Ems erstraße 24 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Salon mit Balkon nebst Zubehör , auf 1 . October er . preis¬

würdig zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags von 3 Uhr an .

Näh . bei Kaufmann Äug . Trog , Walramstraße 33 . 1475

mserstrafte 75 , Bel - Grage , wegzugshalber
sofort eine schöne Wohnung zu vermiethen .

Gnstav - Adolphstratze 7
,

in meinem neuerbauten Hause , ist noch eine Etage von 4 Zimmern ,
Balkon , Küche und Zubehör , der Neuzeit entsprechend , zu verm .

Näh . bei H . WollMerscheidt , Gustav - Adolphstraße 10 , P . 2582

Kapellenstratze 1 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8093

Kapellenftrafte 10 möblirte Zimmer zu vermiethen . 3047

Ri id , gaffe 2a , Bel - Etage , 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 1530

Kirchgasse 36 ist eine Wohnung zu vermiethen . 3173

Louis en st raße 16 sind versch . möblirte Zimmer zu verm . 3231

Biainzerftraste 24
Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,

Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterrain . 10160

Rheiubahnstraße 5 ein möblirtcsZimmer mit oder ohne Pension
; u vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

R ö d e r a l l e e 28 a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Rüche und

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderal lee 30 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241

I Villa ßprmania Sonneubergerstrafte 31 , I
| V « hd 4 ^ 01 leid ! id

, herrschaftlich möblirte I
I Wohnungen , einzelne Zimmer , mit oder ohne Pension . I

| Bäder . Stallung rc . 2743 |

Sonnenbergerstraße 55a eine schöne 1 . Etage mit allem

Zubehör , Balkon und Badezimmer , auch einige schön möblirte

Zimmer werden billig abgegeben und sind gleich zu beziebeu .

Stiftstraße 18 , Ecke der Kellerstraße , eine Frontspitz - Wohnung
aus gleich oder 1 . October zu vermiethen . 8367

Weil strafte 5 , Bel Gtage , sind zwei schön möblirte

Zimmer z » vermiethen . 995

Wilhelnisplatz 8 , Parterre ,

elegant möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .
( jrinc Wohnung , bestehend aus 8 kleinen Zimmern ,

Küche « nd Zubehör , ist auf 1 . Qetobcr zu ver «

miethcu giödcrstrafte 21 , 1 Ltg . rechts .
Neu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Möblirte Wohnung Ndelhaidstrafic 1 <» .
Möblirte Zimmer Dambachthal 8 , 1 . 413

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,
große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Erped . 234

Zwei feinmöblirte Zimmer zu vermiethen Lchwal «

bacherstrafte IO , Bel t > tage . 2526

Zwei schöne , ineinandergehende , möblirte Zimmer mit separaiem
Eingang , auch einzeln zu vermiethen kleine Burgstraße 8 . 1580

Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstr . 84 , I . 20971

Fein möbl . Salon und Schlafzimmer dauernd an einen oder zwei
Herren zu vermiethen Oranrenstraße 24 , Parterre . 8346

Ein auch zwei möblirte Zimmer per sofort zu vermiethen Markt «

straßc 12 , 3 Treppen links . 1940

Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen Walramstt . 4 . 2388

W
* Schon möbl . groftes , heizb . Zimmer mit sep .

Giugaug , eoent . mit frühstück ober ganzer Peusivu
sofort billig zu vermiethen Helenenstraße 19 , Part . 2564

Gut möbl . Zimmer billig zu vermiethen Lehrstraße 4 , 1 St . 2799

Ein möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 6 , Part , rechts . 8102

Gin möbl . Zimmer zu verm . Lchillerplatz 4,111 . 8199

Ein möblirteö Zimmer auf gleich zu vermiethen Kirchgasse 86 .
Möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Laalgassc 8 . 3369

Freundl . möbl . Zimmer zu Derrn . Hirschgraben 12 , U l . 8843

Möbl . Zimmer zu Derrn . Schwalbacherstraße 51 , 8 . St . I . 8230

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Saalgasse 82 , Hwterh . , Part .
Ein möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Walramstr . 25 . 2178

Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 21 , II . 1845

Lchön möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 , II . 24583

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu Denn . Rlrchgasse 14 . 28853

Ein gr . , möbl . Parterrezlmmcr zu verm . Oranienstraße 18 . 2948

Ein möbl . Frontspitz - Zlmmer zu verm . oder ein anft . Mann kann

Rost und Logis erhalten Moritzstraße 50 , Vrdh . Frontsp . 3237

Laden mit Wohnung
ZU vermiethen . Näheres Wilhelm -

strafte 44 . 12947

Werkstatt oder Lagerraum zu vermiethen . Näh . Rarl «

siraße 38 , Hinterhaus , Parterre .

Wein - oder Bierkeller , 1 grofter , schrot « . , mit allen Be¬

quemlichkeiten , birect an der Strane , sofort billigst . Reflek¬
tanten belieben Off . uni . W . B . 300 an bie Exped . abzug . 2243

Arbeiter erh . billig Kost unb Logis Gemeinbrbabgäßchen 6 . 2991

Steinl . Arbeiter erh . Logis Marktftraße 12 , Hth . bei Riebet . 8227

Steinl . Arbeiter erhalten Logis Rirchgasse 30 , Hinterhaus , bei

L . Sprunkel . 3248
Reinliche Arbeiter erhalten Rost unb Logis Laalgassc 8 . 3370

Zwei reinl . Arbeiter erh . Rost unb LogiS Steingasse 21,1 1. 2499

W * Ein reinlicher Arbeiter erhält Rost unb Logis auf gleich
Bleichstraße 14 , 8 . Stock

__________________________________
3039

Pension „ Villa Sara "
, Maiuzerstrafte 2 , einige

Zimmer frei geworden .
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Prof . Dr .
V . Frerichs ,

Berlin (f ),
V . Scanzonl ,

Würxburg ,
C . Witt ,

C openhagen ,
Zdekauer ,

8t . Petenburg ,
Soederstädt ,

Lambl ,
Warschau ,

Forster ,
Birmingham ,

und empfohlen . Erprobt von
Prof . Dr .

B . virehow , - enr »
Berlin .

von Gietl ,
Manchen . ‘

Beclam ,
Leipzig (f ),

v . Nussbaum ,
München ,

Hertz ,
Amsterdam ,

l Korczynskl ,
Krakau ,

Brandt ,
Klausenburg ,

Apoth .
Rich

.
Brandts

Sohweizerpillen
feit 10 Jahren von Profelforrn , prallt Aorzlon u .
dem Publikum als billiges , angenehmes , sicheres

u . unschädliches Haus - u . Heilmittel angewandt

bei Störungen in den Unterleibsorganen ,
Lrberlriden , Hämorrhoidalbrfchwrrden , trägem
Stuhlgang , habitueller Stuhlverhallung ° n » » stau «
r » In 11ir tn6rn S - schwrr » en , , 1t : ÜopffdlMrrzrN , SdiWiNdrl ,
Beklemmung , Alhemnoth , Appetitlosigkeit dr . Xpo -
IhtNtr «Sch . Crmbl ' s rchwel, « p >IIm sind argm Ihrer mU6m WlriJinj » en
Frenen gern gawmmni und den scharf wirkenden $ al | rn , SMerwZffer ,
Tropfen . Äitinrtn etc . »orpijitljrn .

■ * - Sum Schuhe des kaufenden Publikums
ftl noch besonder » darauf anfmerkfam gemacht , daß sich SchwrtzrrpiUen mit
täuschend ähnlicher Verpackung im verkehr befinden . Man fibtr -
ttngf sich stet» beim Ankauf durch Abnahme der nm die Schachtel gewickelten
vedrauch » - Anweisuna , daß die Lliauetle die odenstehende Abbildung , ein
» riße » tlrrti ) in rothem Felde und dm Vame :i» nrg Vchd . Brandt trfifjL
Auch sei noch besonder » darauf aufmerksam gemacht , daß die Apotheker Nchd .
Brandl ' » Schivei,erpUlen . welche in drr Apotheke erhältlich
stnd , nur in Schachteln , n Mk . 1 (keine kleinere Schachteln ) verkauft

« erden . — Vie iSesiandtheile sind «mßen auf jeder Schachtel angegedm .

etiagcnc Herren - und Damenkleider , foroie Schnbe
Hl und Stiefel , Uniformen , Möbel , Betten u . s . w .

werden stets zu den höchsten Preisen angekauft bei

S . Rosenau , Metzgergasse 13 .

Bestellungen wirken auch per Post entgegengenommen . 3205

Große Auswahl in Möbel ,

als : ein - und zweiihür . , pol . und lack . Kleider - und Bücherschränke ,
Kommoden , Coii ôle , Waschkommode und Nachtschränkchen mit und

ohne Marmor , r ollständige , nußb . feine sranz . und lack . Betten ,

einzelne Bettstellen , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , (Garnituren

in Plüsch - und $ antafieftoff , einzelne Sopha
' s , Chaises - longuee ,

Kleiderstöcke , Handtuchhalter , Spiegel in allen Großen
^

Stühle ,
ovale , viereckige und Ausziehtische , Blumentische , Bmeaux , Seeretüre ,

Spiegelschränke u . s . w . , verkaufe bei gediegener Arbeit zu billigen

33

* ”
H . IWarkloff

, MiuicrM
'
c 15 .

Sine Schlaszimmer - Cinrichtnug ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .
_______________

25290

Eine grüne Plüsch - Garnitur , Sopha mit 6 Stilisten , iaft
neu , zu verkaufen Gleichmaße 2 , Parterre . 2371

Drei bequeme Scsfcl (Rips ) , 1 Fauteuil , 1 Puff (Gretonj
billig alizugeben Gemeindebadgäßchen 9 , 2 . Stock linke . 3379

Eine neue , zweischl . Bettstelle und ein gutes Chaise -

longue zu verkaufen Karl st raße 10 , Parterre . 2528

Ein schönes , großes Sopha billig zu verkaufen jkl . Sciiwal -

bacherstraße 9 , Parterre .
_____________________________________

3333

Ausgestellt sind Mauergasse 15 : Mehrere vollst , moderne und

elegante Salon - , Wohn - , Schlaf - und Cüzimmer -

Cinrichtungcn und werden sehr preiswürdig verkauft .

3340 H . Markloli
’
, Mauergasse 15 .

Griechische Weine
.

| der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per arotze Flasche
j .y aiK » * tncL ® la6 .

Camarite , herber Rothwein . . . 1 Mark 80 Pfg .,
Mont Cnos , herber Weißwein . . 1 „ 70 ,
Achaia - Malvasier , vorz . Süßwein , 2 „ —

,
Moseato , vorzüglicher Süßwein . . 2 „ —

„
Mavrodaphue , vorzngl . Süßwein , 2 „ 20 „

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweiue von

2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

126 E . Rudolph , Weilstraße 2 .

Ans meinem reichhaltigen Wein - Lager empfehle ich meinen

1884er

Wei ss - Wein
( eigenes Wachsthmn ) ä <10 Pfg . per Flasche ohne Glas als

vorzüglichen Tischwein ; ferner als feinere und feine Weine :

ohne Gla »

Laubenheimer M . — . 80

Deidesheimer „ — . 90

Crbacher „ 1 . —

Niersteiner „ 1 . 10

Hochheimer „ 1 . 30

Für Reinheit Garantie . —

ohne Gla «

Geisenheimer M . 1 .40

Rüdesheimer „ 1 . 60

Nauenthaler „ 1 .90

Raucuth . Berg „ 2 . 40

u . s . w . u . s . w .

Bei Mehrabnahme Rabatt .

Weine in Gebinden von 60 Pf . an per Liter liefere
jedes Quantum , auch nach auswärts .

3031 J . Rapp , Goldgasse 2 .

Franksurtcr Ällcr - Bier
ans der Brauerei „ Cssighans " empfiehlt in */i und

Flaschen frei in ' s Haus , sowie Soda - und ScltcrSwasser
Die Flaschcn - Bier - Handlung Wilh . Lenz .

Bestellungen werden in den Niederlagen kl . Dotzheimerstraße 3

und Helenenstraße 7 entgegengenommen . 3111

Prima Mainzer Actieubier
*/i Flasche 18 Pfg . ,

*/« Flasche 10 Pfg . frei in ' s Haus empfiehlt
die Bierhandlung von

C . Kirchner , Wellritzstrahe 11 .

Thee
'

s neuer Ernte !
als :

Conlon
do . la

Longon - Souchong
Souchong , fein . .

do . feinst
Souchong - Pecoe .

Pecoe

Theespltzen . . .

ä Pfund Mk .

99

99

99

99

99

99

99

1 . 80 ,
«8 . — ,
2 40 ,
3 . - ,
4 - ,
S - ,
6 . — ,
1 . 50

empfiehlt Adolf Wir Ur ,

1912 Ccke der Siheiustrahe uud Itirchgasse .

Prima Cervelatwurst per Pfd . Mk . 1 . 60 ,
Oteräud - erten Lchwartenmagen „ „ ,

— .80 ,

Schinken ohne Knochen „ „ „ 1 . 10 ,

, , mit Knochen „ „ „
— . 85

empfiehlt Louis Kehrens , 8240

Langgasse 5 und Jahnstraste 2 , Ecke der Karlstraße .

Eß - und Hochbirneu ( prima ) per Kumpf
40 Pf . Feldmaße 22 . 3362
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Haarlemer Blumenzwiebeln

in besten Sorten vorrälhig .

Hyazinthen . Tulpen , Narzissen .

Tazetten . Crocus . Scilla ,

Schmid t ’
s

5F Patent - Hyazinthen - Gläser ^ 3
( neu und praktisch )

empfiehlt billig

M . Heisswolf ,

____
Blumenhandlnug ,

DM *- 4 Langgasse 4 .

„
Nordostsee - Canal “

.

Diese aus edlen Tabaken sorgfältig hcrgestellte 6 Pfg . »

Vigarre , welche besonders mild und pikant schmeckt , ist zum

Alleinverkauf für Wiesbaden übernommen von

Chr . Dnnkof , Woldgasse 10 .

( Inrhfrnii Riirhßr roof ’nt WeNritzstrahe 2 $ ,
Mlinill Illi DUblivi Hinterhaus , 1 Et . hoch rechts .

Als besonders zu empfehlen :

Frische Mettwurst ,

rohen und gekochten Schinken .

3284 Chr . Bücher , Nirchgasse 45 .

Alle Torten Wurst , täglich frisch , zu billigsten

Preisen , sowie Tchinken im Ausschnitt empfiehlt

____________________
Frau Becker , Iah » strafte 2

I *
neue holl . Uollhiiringe

per Stück O , 8 und IO Pfa .

empfiehlt Hch . Eifert , Neugasse 24 ,
3183 „ Hotel Einhorn "

.

Guten
, biirgcrlichcn Privat - Mitttrgstisch

können noch einige Herren erhalten Oranienstrafte 21 . 1771

Besten Weinessig
per Liter 12 Pfg .

bei A . Goliat h . Mehgergasse 16 ,
3068 Kleider - Geschäft .

25 Dambachthal 25
sind Zwe . schen , Mirabelle » und Rcineclanden von ca .
20 Bäumen zu verkaufen ; eventuell ist eine Grube Nuhduug
abzugeben und ein starker Wage » gegen einen leichtere »

Einspänner zu vertauschen oder zu verkaufen . 3345

Schwalbacherstraße 39 , Hinterh . , ist täglich 3mal süße Milch ,
Rahm und Diekmilch zu haben , sowie gepflückte Birnen

und Leseäpfel sind zu verkaufen . 3375

_ Feldstrabe 15 ist täglich frische Milch zu haben . 3283

W Billard wegen Geschäfts - Aufgabe sofort billig zu

verkaufen Mauergaffe 4 . 2876

Eine gnte Violine , stark im Ton , mit allem Zubehör ,
preiSwürdig zu verkaufen Gustav - Adolfftraße 10 , 2 Tr . h . 2515

Ein - und zweithür . Kleider - und Küchcnschränke , Beit -

stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver¬

kaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thum . 1829
*

(Brofirr Iliölicl - ^ usDrrliniif .

Heute und die folgenden Tage

Fortsetzung des grossen Möbel - Ausverkauts
wegen Weschäfts - Berlegnng nach

3b Kirche ässe 3b

in meinen bisherigen Geschäftslocalitäten :

43 Schwa Ibach erstreike 43 .

Ferd . Marx Macht . ,

237 Auctionator und Taxator .
_______

„ Swift “ Safety . BIcyclette * der be¬

rühmtesten engl . Fabriken :

„ Swift “
, „ Apollo “

,

„ Pnycho “ etc . , sowie
das „ Adler “ - Doppel¬
sitz - Zweirad von Heinrich

Kleyer , Frankfurt .

Kinder - BIcyclette *

m in schönster Ausführung und verschiedenen Preislagen .

k £ — Prciswürdige hohe Maschinen und Dreiräder
* js - halte stets aus Lager .

Hugo Grün
,

Schulgasse4 .Velociped - Depot , schuigasse * .

® Größte Reparatur Werkstätte .

Lager in Roh - und ^ ubehörtheilen .

W Für Baarzahlung gewähre bei neuen Maschine »

10 °
,« Rabatt I - W ,

*
2 Ein gebrauchtes , sehr gut erhaltenes Dreirad , sowie
v

mehrere hohe Maschinen sind preiSwürdig zu verkaufen .

Geschäfts Empfehlung .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Wagcu - Laekireu , sowie in

Anfertigung von Firmenschildern in feinster Ausführung unter

Garantie und reeller Bedienung .

F . .Elsliolz , Lackirer ,
2383 2 « Neroftrafte 28 .

empfiehlt sich als junger Anfänger den geehrten Herrschaften in

allen in sein Fach einschlagendcn Arbeiten bei gcschmarkvoller ,
solider Ausführung zu billigsten Preisen .

Dampf - Bettfedern - Reinigungs - Aiistalt
,

MT * 41 Louisenstrafte 41 .

Daunen und Bettfedern werden gereinigt und wie neu her -

gestellt in Gegenwart des Auftraggebers .

„
Höhrer “ =

Einmachtöpfe und - Ständer
billig * ! HäfnerxH88e l < i .

Ein großer , 8 thür . Wlasschrauk , 1 Marquise und

1 Füllofen sind billig abzugeben .
: 27a Alfred Graser , kl . Burgstraße 12 .

g 3
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Steinerne Töpfe und Ständer
in allen Gröhen zu änderst billigen Preisen bei

Max Kräh , Glas - & Porzellan - Handlung ,

2828 25 Weüritzstrahe 25

Neue chauVinistil
'
chr Enthüllungen "

.

Die Pariser „ Revue Jlluströe " hat seit geraumer Zeil der

bedenkliche Ruhm der französischen Chauvinistenblätler nicht rüden

lassen . Seit einiger Zeit schon machte sich in ihren Spalten das

Bestreben bemerkbar , ebenfalls ihre deutschfresserische „ came rdläbre “

zu haben . Leider ist es ihr mit den Artikeln . . Autonr d ’
nn MaueoM « “

und „ Saint - Remo “ des famosen Oppert de Blowitz nicht gelungen ,

großes Aufsehen zu erregen . Die Entdeckungen , die derselbe in

den Nekrologen über die hochseligen Kaiser Wilhelm und Friedrich

zum Besten gab , trugen allzu deutlich den Stempel frechster Er¬

findung an der Stirne , als daß sich selbst die blödesten Deutschcn -

fresser damit hätten hinterö Licht führen lassen . Jetzt versucht es

die „ Revue Jlluströc " mit einem minder anstößigen Warnen , der

das Verdienst hat , durch gänzliches Unbekanntscin zu glänzen . Um

so widerlicher ist das , was dieser Btamarbaö zum Besten gibt .

In der jüngsten Wummer des genannten Blattes , die vom 15 . August

batirt , veröffentlicht ein Cberftlieutcnant Hennebert auszüglich ein

Actenmaterial — ohne Acten geht es in Frankreich nun einmal

nicht mehr ab — zu dem Zwecke , das Andenken des verewigten

Staifcrö Wilhelm in empörendster Weise zu verunglimpfen .

Eü foll in einem Möbel der Veriailler Präfecinr ein Packet

Briefe — 57 an der Zahl — entdeckt worden fein , welche dem

Kaiser W ilHelm I . während seines Aufenthalts in Versailles

ans allen Theilen Frankreichs , aus Holland , der Schweiz , Italien ,

Afrika und Deutschland zugegangen . Die meisten dieser Briefe

nennen ihre Verfasser nicht , einige dagegen sollen von „ sehr bc -

tannten Persönlichkeiten anögegangen sein . Die Briefe enthalten

Drohungen , Verwünschungen und die unsiäthigsicn Be¬

schimpfungen . Ihr Inhalt wird hier mit einem wahrhaft

wollüstigen Kiyel breiter getreten . Der Herr Cberftlieutcnant

Hennebert wird nicht müde , feinen Landsleuten zu erklären , welche

verdienstvolle , patriotische Thal alle diese Briefschreiber , in deren

Zahl daö weibliche Geschlecht Überwiegt , durch Belästigung des

Kaisers mit Droh - und Schimvfbriefen vollführt hätten . So weit

ist Alles denkbar . Daß sich über den Kaiser während der Be¬

lagerung von Paris eine Flnth von Augriffsschristeit ergossen hat ,

ist bei dem schimpflustigcn Eharacter der Franzosen , noch dazu

der „ verhauenen
"

, sehr erklärlich . Unwahrscheinlich ist es dagegen ,

daß derselbe nur 57 solcher Episteln erhallen haben soll . Die

zehnfache Zahl wäre eher glaubhaft .

Die Veröffentlichung jener « riefe wäre nicht der Erwähnung

werth , wenn nicht ein eigenthümlicher Umstand einige von ihnen

als geschichtliche Aktenstücke erscheinen ließe . Cs befinden sich

nämlich auf diesen mit Bleistift niedergcschriebene Be¬

merkungen zu dem Inhalte der betreffenben Briefe , die nach

Behauptung des Franzosen von der eigenen £ > anb des ver¬

ewigten Kaisers herrühren sollen . Es schreibt da zum Beispiel

eine Frau und trostlose Blutter : „ Ehristlicher König , im Warnen

des Gottes de » Friedens und der Liebe , im Warnen Deiner er¬

habenen Gemahlin und Deines edlen Sohnes , taffe ab von diesem

abscheulichen Kriege , in welchem zwei Völker sich zersteischen , die

sich zu lieben und ju achten geschaffen sind ! Tn hast die Ströme

Blutes , den Todeskamps der Sterbenden und Verwundeten , alle

Schrecken dieses Krieges gefchen , erblicke heule die brennenden

Städte und Dörfer , die deznninen , ausgehungerten Bevölkerungen !

Höre die Stimme der Menschlichkeit Dir zurufcn : Friede ! Friede ! . . .

Höre die Stimme Deines Gewissens Dir zurufen : Friede ! Friede ! . .

Spende uns einen edelmüthigen Frieden , des großen siegreichen ,

des großen besiegten Volkes würdig ! Er wird in dem gegenwärtigen

Jahrhundert und in allen künftigen Zeiten Deinen Ruhm bilden .
"

Die angebliche Randnote des Kaisers zu dieser Epistel lautet

wörtlich : „ Wie zu einer Heirath Zwei gehören , so ge »

hören auch zum Schließen des Friedens Zwei . Ich
bin der Eine , wo ist der Andere ? " Vorausgesetzt , daß es in

der Thai Kaiser Wilhelm war , der diese Bemerkung schrieb , konnte

sie weiser und königlicher lauten ? Der Franzose natürlich sagt
dazu : Der König amüfirt sich !

Auf einem anderen Briefe , der von Schimpfwörtern über¬

strömt und unterschrieben ist „ Ein Franzose , der Dich nicht liebt "
,

lieft man die lakonischen Worte : „ Es scheint mir so ! " Der

Franzose nennt das Phlegma I Eine französische Judith schrieb dem

Kaiser am 20 . November , daß er nur noch actunndvierzig Stunden

zu leben hätte , wenn er nicht unverzüglich ihre drei in deutscher

Gefangenschaft schmachtenden Onkels frei geben würde . Der Kaifer
las den Brief am 9 . Februar und bemerfte dazu angeblich : „ Vom

20 . November bis 9 . Februar , 2256 Stunden ! " Merk¬

würdiger Weife hat sich der „ Kaiser " hier verrechnet . Zwischen
den beiden Daten liegen 81 Tage oder 1944 Stunden .

Ein anderer Franzose schreibt : „ Hören Sie , Sire ! In dieser
letzten Stunde stehen Ihnen zwei Wege offen . Der eine führt

zum ewigen Ruhme u . f . w . Verfolgen Sie den ersten , so werden

Sie Ihrem Äönigsworte treu bleiben : „ Ich bekriege nicht das

französische Volk , sondern Napoleon und seine Dhnastie " haben
Sie gesagt . Der letzte Satz ist unterstrichen , und daneben ge¬

schrieben : „ Ist niemals gesagt worde n .
" Ein anderer Brief¬

schreiber schlägt dasielbe Thema an und schreibt : „ Sie hätten nach
Sedan Frieden schließen müssen , beim Sie haben erklärt , nur

Napoleon unb nicht bas französische Volk bekriegen zu wollen .
"

Hier ist bas Wort Napoleon unterstrichen unb baneben geschrieben :

„ Nein , bas Heer , heißt es in dem Manifest .
" Auf die

Redensart : „ . . . Seit Sedan haben Sie nicht mehr daö Recht ,
die Rolle der Vorsehung zu spielen "

, wird geantwortet — etwas

rätselhaft urthcilt der Cberftlieutcnant — : „ Hat die Regierung
der Vertheidigung vom 4 . September den Friedens «

schluß verlangt ? Im Gegentheil , sie bebütirte damit ,
den Krieg bis auf

'
s Messer zu verkünden . Es war

also nicht Preußens Sache , den Frieden zu fordern .
"

Ein protestantischer Pfarrer aus der Franche - Eomitö wirft dem

Kaiser ebenfalls in einem längeren Schreiben einen Bruch des

königlichen Wortes vor , da cS in der betreffenden Proclamation

geheißen habe , daß nicht Frankreich , sondern dem Kaiserreiche der

Krieg gemacht werbe . Das Wort Kaiserreich wirb abermals unter¬

strichen unb bazu gesagt : „ Daö ist nie in meiner Procla¬
mation gesagt worben . Aber am 4 . September hat
die Republik den Kampf bis auf

' s Messer proclamirt .

Wessen Fehler also ist eö , daß der K ^ ieg fort¬

gesetzt wird ? "

Ein Brief , der den Satz enthält : „ Die republikanische Re¬

gierungsform erscheint Ihnen verhaßt . Sie wollen sie zerbrechen
"

,
wird wie folgt beantwortet : „ Es ist mir vollständig gleich »

giltig , welche Regierung Frankreich sich geben will .
"

Ein Anderer wünscht , daß das Verbot , „ Hauptstädte zu beschießen "
,

in die Kriegsgesetze aufgenommen werde . „ Wenn fie nicht be¬

festigt sind "
, lautet die Antwort . Ein Franzose , welcher be¬

hauptet , daß „ der im Kampfe furchtlose Franzose stets menschlich
mit seinen Feinden verfährt "

, kann auf feinem Briefe folgende

Zeichen der Antwort finden : „ ! ! ? ? ! ! " Ein Brief mit der Unter¬

schrift : „ Ein achtjähriges Kind " führt die Bemerkung : „ Das

scheint mir auch .
"

Viele der hier wiedergegebenen angeblichen Randglossen Kaiser
Wilhelms sprechen ihrem Wortlaute nach allerdings dafür , daß

» der Verewigte sie verfaßt haben könnte . Es sind vollwichtige ,
in ihrer Kurze schlagende Antworten , wie sie Kaiser Wilhelm zu

eigen waren . Die „ Revue Jllnströe " that diesmal noch ein

Uebrigcß , sie bringt auf zwei Tafeln das Facsimile der kaiserlichen
Sckriftzüge nebst den dazu gehörigen Theilen der ftanzöfischen
Criginalbriefe , ebenfalls in Facsimile . Sämmtliche Briefe tragen

den Stempel tiibliotheque de Versailles , sie scheiiten also schon vor

längerer Zeit aufgefunben worden zu fein . Die Schriftzüge der

kaiserlichen Aussprüche — unb bas ist bas Bebenkliche — er¬

scheinen so verwischt , baß nur ein sehr geübtes Auge wird fest¬

stellen können , ob biefe Schriftzüge in der That vom Kaiser Wilhelm

herrübren . Die angeführten Aussprüche ftnb in französischer Sprache

abgefaßt . ( Berl . T . )
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Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt Tom 22 . August 1888 .)

Adler :

Salentiny , Präeid ., Luxemburg ,
v . Rieben , Dr . tned , Tscbanstocbau .
Corbach , Lehrer m Fr . ,Groningen .
Schüler , Kfm ., Berlin .
Montagne , London .
Montagne , FrL , Kreuznach .
Enners , Fr . , Moskau .
Ku bl ick , Reg .- Rath m . Fr . ,

Grünberg .
Lichtenfels , Kfm , Pforxheim .
Kauert , Kfm m . Fr ., Crcfeld .
Otting , Kfm ., Annaherg .
Verbeck , m Farn . , Amsterdam .
Breisig , Köln .
Breisig , Architectm Fr . , Elberfeld ,
ßchniewind Notarm . Fr . ,Saarlouis .
Wittkopf , Kfm ., Leipzig .
Vervloet , m Fr ., Rotterdam .
Schneider , Kfm - Leipxig .

Alleesaal :
Hasskare , Fr . Dr . m . Neffe , Cleef .
Baum , Köln .
Tretter , London .

Bären :
Maske , Arzt , Görlitz .

Belle vue :
Panlssen , Cousul m . Fam . u . Rd ,

Brasilien .
Leite , Fr . m Bed . , Brasilien .

Hotel Block :
Salomon , m . Fr . , Loblens .

Zwei Böcke :
Baake , Fbkb . m . Fr . , Brieg .
Schröppel , Kfm ., Frankfurt .
Wegemann , Kirn .

Central - Hotel :

Steiger . Pfarrer m . Fr . , Harison .
Eisenhut , Fbkb . m . Fr ., Harison .
Hug , m . Fr . , Mannheim .
Toepffer , Dr . , Göttingen .
Faber , Kfm . m . Fr . , Heilbronn .

Cölnischer Hof :
Mundt , Kim . . Weissenfels .

Einhorn :
Hcinerhoff , Kfm . m . Fr , Barmen .
Ludewigs , Kfm ., Duisburg .
Seidel , Kfm . , Dresden .
Haller , Kfm , Frankfurt .
Hammel , Rentmstr . m Fro . , Aachen .
Weber , Kfm . m . Fr , Halle .
Raupacb , Kfm . m . Fr ., Halle .
Mantel , Frankfurt .
Zimmer , Kfm , Wittenberg .

Reisinger , Kfm ., München .
Baumann , Kfm , München .

Eisenbahn - Hotel :
v .Lilienstein . Fr .m . Farn . , Auerbach .
Piepenbrink , FrL m . Schwester ,

Braunschweig .
Schottler , Mannheim .
Zeininter , m . Fr ., Saargemünd .
Piepenbrink , Braunschweig .
Scheuer , Worms .
Steinert , Kfm ., Helle ,
v . Gilles , Berlin .

Engel :

Wegscheider , Hamburg .
Wegscheider , Fr ., Hamburg .
Heise , Hamburg .
Helm , Fr . , Breslau .
Bähr , Sfeuer - Commissär .Grüuberg .
Kadclbacb , m . Fr , Berlin .
Abner , Fr m . Tocht . Köln .
Janke , Fr . Comm - Rath . München .

Englischer Hof :
Jewkes Nottingham .
Pentecost , Nottingham .

Zum Erbprinz :
T' eutscbmann , Kfm . m Fr . , Berlin .
Starder , Inowratzlow .
Schwab . Lehrer , Eich .

Europäischer Hof :
Baum , Reg .- baumstr . m Fr - Zelle .
Blumenthal , Fr . m . Tocht . , Beilin .
Ehrgott , Cincinnati .
Engelmann , Fr . Prof , Dorpat .

Grüner Wald :
Weiland , Pastor m Fr . . Schottburg .
Kirchner , Pastor m . Fam ., Dölzig .
Cbun , Rector , Diez .
Hofmann , Kfm ., Aachen .
Mebhar , m Tocht ., Köln .
Winslow , m . Fr ., Boston
Winslow , 2 Erls . , Boston

Hospitier , Rent , Kleln - Roneln .
Bregaud , Rent . , Tlni .
Gonter , Breisach .
Cleva , Kfm ., Köln .
Kobs , Kfm ., Berlin .

Vier Jahreszeiten :
de Golovine Chambellau .

Soper ,
Perry ,
Day , m . Couriw ,
Pope ,
Haarbiecker ,
Meyer , Fr . Prof .,
Frankl ,

Goldene
Dörr , FrL
Pfeiffer , Fr . ,
Gutjabr , Fr . ,

Goldene
Herschmann ,
Herschmann , Fr . ,
Blaut , FrL ,
Hurlacher , Kfm .,

Petersburg .
Chicago .

Boston .
Hartford .

Boston .
London .
Bremen .

Berlin .

Kette :
Paris .

Rüdes beim .
Gimbsheim

Krone :
New - York .
New - York .
New - York .
New - York .

Cur - Anstalt Lindenhof :
Whistou , FrL , England .

Nassauer Hof :
v . Effrenten , Fr ., Velp .
Boers . Frl , Velp .
Thomiinson m Fr . , England .
Buckhard , Frl ., Paris .
< artten m . Fr . , Arnheim .
Cordon Fellows m Fr . , New York .
Fellows , Frl ., New - York ,
van Elten m . Fr . , Arnheim .
Richter , Petersburg .
Hawley m Fam ., New - York ,
van Kleist , B Hin .
Sebald - Bi ugmans , Dr , Holland .
Francotto m . Fam ., Belgien .
Fredi m . Fam ., Amsterdam .
Johanni m . Fr , Bonn .
Fentz , Ober - Gerichtsrath m . Fr ,

Haag .
Lilaar m . Fam , Haag .

Nonnenhof :
Milior , Fr . m . Tocht , Lüttich .
Lang , Ijeipzig .
Greesmer m . Fr , Barmen .
Jordan , Birmingham .
Grau , Birmingham .
Hoyny m Fr , Utrecht .
Jüsgen , Kfm ., Köln .
Bukkart , Post - Secretär , Berlin .
Dallmeyer , Kfm ., München .
Herzog , hftu ,

• Dresden .
Wassmann , Kfm ., Gera .
Reyherr . Kfm ., Hamburg .
Holtze , Kfm , Weferlingen .
Utermohlen , Kfm . , Dettum .
Erren , Secretär , Saargemünd .
Bernhardt , Secret , Saargemünd .
Loeur , Rent m Fr , Dresden .

Hotel du Pare :

Moritz,Fr . Rent , m .Nichte , Dresden .
Moritz , Frl , Dresden .
Becker , Fr Bauratb m . Tocht ,

Frankfurt .
Berns , Fr . Baumeister , Babu .
Voigt , Fr . m Famn Petersburg .

Phenie , Stud ,
Cann m . Fr .,

Edinburg .
London .

de Bruyn ,
Vorlout
Anderson ,
Smet , Rent . m . Fr .
Scholz , Fr . ,
Mountain , 2 Frl . ,

Dublin .
Dublin .

New - York

v Trcitschke . Prof ,
van Duyl , Lehrer m

Sutherland , Chemiker Dr .,
Edinburg .

Milner - Killick , Rent ,
Home ,
Baldwin - Falkiner ,
Jones , Fr . m Fam .,
Mühlinghaus m . Fam ., Lennep .
Gröbel m . Fam . , Iiennep .
Mansel ) , Pfarrer m Fam ,

England .

Berlin .
Fr . ,
Rotterdam
Rotterdam .
Rotterdam .
Rotterdam .

Brüssel .
Essen .

Melbourne .

Quellenhof :

Copinger , Brauereibes .
Paderborn .

Lauffs , Kfm . m . Fr . . Aachen

Rhein - Hotel :

Weyersberg , Comm - Rath m . Fr . ,
Solingen .

London

Hotel Rheinfels :

Engel , Kfm . m . 2 Kiud . u . Nicht ,
St . Sebastian .

Schweitzer , Fr ., Strassburg .
Rau , Strassburg .

Ritter
’
s Hotel garni :

Securius , Aeronaut m . Fr . ,
Hannover .

Egersdorff m . Fr ., Hannover .

Rose :
Gordon , London .
Dickinaon m . Bed , England .
Evans , England .
Lampmasen m . Fr . , Köln .

Weisses Ross :
Reuscb , Düsseldorf .

Lappe , Rector , Kirchhunden .
Muchow , Ritterschafts - Beamter ,

Berlin .
Merlot , Pfarrer , Pfaffendorf .
Bauer , Fbkb . m . Fr . , Cronenberg .
Muth , Landger . - Direct , Giessen .

Schützenhof :
Goets , Rector , Neuwied ,
v . Noöl , Stadtbaumeist , Kassel .
v . Thile , 2 Hm . Generale ,

Hannover .
Simon , Kfm ., Nassau .
Radeisen , Berlin .

Weisser Schwan :
Lacour , Kfm . m . Neffe .

St Johann .

Spiegel :
Arnold , Fr . , Laut
Grell , Frl .. Schwerin .

Tannhäuser :
Posse , Fr ., London .
Dublin , Berlin .

Lapene , Kfm . m . Fr . , Hannover .

Taunus - Hotel :

Jungh de Pincb , Bent Dr . m Fm
u . Bed . Amsterdam .

Meyer . Fr . Rent Fam , New - York .
Corbold , Fr . Rent . . England .
Mac Farlane , Frl . Bent , Bedford .
Masters , m . Bed ., England .

Leys , Fr . Rent . m . Fam ,
Düsseldorf .

Schütte , OberlandesgericbUr . m .
Tocht , Hamm .

Schulte , Fr . Rent . m Tocht . ,
Düsseldorf .

Eichenbailt , GerichUassessor ,
Hamm .

Walther Stud ., Petersburg .
Potthoff , Rent . , Kreuznach .
Beckers , Ren m . Fr , Arnheim .
Weil , Bent . m . Bed ., Worms

> ritr 15

Kleinwaith , Jnstisrath m Töcbt ,
Hannover

v . Holthausen , Rent m Fr ., Asfler
Klover , Rent , Köln .
Gruber , Fabrikbes , Berlin .
Fretisch , Fabrikbes m . Fr .,

Fürstenwalde
Mcrmann , Rechtsanwalt m . Fam ,

Mecklenburg .
Krogan . Rechtsanw .m F . ,Rosenberg
Singer , Kfm ., I ^ ipxig .
vau Weltmann , Reet . m . Fr . u .

Bed ., Amsterdam
Buch , Fr . Rent . , Ein »
Buch , Rent m . Bed ., Ems .
Gugon , Rent , England .
Stamm r , Kfm . m . Fam , Elberfeld .
Gudele , Rent . m . Fr ., Amsterdam .
Wilkens , Kfm ., Solingen .
Weber , Ingen Düsseldorf
Backhaus , Rent m . Sohn , Bradford ,
de Vos , m Fr u . Bed . , Utrecht .
Scblicper , Rent tn Fam ., Jena ,
Springer , K ' m . m . Fr ., Düsseldorf ,
de Joungh , Rent m . Fam u . Bed .,

Hehner , Rent m . Fr . , Werden
Cuntz , Reut m . Fam ., England .
Cudlaud . Rout . Dr ., England .
Menseth , Fr . Rent , Berlin .
Larisch , München .

Hotel Victoria :
Onderdauk , Advokat m . Fr -

New - York .
Memherg , Fabrikbes . m Fam u .

Bed . , Frankfurt
Biettrich . Gutsbes . m Fam . ,

Ostpreussen .
Hotel Vogel :

Ehrenberg , Fabrikbes . m . Fr .,
Stockkolm

Uddin , FrL , Stockholm
Kugclmaun , Lehrer , Strassburg .
Haag , Kfrn , Coblenx .

Hotel Weine :
Hürsethal Kgl . Rentmstr . m Fr ,

Obernbanren .
Heyer , Stud ., Amsterdam .
Kamsteey , Gouda .
Monzel , Bonn .
Wittig , Oberrossarst ,

' Düsseldorf .
Wittig , Frl , Düsseldorf .
Ncukirch , m . Fr ., Hofgeismar .

Prlvathotol Stadt Wiesbaden :

Kneyer , Fr . Rent , Karlsruhe
Betlwer . Rent m Fr . , Holland .
Ondshoff , Rent , Holland .

In Privathäusern :
Hotel 4 Pension Quisisan * i

Rathmann , Fr . , Ückermünde ,
van d . Ketten , Dr . med . , Holland ,
van d . Ketten , Fr Rent , Holland
Schumacher , 2 Frl » . m . Begl ,

Petersburg .
I Kuhn , Fr . m . Schweet ., London .

Wilhelmstrasse 42a :
I Dayer , Senator , Petersburg ,
i Dayer , FrL , Petersburg .

Ai men - Augenheilanstalt :
Bauer , Wilhelm , Aliendorf .
Borgel , Johann , Rockenführ .
Bingel . Heinrich , Laufenburg .
Faubel , Wilhelmine , Dörnberg .
Finkler , Johann , Petcrswail .
Frank , Johann , Camp .
Gerhardt , Angelika , Sachseu -

Weimar - Eisenach .
Griessnd , Heinrich , Dernbsch .
Herborn , Carl , Dotzheim .
Hering , Charlotte ,

Hellenhahu - Schellenberg .
Renzel , Peter , Hiershahn .
Hisgen , Anna , Horressen .
Hochgesand , Joseph , Hochheim
Klein , Susanne , Flacht .
Mübhng , Friedr ., Massenheim
Nikol !, Csth , Partenheim .
Rauch , Elise , Steinbach
Schaffnitt , Bertha , Alzey
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Die Lieb
'

blüht nur einmal .

Novell « von M . Joseph » .

Die junge Gräfin hatte den Garten längst verlassen und schritt

langsam am Saume deS Waldes hin ; sie wußte wohl gar nich
einmal , wo sie sich eigentlich befand . Ein Sommertag , sonnenhell
und prächtig wie der heutige , war ihr in den Sinn gekommen :

hohe , wogende Kornfelder , bunt schimmernde sich jagende Schmetter¬

linge , Vogelsang und von fernher die Klänge einer Drehorgel :

. Doch d ' Lieb blüht nur amol und noher ist ' » gar .
"

Sie war einen Augenblick hindurch lauschend stehen geblieben ,

dann schritt sie um so rascher weiter , ein fast verächtliches Lächeln

zuckte um ihre Lippen . Thörichte Träume ! Und was hätte es

denn zu sagen , wenn der Ton von Pferdehufen , wie sie ihn eben

so deutlich zu vernehmen geglaubt , wirllich erklungen wäre ! Hatte

sie sich denn so in die Vergangenheit verloren , daß sie diesen Ton

nur mit dem einen in Zusammenhang zu bringen vermochte !

Wach auf , Irene , wir sind um fünf Jahre weiter !

Fünf Jahre , mehr noch als fünf Jahre war es her , seit sie

ihn zum letzten Male gesehen , und doch stand dieses letzte Mal

noch so deutlich in ihrer Erinnerung : es war im Winter gewesen ,

die Schneeflocken halten um sie herumgewirbclt , der Sturmwind

hatte an ihren Kleidern gezaust , und sie war weit in
'
ö Feld

h naus geflüchtet , wie ein thörichtes , unüberlegtes Kind , das sie

d imalß gewesen ! Und dann , am Hofthore von Tcltau , da hatten

ft : sich plötzlich gegenüber gestanden , da waren die seltsamen Worte

g sprachen worden , die ihr junges Herz damals nicht zu verstehen

und zu begreifen vermocht , die ihr bis zum heutigen Tage noch

unverständlich geblieben und die doch den Fluch enthalten hatten ,

der sie aus dem geträumten und erhofften Paradiese gestoßenI

Wenige Wochen später war sie dann die Braut Bernhard Tronskii
'
s

geworden und er der Gatte seiner Jugendgespielin . Seine Ehe

war nur von kurzer Tauer gewesen ; seit drei Jahren schon hatte

Fred Harding sein junges Weib begraben , ohne jemals mit ihm

die Heimath betreten zu haben . Auch das milde Klima Italiens ,

wo sie während der ganzen Zeit ihrer Ehe lebten , halte nicht ver¬

mocht , das zarte , an einem unheilbaren Bruslübel dahinsiechenoe

Geschöpf dem sicheren Tode zu entreißen . Fred Harding halte

wohl wenig frohe Tage an der Seite seines kraulen , dahinschwinden -

den Weibes gesehen , und nach ihrem Tode halte er sich auf Reisen

begeben . Irene wußte nicht so recht , wo er überall gewesen , sie

hatte nie danach gefragt , nur hier und da war ein Wort darüber

bis zu ihr gedrungen ; nun , jetzt würde es ja Zeit und Gelegen¬

heit im Ueberfluß geben , sich von seinen Fahrten und Abenteuern

erzählen zu lassen , wenn er nun reisemüde heimkehrte und sich

häuslich in seinem stillen Klatten niederlicß . Wie glücklich halte

ihr Mann dreingeschaut , als er ihr Fred Harding
'
s Rückkehr mit »

getheilt , wie lieb mußte er ihn haben ! Freilich , die Beiden waren

ja Freunde gewesen von Jugend auf , und sie , — nun , sic wollte

ja auch gut Freund mit ihm sein, -- was Fred Harding

einmal der Irene Hildburg gewesen , was ging das Irene Tronskp

an , waö brauchte sie davon zu wissen ! Er war , soviel sie sich

erinnerte , ein guter Gesellschafter gewesen , hatte anregend zu

sprechen und zu erzählen gewußt , das paßte vortrefflich , es war

oft so still und einsam in dem großen , prüchttgen Wittow ! --

„ Gräfin ! "

Die junge Frau fuhr heftig zusammen ; die Stimme hatte

so erschreckend nah geklungen und — so erschreckend vertraut !

Ihr zur Seite stand die Gestalt eines hohen , schlanken Mannes ;

den Hut hielt er in der Hand , und die Sonne schien auf ein

gebräuntes Gesicht , von dem das lichtblonde , golden schimmernde

Haar fast seltsam abstach ; ein Paar tiefblauer Augen richtete sich

auf sie .

. Ich bin soeben hier aus dem Walde herausgetreten,
" — er

deutete nach rückwärts — » und sab Sie herankommcn . Sie waren

in Gedanken , und ich habe Sie erschreckt , verzeihen Sie mir .
"

Sie schaute zu ihm empor ; es war so plötzlich gekommen , so

gar schnell und unerwartet ; es war wie ein Traum , daß er nun

vor ihr stand und ihr die Hand rntgcgenstreckte , in die sie bte

ihre legen sollte .

„ Gräfin , haben Sie kein Wort deS Willkommens für mich ? "

Sie richtete sich schnell empor . „ Willkommen , Baron Harding, "

sagte sie und reichte ihm die Hand . „ Doppelt freudig willkommen
im Namen meines Mannes , den Sie durch Ihre Heimkehr sehr
glücklich machen . Ich habe es heute von ihm gehört , daß Sie

Ihr Wanderleben aufzugeben gedenken , und sehe Sie nun , gleich
nachdem ich dieses erfahren hatte , so überraschend schnell vor mir .

"

„ Ich komme auch um ein paar Tage früher , als ich rechnete, "

sagte Fred Harding . „ Geschäfte , die ich in Wien hatte , ließen
sich in unverhofft kurzer Zeit abmacheu , und nicht eine Stunde

länger hielt ich mich dort auf , als unumgänglich nöthig war ; je
näher ich der Heimath kam , desto größer wurde meine Sehnsucht ,
ich freute mich unbeschreiblich auf mein liebes , stilles Klatten .

"

„ Und haben ihm doch so lauge fern bleiben können ? "

„ Ja , Gräfin " Seltsam kurz kam diese Antwort von seinen
Lippen ; er wandte sich von ihr ab , und seine Augen schweiften
Über die Baumwipfel hin , die sich leise im Abendwinde bewegten .

„ Dieses Rauschen und Flüstern unserer heimathlichen Wälder, "

sagte er mit gedämpfter Stimme , „ das ist mir nachgegangen
Überall , bis in die fernsten Länder . Ich meine , so wie in unseren
Tannen - und Eichenwipfelu rauscht es nirgends sonst in der

ganzen , weiten Welt .
"

„ Sie können darüber urtheilen , Baron Harding, "
entgegnete

die junge Gräfin in leichtem Tone . „ Haben Sie sich doch in der

Thal so ziemlich in der ganzen , weiten Welt herumgetrieben ,

enn ich nicht irre , hörte ich etwas von Aegypten und Arabien ,
von Indien und Javan .

"

„ Sie hörten ganz richtig , Grölln . In all diesen Ländern

habe ich mich längere oder kürzere Zeit hindurch aufgehalten ; de »

Beglaubungsscheiu für meine weiten Reisen, " setzte er scherzend
hinzu , „ trage ich übrigens mit mir herum ; der Spiegel faßt mit ,
daß ich kaum noch einem eivilisirten Europäer ähnlich schaue .

"

Irene sah ihn lächelnd an und vergaß , auf feine letzte

Bemerkung zu antworten . Der Ausdruck seines Gesichtes , — die

Art , wie seine Augen sich auf sie richteten , — war es nicht am

Ende ein Traum gewesen , Alles , was in diesen letzten fünf Ia . ren

geschehen ? War sie nicht noch Irene Hildburg , das glückliqe ,
harmlose Kind , das an einem herrlichen Sommorabend mit Fred
Harding am Jettauer Walde zusammentraf ?

„ Wie wenig Sie sich verändert haben , Baron, "
sagte sie ,

und ihre Stimme klang so frei und leicht , als ob sie nicht soeben
geträumt , „ eine Schattirung brauner sind Sie geworden , das ist
Alles .

"

„ Finden Sie , Gräfin ? Und doch sind es fünf Jahre , in

denen wir uns nicht gesehen , und fünf Jahre sind keine kurze
Spanne Zeit , — sie wollen durchlebt und durchlitten fein .

"

Durchlebt und durchlitten ! Er hatte ein Recht , so zu sprechen :

drüben im fernen Lande tag fein junges Weib begraben , und das

Haus , in das er heimkehrte , war einsam , wie er es verlassen .

Schweigend gingen sie eine Zeitlang neben einander her , die

Mauern des Wittower Parkes schimmerten schon zwischen den

Bäumen zu ihnen herüber ; da blieb Fred Harding stehen . „ Werden

Sie c » entschuldigen , Gräfin , wenn ich mich hier verabs . ,,icde ,
ohne Sie völlig nach Hause begleitet zu haben ? Morgen erlaube

ich mir meinen Besuch in Wittow zu machen .
"

Irene neigte den Kopf , und sie trennten sich . Ehe die junge
Frau in den Park eintrat , blieb sie einen Augenblick stehen : dies

also war das erste Wiedersehen gewesen , vor dem ihr im Stillen

doch gebangt , und das nun so glatt und ruhig vorübergegangen
war ! Sie hätte es sich wohl vorher sagen können , daß sie sich
auf sich selbst verlassen durfte , aber es war doch gut , daß

Fred Harding wieder heimgekehrt war , — denn nun wußte
sie es ! ( Forts , f .)
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Lokales und Provinzielles .

• Sdj51frnorrid ) t . Sitzung vom 21 . August , Vorsitzender Herr Amt » ,

gtrtdiieiatb Birkenbihl . In der letzten Neujahrsnacht saßen bie Gäste

Sn (Hepljantcn
"

vergnügt zusammen , al « auch eine Gesellschaft . Kameruner "

« ntrat Sei t « nun , das , mangelnde Civiliscrtion auf Seiten der

Jlamcriiiiet '
, sei er , das , der Ueberfintz an Civilisatiou bei einzelnen Gästen

karan Schuld hatte , im Ru war ein regelrechter Streit entbrannt , e« gab

eine Keilerei , in ber Stuhlbeine , Bleigläser uiib bergt Waisen eine Hanpt -

rolle spielten . Crtnige Schwervcrwunbcte mutzten vom Plane getragen

werben T > auf ber Anklagebank erscheineitbcn Steinhauer F . B . uiib Tag -

Ubiitt K . F . sollen sich bei dieser Keilerei al « besondere Helden erwiesen Haden ,
die namentlirv mit Stuhlbeinen unb Bierseidel nm sich schlugen und dadurch

einige bedeutende Körperverletzungen verursacht Haden . Leide stellen die

« nkiage in Ab . ibe und machen beionder « geltend , datz in dem allgemeine »

Durcheinander die Beantwortung der Frage , ob sie überhaupt geschlagen .

be,w getroffen hätten , sehr erschwer », wenn nicht unmöglich wäre . Nach

den Zeugenaussagen blieb jedoch dem Gerichte kein Zwenel an der Schuld

der Angeklagten uiib e« erfolgte ihre Berurtheilung zu je 6 Wochen Ge -

gnnuift
“

- Der .Daglöhner Heinrich Pf . au « Medenbach war wegen

achdcschädignng ütA Bedrohung angektagt . Schon bei der Feststellung

der Personalien ergab sich , datz man in dem Aiigeklaglcn mit einem anderst

beschrankten , wenn nicht geistig kranken oder nnzurechnungrsöbigen Menschen

»u lhnn habe . E « mt . be daher beschlossen , den Angellagten erst durch den

Herrn KreiephNsikn « " uf seine geistige Zurcchnungssahigleit untersuchen zu

lassen eh « zur Berhandinng der Anklage geschritten wird . — Da « Dienst ,

mabdfen M . H . an « Jdfftein hatte im vorigen Jahre bei einer hiesigen
L>ei ' schäft in Dienst gestanden und wurde längere ,3 «it von derselben

Fg,ich beauftragt , für dieselbe da « Mittagessen an « einer hiesigen Restauration

zn holen . Zu diesem Zwecke übergab die Herrschaft dem Mädchen je

2 Rik Er ljat sich nun später ergeben , dost da « Mädchen Jiir 1 Mk .

50 'jjffl . Essen holte unb den überschiebenden Betrag von 50 P,g . in seine
Tasche gesteckt hat . Detzhalb wegen Unterschlagung unter Anklage gestellt ,
aestanb die Ungetreue ihre Strafthaten ein , baoegen bestritt sie einen

weiteren Punkt brr Anklage , im vorigen Jahre znm Nachtheile eine « hiesigen
Schreiner » verschiedene G geustSi .de entwendet zu haben . C « wurde auf

eine Gtsängnibstrase von 6 Wochen erkannt .

• - e . Nlasesiät der König von P
'
nitttitnrl : und Sc . KStsigl .

HoheU Prinz Hau « von Schleswig - Holstein . Glücksburg reisten

gestern Vormitlag 10 Uhr 50 Minuten mit der Taniiudbahn nach Hom¬

burg v . d . H . zum Besuche der dort weileiiden fürstlichen Herrschaften .

Tie Rückkehr erfolgte Abend » . Heute gedenken sich die hohen Herrschaften

nach Ingenheim znm Besuche de « Prinzen Alexander von Hessen , König !.

Hoheit , zu begeben . Am Freitag den 24 . d . M . wird Ee . Majestät sich in

Begleitung seine « Bruder » , Sr . Köuigl . Hoh - it de « Prinzen Han « von

Glücksburg , und mit Gefolge nach Berlin begeben , um Sr . Majestät dem

Kaiser einen Gegenbesuch abzustallen . Tie Rückreise nach hier « folgt am

nächsten Sonntag . Tann setzt Se . Majestät König Christian IX . hier seine

Babecut fort unb dürfte in den ersten Tagen de » Monat « September

nach Kopenhagen zurückkehren , um daselbst im Kreise seiner Familie den

Geburtstag ( 7 . September ) Ihrer Majestät der Königin Luise zu begehen .

* § r . ErreUenk der Herr gftaatouiiiiiffrr und Ober - Präsident
der Provinz Hessen - Nassau , Gras zn Eulenburg , traf Tienstaa Nach¬

mittag von Frankfurt kommend hier ein und wurde von Sr . Majestät
dem Könige von Dänemark in Audienz empfangen und zur Tafel geladen .
Se . Ercellenz begab sich Abend » wieder nach Frankfurt zurück .

• per Kürgrr - Ansschuß ist auf morgen Freitag den 24 . August

Nachmittag » 2 Uhr zu einer Sitzung in den Wahlsaal de » neuen Rathhanse «

eingeladen . Tage « - Lrdnung : 1 ) Beschlußfassung Über die Erwerbung von

Grundeigenthum zur Erbreiterung der Kapellenstrahe nächst der Geisberg -

straffe ; 2 ) Antrag de » Gemeinderath » , betr . die Regelung der Sigenlhums -

Lerhältnisie der im Ortsbering von Sonnenberg belegenen abgesonderten
Th eile der dortigen Burgruine ; 3 ) Genehmigung von Vertragen , betr .

Erwerbung , Verauherung und Austausch von Liegenschaften ; 4) Vor -

läge , betr . die Festsetzung von Fluchtlinien ; 5 ) verschiedene Bandi « pen » .

Gesuche ; 6 ) Genehmigung von Einheitspreisen für Canal - Anlagen nach

§ . 6 de » Stratzeitbaustaiut » ; 1 ) Genehmigung einer redaktionellen Aenderniig
de » Gemeindebeschluffe « , bett , die acciferreie Verwendung von Branntwein

und Spiritus zu gewerblichen Zwecken ; 8 ) Wahl von 4 Mitgliedern be «

Ausschüsse » zur « u » wahl bet Schöffen unb Beschworenen für ba «

Jahr 1889 ; 9 ) Auswahl eine « Armeupsleger » unb eine « stellvertretenden

Bezirks - Vorstehers für den 8 . Armenbezirk .
♦ Zur Erinnerung an die denkwürdige Grazer Reise wird bet

JBl tebabener Männeraesang - Verein
" nächsten Samstag im

. Hotel Schützenhof
" eine gesellige Abend - Unterhaltung oeraiiftalten .

Ohne Zweitel ist die » im Sinne aller Derjenigen , welche an jener so

glänzend verlaufenen Sängerfahrt Theil genommen haben . Gibt e« doch
dadurch auch Gelegenheit , so manche « angenehme Erlebnitz von damals

jetzt wieder aufzufrischen .
• Pir Worgen Eanrertr am Kochbrunnen unb in den Anlagen

an ber Wilhelmstraffe beginnen von heute Donnerstag ab um 7 Uhr .

* Klimmen an * dem Publikum . E » wird iin » geschrieben : Vor

Kurzem erschien in Ihrem geschätzten - Blatte ein Eingesandt , auf da » wir

gern schon früher geantwortet hätten . ® « wäre allerdings sehr zu wünschen ,
wenn sich die beiden hiesigen Tonristen - Bereine , die ganz gleiche Ziele ver¬

folgen , bereinigen würben . Soviel mir erinnerlich , hat tich auch der Vor¬
stand be « „ Rhein - unb Taunu « - Club "

infolge einer früher einmal in

Ihrem Blatte erschienenen Anregniia zur Vereinigung bereit erklärt ,
jedoch ohne Erfolg . Möchten diesmal sich beide vereine mehr entgegen *

kommen . Was die zu den Richinngrzeichen an Bäumen und bergt vet -

weubrten Farben anlangt , so ist ber Einsender übrigen « im Jrrthnm ,
wenn er glaubt , datz auch hierdurch eine Verschiedenheit bet Urheber jener
Einrichtungen ausgebrückt werden solle . Jede andere Farbe bezeichnet
eine anbere Richtung . Weil » die rothe Farbe beispielsweise bi » nach
dem . KellerSkovf

" hin weist , führt die gelbe nach ber . Siclsterhohe "
,

Goldsteinkops
" ic . Eine Farbe ( bie beste ist weiß ) würbe da » Alts ,

finben ber verschiebenen Richtungen erschweren . Zweckmätzig wäre e« , batz ,
wenn die Wege nach allen Richtungen gekennzeichnet fuib , eine « arte

herauSgegeben mürbe , auf ber bie Richtungen tu gleicher Farbe wie die

Wegweiser an den Bäumen angegeben sind . Fremden Touristen wäre
damit in den meisten Fällen gedient und auch unsere sonstigen , selbst nur

wenig Einheimischen bekannten teizvolleti An » sicht « punkte ( Hohe Wurzel ,
Altenstein , KeUerskopf , Hohe Kanzel u . s. w .) würden dadurch einem

gröberen Frcmden - Puolikum zugänglich . W . W .
» lliidifnlntohni ten . Sin erfreuliche « Zngestänbititz ist neuetbinge

bezüglich ber Giltigkeitcdanet von RücksahrtSkarten gemacht worden . In
der gingst in Köln stattgehabten achten Plenarversammlung de » Bezirk » -

Eiseubaynrath » würbe , ber . Verkehr « - Ztg .
" » tifolge , mitgetheilt batz der

preutzische Minister ber öffentlichen Arbeiten für die RücksahrtSkarten auf
Entfernung bi » 100 Kilometer bie Vergünstigung jugeftanben habe , bau
die Giltigkeitrdauer derselben , die zur Zeit zwei Tage beträgt , auf brei

Tage erhöht werde und datz die Abnempelung der breitägigen Rückfahrt « ,
karten vor ber Rückreise unterbleiben solle . Die am Tage vor dem ersten
Weihnacht « - , Oster - ober Psiugstfeiertage gelösten Rücksahrt « karten würden
eilte viertägige GlltlgkeitSbauer erhalten .

♦ Zur Mettrrlnye wird au « Hamburg , 17 . August , geschrieben :
Der höhere Luftdruck , welcher sich seit Dienstag über Deutschland an « ge -

breitet hatte , brachte ruhige » , aber nicht sonnige » Wetter , in Folge dessen
die Erwärmung gering ausfiel . E » durchziehen z . Z . Depressionen den
Süden Europa

' « , » ort ergiebigen Regensall veranlassend , obwohl der
Rordwesteu Europa

' « von dem Gebiet dieser Depressionen nicht berührt
wird , hält sich der Himmel doch bewölkt , wiederholt fällt auch hier etwa «

Regen . Ta » Barometer ist in Hamburg in langsamem Fallen begriffen .
Die Witterungr -Anzeichen beuten also noch keinen Abschluß der unsicheren
Wetterlage an .

• llndjtlidjr N « hefti >rnn - en scheinen im nordwestlichen Stadt -

theile an ber Tagesordnung zu sein . Nachdem in einer ber letzten Nachte erst die

Bewohner ber unteren Platterstrahe durch den Zusammenstoß eine » Nacht¬

wächter » mit einem Gesetzesübertreter sehr unscnift au » dem Schlafe gestört
worden waren , erfolgte vorgestern Abend gegen 12 Uhr in einer dortigen
Wirthschasl ein neuer Seanoal . Dort kneipende junge Leute gerieten in

einen Streit , dem nur dadurch ein Ende gemacht werden konnte , datz einer
bet Excedenien an bie frische Luft befärbert würbe . Datz die « nicht ohne
einen Helbenlärm abging , läht sich denken . Ob die Nachtwache einschritt ,
konnten wir nicht erfahren . Derartige Scencn bleiben namentlich auch um

detzwillen zu bedauern , weil ba » städtische Krankenhau « mit (einen zahl¬
reichen Patienten in unmittelbarer Nähe sich befindet .

• Klein « llotiien . Da » für gestern angesagte Gartenfest im

Cur - Etablissement ist be « unbeständigen Wetter » wegen ans beute

Donnerstag verschoben . - Ter wohl seltene Fall , batz ein Apfelbaum
Blüthen unb fast reife Früchte zu gleicher Zeit tragt , ist im Felde
nahe der . Adolphshöhe bemerkt unb un « znm Beweise ein Blüthenzweig
überbracht worden . - Der vom hiesigen ^ chwurgerichfhose am 8 . Zult

wegen Mord « zum Tode verurtheilte Milchhändler Reinh . Heß von
Nordenstadt hat , wie gemeldet , Revision gegen da » Unheil eingelegt . Tie

Sache wird nunmehr vor dem Reichsgerichte in Leipzig am 24 . September

verhandelt werden . — Am Montag Abend wurde aur ber Sonnen berger -

slratze ber Schutzmann Ruthsatz von zwei Burschen angefallen , ( rir

streifte au » Versehen den einen berfelben beim Vorübergehen etwa « am
Arme , woraus dieser dem Beamten , der inzwischen mehrere Schritte weiter

gegangen war , von hinten mit einem Hanslchlüflel mehrere Schläge auf
beit Kopf versetzte , so daß er bewußtlos zu Loden fiel . Die Thürer , ein

Brüderpaar Z . , find bereit « verhaftet .

* Wiesbaden , 22 . Aug . Da » „ Milit . -Wochenbl .
" meldet : v . Llgnitz ,

Oberst und Chef de » Generalftade » be » XI . Armee Eorp « , der Rang
eines Brigabe - Commandeurs verliehen .



Mo . 197
Wiesbadener Tagblatt .

Helte 18

ien bcr tlbthet . uugen wurden

und

trf
n t

Eit
cl ?
tkii
fro
rink
kft
den

rate
der
ud

» en
wn

e <

M
aUci

tod
ertl

rag !

6. 8
Lde
baui
£ <fi

(chic
beer
wer
licke
b .

«

Wie
Der
hat
bäi
Luc
eine
borl
die
ton

dem
lat

tun !
Roü

bei
ne

Lei !
auf !

f* äl

Knnst , Wissenschaft , Kiteratnr .

* Königlich » Kchaufpirl » . Dienstag den 21 . August :

. Onkel Bräsig
' von Fri , Reuter und Junkermann . Gast ,

spiel des Herrn Junkermann .

Zn meiner Schande sei e» eingestanden , ich bade Herrn Iunkermatm

und dies eoi - dieant . Theaterstück '
. Onkel Drüsig

'
»um ersten Male

gcschen . Herr Juukennann war mir nur von seiner neulichen Borlesung

her bekannt , in der ich ihn al » einen Künstler bewundern lernte . Dar war

auch vorgestern der Fall '
, nur schien er sich im Feuer de , Gefecht , und

der Lampen von seinem starken Temperament , n gewissen llckrtreibungen

fortreisten ju lassen , die mir bei seiner Rezitation nicht aufg . sallen waren .

.Herrn Junkermann
' , Ruf ist fest begründet , und ich begreife denselben

'
vollkommen . Er hat alle Eigenschaften eine , ausge ^ ichnet g Schauspieler, :

scharfe Eharakterisirungrgabe der darztistellenden Figur bi , in die kleinsten

Detail « , grobe Routine und vor Allem da « wichtigste Requisit de , Komiker » ,

eine behagliche , echte , natürliche Komik , die meist ungezwungen und ungclucht

ist und gerade dann am stärksten wirkt , wenn sie nicht forcirt wird . Daß

die « zuweilen geschieht , daß Herr Junkermann speziell gewisse Meder -

Holungen der letzten Worte eine , Satze » liebt , dass er sich zuweilen vhysisch

und geistig . in Schweig
'

spielt , ist wohl eine Folge - seiner letzten Gastspiel -

reisen und de * Birtuoienthum » im Allgemeinen . E « .T gut für den Künstler ,

daß er sich wieder in die feste künstlerische Zucht line « Theater , begibt , und

das ; diese » Tb - ater in der deutschen Reichrha -.tptstadt sich besindet . Herr

Junkermann ist bekanntlich an da « . Berliner Theater
'

Barna,
' »

evgagirt worden . Dort , angeeifert von den ersten , gleichstrebenden Dar¬

stellern , wo er nicht wie in Stuttgart um Haupteslänge die meisten seiner

Tollegen überragt , wo er nur Einer unter Bielen ist . dort wird er böffent¬

lich jtin starke « Talent nach den verschiedensten Seiten hin entfalten können .

Bon bett Mitwirkeuben oerbienen bie Herren Grodecker und Bethge

in erster R ' he Erwähnung . Herr Grodecker entfesselte den lauten

Beifall de , Publikum « mit einem virtuos gespielten Abgang . Sein alter

« ' lofe « ' war bi « auf den jüdischen Tialeet eine ausgezeichnete (Ifiarge ,

I fernerer war nicht ganz waschecht . Herr Bethge zeigt stet , aus ' « Neue ,

| > oi ! er eigentlich der beste Schauspieler der Wiesbadener Hofbühne ist .

Mit wenig Mitteln grobe Wirkungen zu erzielen , da « ist da « Geheimnis

jeder echten Kunst - und er versteht die « Geheimnis ; ! Wie prächtig sptelle

er bie Scene unter dem Kirschenbaum ! Die Figur ist etwa « outritt g<-

widmet , und do » vermied er jede eigentliche Uebertreibung . Herr Köchy

al « . Pomuchelskopp
' und Herr Rudolph al » . Jochen Nüßler

' wären

. Schlichting angenommen :

Di -Hher durch Rcguliruug nro Eanalissrung

'
. El
met
l«M
Ms
bar

oft
dem
Olf
tttd
8 «<

» Kirbrich , 21 « ug . Kommenden Freitag Mittag sindet eine Rbein¬

fahr t ve , in Frankfurt a . M . tagenden internationalen Binnenidimiahrt »

Eougresse , von Mainz nach Lestricb und zuntck statt , an welcher etne

gröbere Anzahl von Schissen bethetligt sein wird , « et d » Ab 'mdp erfolgenden

Rückfahrt werden die Rheinaauer Gutsbesitzer ihre Landhäuser und du

hiesigen Grob - Industriellen ihre Fabnkgebaude tllumtntren und Feuer -

weck adbrennen lassen . Die Firma « teil » L Bruckwtlber und >Herr
- - .....

Festfahn mu ihren Dampfbooten . Alexander

lein .

liehen worben .
» Ksschft a . AI . , 19 . Rüg . In der letzten K rei,tag » • 6itzuna

- - — -t De, vorigen Jahres geprüft ; bt -felbe (» liebt

ime und 12,400 iit . Aufgabe , also,einem lieber -wurde Die Abrechnung
mit 17,000 Mk . G -innam . . . « . . « • w

Bomt 5500 ällt ., welcher jum Kreirvermogen hinzugeschlagen wird .

irbem wurden diejenigen Kreistagr - Abgeordneten au « ge IwK mUtta

diesem Jahre auszuschciden haben , und eine Anzahl Wahlen von Uom »

Missionen vorgenommen — Herr Landrath Trott zu Solz tritt einen

längeren Urlaub an und begleitet den Landgrafen von Hessen auf einer

auf circa b Monaten berechneten Reise nach Java , Hinter - und Jorder -

besitzer Grohö werden bei der
und . Telegraph

' vertreten si . „
8 fladintbttrn , 21 . Ang . Unser Waldstädtchen darf sich rühmen , tm

Nassauer Lande der erste Ort zu (ein , an welchem dem Kaiser Wilhelm I .

glorreichen Gedenken » ein Markstein geletzt worben ist . Tie Snthullung

soll am 2 . September , dem Tage von « edan , erfolgen unb »war in frier -

lichster Weise . Im Programm sind vorgesehen vackelzug und gesellige

Unterhaltung um Vorabend , Festggtterdieit i , , >cstzug zum Denkmal ,

esscn Beleuchtung de , Denkmal « und Festball am Tage der (Enthüllung selbst .

* iloRbitdt , 21 . Ang Dem Lehrer Kaiser hierselbst ist der

Adler ocr
^

Juhaoer de » Königlichen Hau « -Orden von Hoheuzollern der -

Indien .
A frankfurt a . M . , 21 . Aua . HI . internationaler » innen -

schisifahris - Songlöff . Der Vortrag de , Herrn Auguste Boulö

au « Pari « » über Zweck und Nutzen der l ' ,aualtfiruiifl der » iüsse

gipfelte in folgenden Säy - n : Die Eanalisirung n ' it Zubiltenahme beweg -

Ucher Wehre pafft nameutlidi für den mittleren Ibeli der Wasser . aufe de ,

großer Wasserabnahme im Sommer , mäßigem Fall und Nicht allzu tiicd »

iigeu Ufern Selbst bei sehr hohen Ufern kann man heute Wehre bauen ,

die den Fluh zwingen , fein Bett au « zi . füllcit und zwar lehr wett ttrom »

auswärts . Sind bie Ufer niedrig und ist ber troll sehr stack , so empfehlt

sich im Oberlaufe die Anlage eine « Seileneaiml » , der zugleich die Ber -

biubung mit einer anderen Wasserstrabe erleichtert . Benn unteren Fluh '

lauf , wo viel Wasser und grobe Fluffdreite vorhanben sind , kann ost die

Earreetion unb IHegulirung genügen . Um ee zusammeuzufasscn . „ iei dem

jenigen Stand ber Wissenscliaft unb ber Bauknust kann man (asten , ban

♦ jfterr ua « ber Parsifal ber Bapreuther Festspiele , wird ,

wie man der Berliner . Tägl . R .
'

, mitthrilt , bevor er «nbgtltia ini ben

Verband ber Wiener Hofover ehitnrt , sich erst einem Probegast,vl - lunter -

ziehen ; hat basselde den erhofften Erfolg , bann wirb ber Künstler di , zum

Jahre löst ! von der Wiener Gneral - Jistcndanz verpflichtet werben . Al «

defotider , bemerkendwetth verdient hervorgehoben zu werben , baff Herr

van Dyck , welcher allerdiugs noch (ehr jung ist unb ist , vor einem Jahre

auSlchliefflich in Concenfälen ihätig war .d : « der nur m zwei Rollen auf

getr . ten i' t , nämlich als Lohenann unb Parsifal . selbstverstanbltch vat

rer deutsche Parsifal , welcher faue Bühnen lau ' bahn al » foanzonscherLohem

griu begonnen hat , unter der Leitung von yeitr Mctü ^ mni Rollenttci

ciroeitcrt . Herr rau Dyck , welcher in seinem zukuntngeu Wirkungskreise

jetzigen Stand ber Wissenschaft unb . ber Bautnusl rann man lagen , uuh

dem Juaenieur nicht » mehr unmöglich isn von den Konen natürlich abgc -

<tt ; en . Man könnte die grandiosesten Wasserstraben ubc . ali bauen , die

gröbten Flüsse caualinnn und selbst bie gewaltigsten ea ie di , in das

innere Festland hineinbringen . Bei den Regierungen den , Gelbmaunern

und Kausteuien sicht c , nun , nach SUicksichten bet viumid ?tcit und der

Erichwinglichkest den Jngcnicuien Aufgaben zu .
stellen , welche von deriselben

unter allen Umständen gclou werden tuiitcn . »ju den sich an tte c . tie

allgemeine Sitzung onfdiiitbeifocii SBeratbuugr
“

in ber 1. BbtlieUung folgende Sätze des Prost

schiffoarer̂ Uisse
^

erreichten
"

ErsÄg
'
e
'

hüben e
'
ire wesentliche H - dnna de » I

Mniienschiffiabrts - Pcikehr « tcraiMt und den wi .rthschaftlichen Werth

dieser Wasseistraffen entforedieub erhöht . 2 ) Dar zeitige , tm ftetcu Stngen I

begriffene Dcrkclitt -Bcdüifniff fowcb ! al » da » Interesse der Volkfwirlh -

schast fordern die weitere Verbesserung der zeitigen vulfad ) noch nuzu -

rctdienbcn Schiffbarkeit der Flüsse nach Maßgabe de . Erreichbaren

g ) (J , erscheint nothwcndig , u . den erreichbaren i -irab ber i. dnnoaneit

durch hydrotechnische Ern ntrlimgcn für alle biejoiigen Flusse feitzustellen ,

in betten bie vor langer Zeit empirisch angenommenen 8 ; rrmalbmien ited )

jetzt massgebend sind , und b . durch Versuche und ^ " ltamtuiigen sowohl in |
Wasserläufen al « auch in eiiizurichtendcu hndraulssd .cn Veri >ich « - Anstaltcn

auf Fördcrnng der hndrottch . ssschcn Wissensdnifi unb Vcrvolllommnuug
ber zur Verbesserung der Schiffbarkeit di . neudenL -. uwcikbinzuivirten .

In ber 11 . M ' tücilnng sprach Herr Jngeiitcur Wobert aus B ' .usscl ud . r

feeeccitäle . Es würbe folgender Besdunff , gerafft : Der Eongieh vermag

zwar nicht bie zahlenmäffigc Aufstellung de » Herrn Goden al « nchitg

anzuerkennen . erklärt sich icboch mit den m dem Rnerat bessclden eut »

habenen Anschauungen einverstanden . In bcr Hl . abtbctltwg Burbe bie

Frage bcr Statistik bcr Binnenschttffah -rt bchanbelt unb be -

schlossen : 1 ) Für einen zweckentsprecheiidcn Sdiihtahrtsoetriob ist er , cr . er¬

lich : r . eine Beschreibung unb zeichnerische Larnclluug » sr Wasss.^ - ' i^ ' -

jhrcr Kuustbanten unb aller ben « .dnstfahrtsoetneb veeinstiis ' cnoen Vir

hülNiisse mit Angabe ber Bau - unb Uuterbaltuugtfoften ; b . « ne xar »

( icUuna bet auf den verschiedenen Wasscistraszen verkihreuden rrahrzenge
aller Art ; c . eine Statistik be « Btnnenschisssahr - r - Vcikchr « , wclcbe die

ivirklichcn Leisii ngen ber Wasjcrstraffcn in Tonnenkilometern feltzusteUett

und einen vollständigen Lerglctch mit bet Stanstik bc « LerkchrS aus den

(5iienbabr .cn gestatten nuijj . 2 ) Behuf , Dutchsuhruug dteser •celdiluiie

nurb eine Kommission , bestehend an » je einem Angehörigen ber un Eoi .grev

vertretenen Staaten mit bcm Rechte bet Ergänzung burch Zuioahl nieder -

acsetzt , welche sofort zusammeujnt .iieu und sodann bcm nadji . en UongrcB

Bericht zu erhalten hat . - Da » den Bei Handlungen tolgende Festmahl

im Zoolcgisdicn Garten verlies auf , Prächtigste . Dem Kaiser wurde ,

vachoem llstiuister v . Bötticher ein mit stürnusdset Legeistetuiig aufge »

nominelle « töodi aufgebracht batte , ein Begrüffung « - unb Äanfcftelcgiatum

für den Schutz , ben er dem Eongrc » habe augcicii .cn lauen , üriaiibt . AM

l .cutigcii Morgen erläuterte Baurath (5 u n o die Bläue ber Maincai . au -

firung ; bann begann die Arbeit in den Abtheilungem Am Siachmittag

wird eine Fahrt auf bcm Main unternommen , bann finbet eine » über -

Regatta unb enblidt rin Abenbfest auf bem Forsthanse statt , fletbet ist

ba , Wetter seit heute Morgen regnerisch .
» frankfnrt a . W . . 21 . Aug . Der Sohn eine « hiesigen Bürger ,

ist nachdem er die Sasse seine « Vater « um nicht weniger al « 87,000 Mk .

in
'

baarem Gelbe erleichtert halte , flüchtig geworbem

nod ) zu erwähne » !

lieber ba « Stück sind sich ja wohl die Gelehrten einig . E « ist Eine

Rolle in 5 Akten , um die einige Brocken Handlung gelegt sind .

Ohne Kenntnih de » herrlichen Reuter ' ichen Roman » würde man e« nur

(ehr Jhcilwei » ' verstehen . Tie Handlung , ber feineren psychologischen

Entwickelung entkleidet , wirkt plump und zeigt Lücken und Unverständlich¬

keiten . Die Franzosen verstehen da » Geschäft de « Stomanbramatifireu ,

ganz ander « als wir ! Doch ist C für schauspielerische Zwecke und vom

( ch ^ uspielerischen Standpunkt au « immerhin recht wirkungsvoll . Ist es doch

die Fassung für die echten Perlen be , Reuter '
,cheu Humor , - Perlen —

au » insofern , al » e , ein thränenburchzittcrter Humor ist . Speziell diele

Seile dringt Herr Junkermann aufgezeichnet zur Geltung , er spncht 1

mit echien Hcrzen « töneu — darum wurde er auch so herzlich aufgenommen . Bit

Taff die Vorstellung zu den besseren unjerer Bühne gehörte , kann nch.

man nicht gerade behaupten ! E , machte ganz ben Eindruck , al » sei st -
g(a |

mit 1 — 2 Proben abgemacht worben . Unb . wer einmal probt , bem i

glaubt man nicht
'

. . . ! Robert Misch . p - u
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bei Hühnern , über die Pestblattern und über die Hundswutli . Heute nun
liegt eine neu », au « meiilem System hervorgegangene Entocckung vor , und
"■ jn v — *■- * t ' — — gen al atllche (ibolrro

verdiente » Verlag » für Sprai .
scheibt ) in Berlin abgeholfe » worden .

peinlich zuversichtlich ausgesprochen .
Herrn Pasteur die angebliche Sutdecku
kleinlichen Ausfall gegen Deutschland

Bürger »

,000 $ IL
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diele ickilnden haben will . Au » der
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,                ng vor ,
e« ist nicht nn Deutscher , der da » Imtstmittcl gegen astanime öbi
gefunden hat . sondern ein Ruff ». Da » zeigt wieder einmal , das , di » R . . .
und Franzosen Hand in Hand marschiren . Man kann schon jtgt behaupten ,
daß der (erfolg diese » Zmpfmittel » gesichert ist .
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* M aier - R othschilb , Handbuch der aesammten Hanlxlewisien »
schäften für ältere und jüngere Kaufleute . Bearbeitet von Proseifor
Dr . M . Haushofer , Dr . I . Landgraf , Pros . H . Giesiler und L . ft . Huber .
Vierte neu bearbeitete Auflage . Berlin . Fiiebrichstrasie 24ö , Verlag
von Dr . P . Langenscheidt . Vollständig in genau 21 Lieferungen
ä 60 Pfennig . Tie HandelSwiffenschafteu spielen im practischrn Leden «htt
nnaemein große Roll « und «» ist daher sehr natürlich , das , man mehr und

hr darnach strebt , ihrem Studium in Handel « >Acnbeimen und anderen

zwtckmäsiia eingerichtete Htätteu
er Lage , eine derartige Anstalt

höheren Handcl » - Lchranstalten bleibende , zweckmäßig eingerichtet « Stätten
Ml schassen . Aber ntdit ein Jeder ist in der Lage ,

rin « derartige Anstalt

besuchen zu käuuen ; selbst gegenwärtig , nachdem die >>sahl der bestebenden

Jnssilute zu diesem Behufe In Dentichlaud eine ziemlich bedeutende gt »
worden , ist noch Mancher durch persönliche Verhältnisse verhindert , dieselben

zu benutzen . Schwerlich dürsten in einem andern Stande die jungen Leute

so häufig und io viel daraus angewiesen sein , sich durch Privatunterricht
oder Selbststudium die wünschenewerthe theoretische Belebrung zu ver -

schaffen , wie gerade im Handelestande . Und auch ältere , diesem Stande

angehörige Leute fühlen oftmnle da » Bedürfnisi einer Belehrung auf dem

einen oder dem andern Gebiete der ihr Fach betreffenden Speeialwiffen -

schäften . Namentlich für solche Fälle fehlt « «• jedoch bi « h« r an einem

Nachschlagebuch , e » war vielmehr der die Belehrung Suchende auf Einzri »

werke angewiesen , so dasi er sich da » ihm wünschen » wetthe ।'»dämmt ,

material nur mit bedeutenderen Kosten in einer relativ gröberenZahl von

Büchern beschaffen konnte . Diesem (Jebelftaiibe ist jetzt durch da » obige
Unternehme « des um die Pflege der Handelswissenschasten ganz besondere

~
c6 « und Handelewiffeuschaft ( Dr . P . Lauge » .

• V <ntlinrfruer « hat sich dem . Neuen Wiener Tagdl .
" zufolge t . .

'
.

sÄvffeu , ihre öffentliche künstletische Wirksanikrit mit dem Jahre 1890 >i

beendigen . Den Abschluß ihrer Laufbahn ole dramatische mib ß oiitertfnngerti
werden zwei Kunstreisen bilben . fflr welche in dielen Tagen bereite die contract «

liehen 'Abschlüsse stattsinden . Zunächst begibt sich Frau Lucca im October
b . 3 - « ach Deutschland . Dann folgt ein achtwöchentliche » Gastspiel an der
Kiener Hofoper , hierauf eine Reise nach Rumänien , später wieder nach
Deutschland und endlich nach Belgien und Holland . Für 1889 bi » 1890
bat Pauline Lucca eine Gastspielreise nach Amerika unter glänzenden Be¬

dingungen abgeschloffen . Nach ihrer Rückkehr an » Amerika wird Frau
Lucca an die Verwirklichung ihrer Liebling » idee schreiten : Sie errichtet
eine Bühne in Gmunden . Muf diesem . Lucca - Theater

" werden Cpern »

Vorstellungen und ttoncerte veranstaltet , in welcher nebst begabten Sängern ,
die sich für ihre Opernthäsigkeit vorbereiten , ausschliesilich Schülerinnen
von Frau Lucca Mitwirken .

♦ Veulfdie Musik in Amerika . In zwei . musikalischen Jahr¬
büchern , welche tu New - Aork erschienen , wird mit Uedereinstimmung
« klärt , daß die deutsche Oper in den Bereinigten Staaten sowohl dte
englische als die italienische au » dem Felde geschlagen . Jenseit » de »

. grosien WafferS
"

hat Richard Wagner die goldene Palme bauongetragen .
heihl ee in einem der Berichte , waren

* Chvlera - Impfnng . Pasteur legte der Acedämie de « «ciencee
eine lange Denkschrift eine « Odessaer Arzte » Namen » Gamaleia vor ,
der früher in Pasteur

' » Laboratorium gearbeitet hat und nun in Odessa
Md ) langen Versuchen ein Jmpsversahren gegen die asiatische Cholera
2^ — . . . . V- - -

" 7 Denkschrift gehl hervor , dab e» Gamaleia

gelang , durch Juoculirung de » von Koch entdeckten Cholera - Bacillus di «
1 Cholera auf Thiere zu Übertragen und diese durch vorherige Impfung

Bit dem abgeschwächten Choleragift cholerasest zu machen . Gamaleia erbietet

Sh, zu weiteren Versuchen nach Pari » zu kommen . Au » der ganzen Art
r Mitt Heilung geht hervor , daß Pasteur an Gamaleia ' » Entdeckung

glaubt . ( Auch einem ‘Mitarbeiter de » „ (Bauloi » "
gegenüber , der den

berühmten Pariser Arzt über seine Entdeckung befragte , hat derselbe sich
» gesprochen . Bemerken « werth tft übrigen » , dasi
iche Entdeckung de » russischen Arzte » zu folgendem

. . . . , Deutschland und Dr . « och veranlaßte Nach dem

»Eauloi » "
sagte er : . Tide Sntdeckung bedeutet die Kaltstellung ( aplatieie -

ment ) Deutschland » . Der Dr . « och , der seinerzeit auf der Londoner Ver¬

sammlung über mein System urthrilte : . Daftelde ist zu schön , um wahr
ft Irin "

, muh heute zugestehen , dasi er sich getäuscht hat . Nachdem er lange

uguet , verschanzt er sich heute hinter den arm «

wahren sei praktisch nicht anwendbar . Der Geist
stark in Deutschland , dasi er die Bemühungen

Deutsches Deich .

* Dee Kaffer Hai der „ NaUonal - Ztg .
" zufolge vom Zar

Alexander dessen Bildnih mit einer eigenhändigen Widmung ,
worin er ihn daL Bild als Andenken an die schönen Tage von

Pelerhos anzunehmen bat , erhalten .

AuS Berlin , 21 . August , wird gemeldet : Heute Früh gegen

8 Uhr begab sich der Kaistr auf dem königlichen Salondampser

. Alexandra
" biö nach Gatow , um den in der dortigen Gegend

slaltsindendrn Truppenübungen beizuwohncn . Nack Beendigung
der Manöver begab der Kaiser sich nach Karoliuenhöhr , um dort

zu speisen und auch zu übernachten . Morgen werden die Truppen »

rnanöver in der dortigen Gegend fortgesetzt , woraus der Kaiser

Mittags nach Berlin zu koinmcn und einige Stunden im hiesigen
königlichen Schlosse zu verbleiben gedenkt . — Die Kaiserin

unternahm gestern bei schönem Wetter eine erste , wenn auch nur

kurze Spazierfahrt in den Anlagen des Neuen (Bartend beim

Marmorpalais .
* Pao $ eir « - yrogr « mm be « Kaiser « für den nächsten Monat

ist recht reichhaltig . Anfang September wird die Anwesenhdt de » Kaiser »
in der sächsischen Oberlausitz erwartet . Der Besuch wird jedoch nur von

sehr kurzer Dauer srin . Der Kaiser will , noch Berichten Obetlauscker
Blätter , sein sächsische » Regiment bei den Divifionr - Manövern in der

Zittauer Gegen ) besichtigen . Sr fährt von Dresden , wo er dem König » »

häufe einen Besuch abstattet , ohne Aufenthalt nach der Station Oberdorf »

Oderwitz , nimmt dorr die Parade no und kehrt ohne Aufenthalt wieder
von der Station nach Dresden zurück .

* per < ande « Pertheidig « na » - A
'

ommisftan gehören nach der

. Militär - Zeitung
"

augenblicklich an : General - Feldmarschall Graf v . Moltke

sPräse » ) , General der Cavalieri « Graf v . Walderfee , Chef de » General¬
stabe » der Armee , General der Infanterie von Pape , commandireuder
General de » Gardecorp » , General der Infanterie von Stiehle , General -

Adjutant Sr . Majestät de » Kaifer » und « onig » , Chef de » Ingenieur - und

Pioiiiercorp » und Geueral - Jnsvecteur der fteuungeit , General der Infan¬
terie v . VoigtS - Rhetz , General - Jnspectenr der Feld - Artillerie , und General -

Lieutenant von RoerdaiiSz , General - Inspecieur der Fusi - Artillerte .
* Parlamentarische Aussichten . Al » muthmasilicher Termin für

die Laudtag » wahlen wird letzt der 18 . Oktober genannt Tie Sin »

berufung de » Reichstag » soll diesmal bereit » Sude October , also einen
Monat früher al » in den legten Jahren , erfolgen . Die Regierung will
Alle » ausbieten , um da » Zulammenarbeiten de » Reichstag « mit dem Land¬

tag künftig thunliehst zu vermrioen , und desihalb , da rin Tbril de » Mrbritt -

material » für bi « bevorstehende Reich » tag » sesfion schon vorbereitet sei , den
Reichstag in diesem Jahre früher einberufen .

* y « ber die Grundsätze de « jUinifter » Kersurth bezüglich
der Ai . wendt . ug oeijeuigen Gesetze , welche nie politischen Rechte ter Staat » -

bürget betreffen , nämlich de » Verein « - und de » sog . Sozialistengesetze » ,
ist viel Tinte verschrie en und viel Parier verbraucht worden . Wenn
wir , sagen hierzu die . AI . N . St "

, lediglich gestützt auf die frühe « Thatig -

hi erfter Reihe Wagnerffche Rollen darstellen soll , wird bereit » im Sev -

I tembtr ix der Wiener Hofoper fein Probegasripiel beginnen und al » erste

I Rolle den Lohengrin fingen .
♦ <r- ugen d ' Aldert arbeitet eifrigst an einer Over : über da » Sujet

hat er bisher nur so viel verrathen dasi dasselbe märchenhafter ,
romantiidier Natur ist . Die Dichtung ist von ihm selbst verfaßt . Der

junge Künstler wird in diefem Winter ausier in einigen grosien deutschen

Stabten ( in Berlin im ersten Philharmonischen lloncert unter Bülow '
»

Leitung ) in Oesterreich , Rußland und voraurfichtlich auch in Spanien
aiftreten .

» Wir leben in einer Zeit der Ycheatrrl - initen . In Berlin

schälen sich eben zwei Theater au » den Baugerüsten , in Wien rüstet man

Er
Eröffnung de » Burg -Theater « , erörtert man eifrig beit Plan zur Er -

uung eine « Sommer - Theater » nach dem Muster de » £h cflWn (hablifie «

xent » durch einen Engländer , während der Bau de » Volks -Theater » rasch

fortmirt » schreitet Der Rohbau ist vollettdet , die Eisendächer find auf -

gestellt und der Zuschauertract und da » Foyer bereit » eingedeckt . Zu dem

letzteren find auch die Stiegen schon versetzt . Die Arbeiten zur Eiubecknug
to Bühnenraunte » find tm Gauge . Mit dem Fatzadenpntz wurde an
allen Seiten begonnen . Der ganz « Bau ist Hiermit jetzt schon so weit

ßiihrt, dasi er unabhängig von allen Einflüssen de » Wetter » nunmehr
item im Laufe de « nächsten Winter » vollendet fein kann . Director

; v. Bnkovic » wird sich zur Eröffnung de » . Berliner und de » Lessing -
I Theater « '

nach Berlin begeben unb von hier au « eine mehrere Monate
dauernde Reise -

, zum Besuche aller besseren Bühnen Deutschland » unb

Hefterreich - Uugrrn » antreten .

. großen Wasser « "
hat Richard Wagner

. seine musikalischen Dramen "
so heiß . « . . .  . . . . .. . » » « >

bie ganze Saison hindurch 150 Pfund Sterling mehr wcrth per Abend ,
al » bie übrigen .

"
Auf 14 Wagnerische Opern wurden 451 Proben Oer «

eteubet , war jebenfan « ernsthaften Fleisi bebrütet Obgleich über literarische »
sowohl wie über musikalische » Eiaenthnm noch keine ausreichenden lieber «
tinlommen zwischen dem europäischen . Ausländer " unb . Bruder Jonathan

"

bestehen , hat der Wagner - Unternehmer Stan ton sich doch herbesgelassen ,
den Wagnerischen Erven eine Tantiöme in Höhe von 1820 Pfb . Sterling
für da » verflossene Kunstjahr zuzuwenden . Am profitabelsten erwies sich
bie . Götterdämmerung

"
, danach . Siegfried " und die . Walküre "

. . Parsifal
"

unb . Rheingold
' werden für den kommenden Winter versprochen .

197

Ruder -
Leider ist

* Kisinnritz und dir GymnafiolLrage . Auf einem Gange nach
dem Bahnhöfe in Friedrichsrnb begrüßten Hamburger Herren und
Tarnen den Fürsten ; die Secnnda de » Lüneburger Gymnasium » , welche

! gleichfalls anwesend war , brachte dem Fürsten ein Hoch au » . Bismarck
1 sprach bett begleitenden Lehrer an , der ans eine ftrage be « Fürsten erklärte ,

er sei Lehrer der altclassis ch en Philologie . Der Fürst bemerkte darauf ,
er halte die alten Traditionen de » GymnatiumSwefen » hoch .

t- >» , U1UB ijeuic zngcaki
n,mbrmhre Augenscheinliche geleit ,
SXn auf » ^ ' » kn Einwurf , mein Ver

J, . btt Manneszucht ist so i— -------- ---- , - ------- .. . . . .
beutscher belehrten nach dieser Richtung vereitelt hat Sie find wnthend
tof Koch , der ihr Vordermann und die Beranlaffung ist , daß sie Frank -

in Sachen der Heilung der Wuthkraukhrit untergeordnet sind . Ja ,
. tuttgene i ^Qt gllleg beftrUten , die Erfolge meiner Arbeiten über bie Cholera
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feit be « Minister » al » Vorsitzender der ReichS - Beschwetdc - Commifsion ,
von Anfang an die Meinung aurspracken , daß der Minister sich streng an

da « Gesetz halten und nicht über dasselbe hinausgeben werde , so hat sich

die » benötigt und tonn nunmehr al » THatsache gelten . Tie tn Berlin

geübte Handhabung de » Gesetze » , welche jedenfalls am genauesten den

Weisungen des Minister » entspricht , gibt den Beweis hierfür . , Eine ganze

Reihe politischer Versammlungen der Sozialdemokrane bat in den letzten

Wochen mit Genehmigung der Polizei ftattgesunden , und wenn darunter

auch Wähler - Versammlungen waren , welche nach wiederholtem Befchliistc

des vorigen Reichstag » nicht gehindert werden sollen und auch ge,etziich
blo » der Anmeldung und nicht der Genehmigung bedürfen , so m doch zu

bemerken , baß ersten « Herr v . Puttkamer sich an diese ReichStagebeichlusse
nicht gekehrt hat , auch die ordnungsmäßig angemeldeteu Versammlungen

sofort verbieten ließ und daß somit da » Verfahren seine » Nachfolger « ttncn

immerhin bedeutsamen Wandel darstellt ; zweiten » aber haben diese letzten

Wähler - Versammlungen auch nihia di » zu ihrem natürlichen Ende tagen
können , während vor dem 21 . Februar 1887 btt hier von der Sozial -

deuiokratic eiiiberufknen Wähler - Versammlungen der Sozialiftenpattei rcael -

mäßig alsbald aufgelöst wurden . Da « gleiche mildere Verfahren wird jetzt
gegenüber den aeweilichastlicken Versammlungen beobachtet . Auch die

Yonfiscation de » sozialistischen Flugblattes ift nur erfolgt , weil die polizeiliche

Erlaubniß nicht cingcholt worden war . Al » die « nachträglich geschehen ,
wurde das Flugblatt wieder frei gegeben , Kurz , e» ist kein Zweifel , daß

der Minister de » Innern die Absicht hat , do » Gesetz gemäß seinem Geist

und gemäß den Absichten de » Gesetzgeber « zit handhaben .

* Die Reise Erispi '
s » ach FriedrichSruh bezweckt nach

der „ Ä . Zig .
" einen persönlichen und freundschaftlichen , gänzlich

ungeschäftlichen Besuch , wobei es natürlich bestehen bleibe , daß die

beiden Staatsmänner ebenso ihre Ansichten über politische Fragen

auStauschen können , wie es Personen gesprächsweise thun , die davon

weit weniger in Anspruch genommen werden . Ob Einzelheiten

wegen des Empfanges des deutschen Kaisers im Oetober in Rom

jetzt schon festgestellt werden , stehe dahin . Ter Besuch Crispi
' s in

FriedrichSruh zeige der Welt , daß Deutschlands Verbündete unent¬

wegt zu ihm stehen . Daß der Reise deS italienischen Staats¬

mannes nach Deutschland politische Beweggründe nicht fremd sind ,

geht übrigens inbircct aus der ( bereits gestern citirten ) Aeuberung

der ministeriellen „ SHforma
" hervor , welche bemerkt , daß dem Aus¬

fluge des Minister - Präsidenten nichts innewohne , was aus dem

normalen Rahmen der gegenwärtigen italienischen Politik heraus «

träte . Worin die gegenwärtige italienische Politik besteht , ist , wie

die „ Nordd . Allg . Zig .
" sagt , durch die neuerlichen Kundgebungen

des römischen Cabinets , ganz zuletzt durch Crispi
' s energische , nach

Paris gerichtete Rote , mit unzweideutiger Bestimmtheit dargelegt
worden . Die „ Nat . - Ztg .

" begrüßt in einem längeren Artikel die

Ankunft des kühnen und energischen Staatsmannes . Das Blatt

sagt darin u . A . : „ Herr Crispi wächst sich immer mehr zu einer

Individualität aus , die unabhängig selbst von dem hohen Amte

ist , das er bekleidet . Man freut sich in Deutschland bei selbst¬

bewußten , sicheren unb originellen Weise , in bet er seine Politik
betreibt . Von allen europäischen Ministern ist Herr CriSpi im

Augenblicke bet streitbarste ; Herr Goblet ist schon ber zweite

französische Minister , ben Herr Crispi in Jahresfrist auf ben Sand

gestreckt hat , bcnn weder der geschmeidige Herr Flourens , noch bei

borstige Herr Goblet haben sich ihm irgenbwie gewachsen gezeigt .
"

Die Ankunft de « italienischen Minister - Präsidenten (Sri epi hi

FriedrichSruh erfolgte am Dienstag Abend . Er wurde vom Stad )« -

kanzlet und dessen Schwiegersohn , Graf Rantzau , aus da »
, Herrlichste

cnwsangen . Fürst Bismarck geleitete Crispi am Arme in seinen bereit -

stehenden Wagen .
» Sofprebißer $ t » dtrr , welcher in Parteukirchen eine Besitzung

bat , ist auf der Rückreise von dort nach Berlin im Jagdschloß Oberhof

cingekehrt , um die Ä i n b e t be » Kaiser » in der Sommerfrische zu besuchen .

Die « soll im Marmor - Palai « zu Potsdam übel vermerkt und es sollen

Vorkehrungen getroffen worden sein , daß Aehuliche » sich nicht wieder¬

holen wird .
* Vie Stellung des Kaisers ? tx Kandel « nd

Perlleqr . Aus ber nächsten Umgebung bes Kaisers verlautet

von dem Eifer , mit welchem dieser bemüht ist , sich auch in solche
Materien hiueiuzuarbeilen , welche ihm ursprünglich ferngelegen
haben . Neuerdings sind es die Jnteresien des Handels und

Verkehrs , denen ber Monarch seine Aufmerksamkeit zuivenbete .

Der Kaiser hat seine Ueberzeugung bahin ausgesprochen , daß die

Erwerbsiilteresseit der Nation ber eifrigsten Pflege bedürfen , und

er hat erklärt , baß er bas Seinige thun werde , um diesen Pflichten
nachzukommen . Zunächst scheinen es die colonialen Handels¬
beziehungen zu sein , welche in neue unb fruchlbriugeube Weg -

geleitet werben sollen . „ Es ist notorisch , heißt es in einer Berliner

Corresponbenz beS „ N . W . T .
"

, baß bas Cornits , welches bit

Vorbereitungen zur Befreiung Emin Pascha
' s betreibt , banebeu

auch auf die Gründung einer centralafrikanischen Handels - und

Plantagen - Gescllschaft ausgeht . Der Kaiser kennt die Pläne btt

Unternehmer , unb er billigt sie durchaus . Bereits wird in engeren

Kreisen davon gesprochen , daß die weit ausgreifenden colonial »

politischen Absichten des Kaisers wohl alsbald eine Vermehrung
der maritimen Streitkräfte nothwendig machen könnten . Blau

kann sich in dieser Hinsicht auf Ueberraschungen vorbereiten . Die

ungemeine Theiluahme , welche der Kaiser der Marine entgegen »

bringt , wird als eine dauernde und keineswegs blos vorüber »

gehende Neigung erklärt , welche zugleich in der wohlerwogenen

Ueberzeugung wurzelt , daß die modernen Staaten , um wahrhaft

zu gedeihen , auf das Meer und seine Beherrschung hingewiesen sind .

* Die Arbeiten des deutsche « Emin Dascha - Comite
' » wer¬

den mit allem Nachdruck betrieben . Ta » Interesse für da » Unternehmen

ift in allen Theilen Teiilschland « vorhanden und die Bewegung für die

Unterstützung unsere « Landsmanne « ist ersichtlich im Wachsen begriffen .
Charakteristisch ist , daß nun auch in unseren Hausastiidten die Bedeutung der

Sache erfanut wird . Von Hamburg au « trat die Sansibarer
’
mrma

Wm . O 'Swald & Co . dem geschäftrtührenden (Somit # bei . Neuerdtng «

hat sich auch ein Vetter Emin Pascha
' « , ein in Wesel actio « Offizier , mit

der Bitte , an der Rettung seine » Verwandten Mitwirken zu können , ge¬
meldet . Auch von anderen Seiten laufen zahlreiche Meldr -ugen zur frei¬

willigen Detheiligutig ein .
♦ Zum Entwurf de « Alter « - und zni >aiident »rrstcherunß « -

Esesehe « haben in der letzten Zeit mehrfach größere Aideiler - Versamut -

lungen Stellung genommen , und zwar durchweg in ablehnendem Sinne .

Ganz so rasch fertig fteilich , wie die Berliner Maurer , welche beschlosien haben ,
auf die ganze Alter » - und Juvaliden - Versichernng zu verzichten

'
, sind

sie anderen Versammlungen nicht mit ihrem Worte gewesen , sondern Hadar

durchweg nur erklärt , baß der Entwurf in der vorliegenden , vonn tut bie

sozialistsichen Arbeiter unannehmbar sei. Motivirt würbe bteser Beschluß

veispiilsweise in einer Arbeiter - Versammlung zu Wutzen , wo Liebknecht

Belicht erstattete , folgenbennaßen : „Die Versammlung ist ber Ueberzeugung ,

baß ba » Alter « - unb Jnvaliben - Gesetz in seiner jetzigen Gestalt ben der -ch-

tigten Ansprüchen ber deutschen Arbeüer nicht entspricht . Tie Hohe oer

Reute ist ungenügenb . Tie Dauer ber Karrenzzeit ift zu lang Die An -

zahl ber steuerpflichtigen Wochen im Jahre ist den letzt obwalieiiben Wirth ,

schaftlichen Verhältniffeii nach zu g - oß Tie Altersgrenze für bte Alter «-

Versorgung ist viel zu hoch . Da « Onittungsbuch ist unannehmbar Die

Bedeutung de » Riichsversicheningsamte « al ? Re . isionrinstanz dars nicht

nur eine formale fein , sondern e» muß auch von vorn herein den Inhalt

de » ersten llrlbeil « richtig stellen können . Der jetzige Gesetzentwurf belastet

die Beitragspflichtigen mehr al » er dieselben entlastet .

- r Per

ich intensivere Cultur , Veredlung

Verminderung ber PtobuctionS -

Jlrridit
de « Landwirthschastsminifler « , welchen berselbe

rc 1W4 bi » 1887 an ben Kaiser erstattet hat , weist nach , daß

preußischen Domänen , welche » och 187b aut

liefen , mit jebem Jahr seitdem gestiegen Jinb, so baß

die 3ci
'

_ M
die Ertrage ber preußischen Domänen , welche noch 181b aut

11,574,188 Mk . sich beliefen , mit jeden , Jahr seitdem gestiegen sind , so daß
sie 1887 die Hohe von beinahe 15 Millionen Mark erreicht haben . DU

Ge treib ep tei s e betreffenb , so hat ber Prei » bc » Roggen » , nachdem et

bi « 1881 jährlich gestiegen , auf mehr al » 195 Mk ., im Jahr 1887 mdit

einmal 121 Mk . betragen , trotz ber Erhöhung bc « Getrewezoll « 18W auf

8 Mk unb 1887 auf o Mk . Ter Bericht begrünbet ba » Sinken bet Preise

feit 1882 mit einer ununterbrochenen Reihe guter Ernten , von denen da »

Wohlergehen de « Landwirth « mehr abhänge , al » von hohen Preisen , wer

Viehbestand , uamentlsch beneuige ber Schafe , hat m ber Zeit der

letzten Viehzählungen von 18
' 3 unb 1883 im Verhaltniß , zur Einwohner -

- ahl um 257 » abgcncntmen . Wenn ber einzige Gtunb in bem Rückgang
der Schafzucht bte weichenden Wollpreife waren , wie ber Bencht aurfuhrt ,

so hätten die benischen Lanbwirthe so gut wie bit englischen in der ver¬

mehrten Rinbviehzncht Ersatz suchen unb finden muffen . E » nnterblied

aber , weil man sich du ich die wiederholt erhöhten Lchntzzolle auf Getreide

mehr Gewinn versprach , al « von bet Rinbmeh,licht . Ta » letzte Swck

Lanb würbe zu Getreidebau verwenbet unb bem Ihtbruttcrbau entzogen .

Wenn der Belicht trotz de » Rückgang » be » Stiitbotebbeftanbe « eme W

Höhung bet Au,fuhr bet Butter von 185,923 auf 146,60 » Doppel -

(Sentner verzeichnet , welche während ber vier BetichtSsahte eingetreten s« ,

so wirb bicie etfrenliche Nachricht durch die Muthetluug sehr hetabgestinimt ,

baß bie Einfuhr be « amerikanischen Schweineschmatze »

während betftlbcn Zeit von 238,315 di « zu 396,458 Doppel -Centner zu -

genommen habe . Taß nach solchen im Allgemeinen gunfngtn Remltaten ,

welche die Landwirthschaft wahre,ib ber biet Bericht,sahre autjumeiicn bat

unb welche in . allen Zweigen berielben durch intensivere Cultur . Veredlung

der Ptobucte , AuSbilbung der Technck unb Vetminbernng bet P » ducnon «-

losten erzielt worben sinb
" — daß nach solchen . großen Fortschritten m

bet Lanbwirthschaft ba « bisherige landwirth,chaftliche Crebitwesen die

Hauptiirsache der wirklichen ober Benneintlichcii Rothlage ber Landwirth -

schast fein solle , hieße bemielben eine Bedeutung deimesien , welche e« m

dem Umfange nicht habe unb nicht haben könne . Gegen bie Reform -

rorschläge : die Verschiilbungegrenze bnm ländlichen Grunbbentz Seützstch

auf einen bestiunnten Tbeil bc « Erttagswerthe « zu beschranken muet « et -

schließung bc « Grnnbbesiye « gegen Zwangsvoll,treckung au « ^ erfonai

chulden , unb bie Hnvothe ! durch unkündbare , tilgbare ® runbrente ( Seiuen -

■ter Psaudbtiefe ) zu ersetzen , macht _ ber Bericht auf die " achth - M N

Folgen , welche den , etzigen Befiset Reffen und auf ben Verlust des . n - i

iSerfügiingstechts tefielben ausmerftam . Taß der lanbwirthfchattlick >e

Eredit trotz ber niedrigen Reinerträge noch nicht im Sinken ist , bewet -

die für ba « Jahr 18 * 6 87 zum etfteii Mal erhobene Aufnahme « bet die

Hypotheketibeweguiig in Preußen , nach welcher bte Hypothekenschuld
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Frieden mit bcmfdben zu fd ) ! itf >en . Der Kampf bei Saganeite

verursachte nach dem T .
" eine Aendcrung in den Absichten

der Regierung ; dieselbe bereitet nunmehr für diesen Winter eine

während tiefe » Jahre « um 188 Millionen zuoenommen hat . Also Grund

aenua , dein gänzlichen Verschulden de « Grundbesitze « vorzubeugen , ehe e«

gan ; m die Hände der Wucherer oder Güterschiächter fällt .

Ausland .

• ( Ocfterreidj . In Gastein wurde am Geburtstage des

Kaisers Franz Josef in einer Gesellschaft prcuhischer

Kavaliere vom neuernannten Chef dcö deutschen Generalstabes

Grafen Waldersee ein herzlicher Trinkspruch auf das Wohl

des Kaisers Franz Josef auSgebracht , worauf der österreichische

Feldmarschall - Lieulenant Graf Moriz Palffy auf das Wohl des

Kaisers Wilhelm , „ des treuen Verbündeten unseres Monarchen "
,

toastirte . Beide Trinksprüche wurden mit Enthusiasmus ausge¬

nommen . Graf Palffy trank auch auf das Wohl des Grafen

Waldersee , auf welchen nicht nur die deutsche Armee vertrauens¬

voll blicke , sondern auch Oesterreich - Ungarn , „ in der zuversichtlichen

Erwartung erhoffter Waffenbrüderschaft zum Wohle beider Reiche "
,

welchen Toast Graf Waldersee freundlichst erwiderte .

* Frankreich . Die Betrachtungen der Pariser Blätter

über die Wahlen sind im Allgemeinen ziemlich ruhig . Boulangcr

erklärt , da » er für den Nord annehmcn und bei weiteren Rach -

wählen nicht mehr auftreten wolle , falls nicht ein Sitz in Paris

frei werde . Sobald er einige dringende Geschäfte erledigt hat ,

will er zu einem einmonatlichen Aufenthalt nach Schiveden reisen .

— Dir Sitzungen der Generalräthe wurden vorgestern eröffnet .

Präsident Carnot empfing im Laufe des Vormittags eine Depu -

tfltion der Gcneralräthc deS Seine - Marne - DepartemcntS , welche

eine Ergebenheits - Adrcffe überreichte . Carnot dankte für diesen

Schritt , in welchem er einen energischen Protest gegen die Umtriebe

sehe , die dahin gerichtet seien , das Land zu zersplittern , das doch

so sehr der Ruhe und der Einigung ,
bedürfe .

,
Der Präsident ver¬

sicherte gleichzeitig , die Regierung sei aber fest entschlossen , den

gesetzlichen Institutionen des Landes Achtung zu verschaffen .

3n der französischen Presse wird seit einigen Tagen wieder auf 6

Lebhafteste die Frage besprochen , wo Boulanger da « Geld für seinen

Aufwand und seine Wahl - Feldzüge hernimmt . Man hat ausgerechnet ,

das ; für letz ' ere allein ungefähr 8 Millionen Franken ausgegeben wurden ,

600,000 Franken allermindestens in der Charente - Insöneure , wo

3000 Agenten , die unter den Befehlen de « Bonapartisten Eschaffe -rlaux

standen , täglich je 10 Franken erhielten Gewiß werden diese Anrgaben

nicht durch den Ertrag der boulangistischeii Blätter gedeckt , depn die

„ Camelot « " verkaufen diese nur zum Schein und verschenken sie thaisach¬

lich . Kann man sich doch für einen Sou ein ganze « Archiv verschaffen : die

Eocarde " und die „ Presse
"

, ein buntes Bild des General « ( 50 Zentimeter

koch und 30 breit ) , eine 16 Seiten starke Broschüre : „ Reden de « General «

Boi langer
"

, eine andere 8 Seiten starke : „ Tie Wahrheit über den Tod

de « Admiral » Eourbet "
, eine Sammlung boulangistischer EHanson « , ein

Bänkelsänger - Lied , eine Biographie Bonlanger ' » u . s. w . n s. w . Alle «

für einen Sou ! Die Offiziösen de » Exgeneral » , die aus alle Fraaen gleich

eine Antwort bereit haben , schweigen , wenn man von ihnen wissen will ,

woher ihr Geld stammt . Verschiedene französische Blätter sprechen die

ziemlich unwahrscheinliche Ansicht au « , die französischen Quellen seien ver¬

siegt ; so munkelt man wieder von einem amerikanischen Syndirot von

Getreide - Speculanten , mit welchem der säbelrasielnde Boulanger einen

Vertrag geschlossen haben soll . Ein Liller Blatt will wissen , da » er in

letzter Woche zwei Check » von 400,000 Franken erhielt und micassirle .

» Holland . König Wilhelm ist durch eine Erkältung

genöth ^ t , das Bett zu hüten . Uebrigens fft der Zustand des

Patienten beftiedigcnd und gibt keine Veranlassung zu besonderer

Beunruhigung . — Privatnachrichten aus Batavia zufolge sollten

neuerlich politische Unruhen in der Residenz Kediri auf Java

ausgebrochen sein . Die Regierung erklärte daraufhin amtlich , ihr

sei davon nichts bekannt .
• Selgien . Der russisch - offiziöse Brüffeler „ Nord ' vertheidigt sich

in der letzten Nummer gegen die Angriffe , welche die Norddeutsche All¬

gemeine Zeitung
"

gegen ihn gerichtet . Er sagt vor Allem dah die Be¬

hauptung unrichtig sei , ein hoher Beamter de « auswärtigen Amte » in

Petersburg fei der spiritus rector des „ Nord "
. Derselbe itehe vielmehr

8auz
auf eigenen Fügen ( ? ) Tann gibt da « Blatt bezüglich seine » letzten

Irtikel « über Nordschleswig die Erklärung ab die „ Norddeutsche habe

Unrecht , zwischen den Zeilen de » Artikel « Deutschland » feindselige Hinter¬

gedanken zu lesen . Auch wegen de « ilalienisch - stanzösischen Zwvcheusalle «

von Massauah habe der betreuende Artikel de « „ Nord " nur Klarheit schauen ,

nicht verwirren wollen . Man wird au « diesen Erklärungen den guten
Willen heranklesen dürfen , den von der ^ Norddeutschen

" angeguhenen
Artikeln die gegen Deutschland gerichtete Spitze zu nehmen . Dagegen ruhtet

der „ Nord " in gleicher Nummer einen heftigen Angriff gegen Oesterreich ,

wegen dessen Politik de « Gehenlaffeu « in Bulgarien .
* Italien . Die italienische Regierung hatte die Absicht ,

eine militärische Gesandtschaft an den Negus abzuschicken , um

bedeutende Expedition vor .

England . Die Pächterausweisungen in Irland führen

manchmal zu wahren Schlachten . In E oolroe in der Grttlchali Werford

ollien sieben Pächter ennittirt werden ; am Donnerstag von »;" Woche ward

mit dem Pächter I . Sommer der Ansang gemacht . Ta « Hau « war ver -

barricabirt und in eine regelrechte Festung umgcwanbdt . Con liefen

Gräben umgeben , war auch bi « zntu Dache ein Erdwall aufgefcbutiet ,

gegen den der Mauerbrecher sich nutzlo « enueifen muhte . Der von der

Hauptstrasie nach dem Gehöft führende Weg wat nut grofien Bannten

und Steinen versperrt , während innerhalb de « Haufe « ein Porraih idtmuyigen

Wasser » gehalten wurde . Eine Pumpe nebst Schlauch zur Auswerfung

Ser Wasserstrahlen war gleichfalls vorhanbeu . Die Beamten de »

riff « standen unter dem Sänttze von 150 Polizisten unter dem Befehl

von Mr . Consiblne . Sobald der Mauerbrecher ausgestellt war , rouroen

die Angreifer von einem Hagel fauler Eier , sowie von Theer und Massen
kochenden Wasser » an » dem (Miehelfenfter empfangen . Mr . Eoufidi «

warnte die Insassen de « Haufe » , die mit dem Mute „ Keine U eher gabel
antworteten . Tann wurde eine Leiter an den Giebel gestellt , aber diese

ward sofort umgeworfen und zerbrochen . Mit einer zweiten Leiter gelang
e« mehreren Eonftablern , da » Dach do » zu erklimmen ; sie wurden Indeh

von anderen Punkten mit siedendem Theer auacgtnsen und mutten sich

zurückziehen . Zwischen dem tianonicu « Doyle und dem WuRhcrrn sanden

alodann einige vergebliche Besprechungen statt und nach kurzer Panse
wurde der Angriff wieber ausgenommen . Die Weriditebiener stürmten bie

Rückwand de « Hanse » , während bie Polizisten bie ,
'
rronl anariffen . aber

der Hagel von Theer und Steinen würbe so dicht , bah sowohl bie Gericht « »

diener wie bie Polizei retiriren muhten . Die Manern waren indeh an

vielen Stellen durchbrochen . Eanouicu « Doyle offerirte Namen » de »

Pächter « einen ziveijährfgen Pachtziu » für dreisährige Rückstände und

andere Bebingunaen , wenn die Ermifsion anfgegeben und dem Pachter

gestattet würde , ) id > an da « Landgericht »n wenden . Diese , lehnte der

Gutsherr ab , und die Polizei war eben im Begriff , sich in die Mauer »

brefchen zu stürzen , al » der Geistliche vortrat und den Insassin de « Hanse «

sagte , sie hätten ihr Möglichste » gethan und thäten bester daran , sich kW

ui ergeben . Hieraus traten 11 Männer au « dem Hause , denen Hand »

Mellen angelegt wurden um demnächst narb dem Gefängnis in Welfart

abgeführt zu werden . Später wurde ein Meeting nbgebnllen , in welchem

der irische Depniirte Mr . Irhu Redmond damit prahlte , bah der Regierung

und den Gnl » herren gezeigt worben fd , wie man auch ben Mauerbrecher

unschädlich machen könne . Mit beit Au » welfungen in Eoolroe wird fort »

gefahren .
* Puffland . lieber die russischen Flottenmanöver werden

recht abfällige llrtheile laut . Einzelne Schiffe erlitten Beschädigungen ,

eins ( das SchicdSrichtcrschiff ) mubte deswegen zurückkehren . Die

Kaiser - Aacht „ Drrshawa
" wurde für ach » Tagt auf die hohe See

geschickt , damit ihre Besatzung ordentlich einererziert werde . Rach

Beendigung der Lagerübungen erfolgt die Entlassung des ältesten

Mannschaftö - Jahrgangö von 1884 , welche sonst erst im Februar

deS nächsten Jahres zu erwarten war ; außerdem wird noch die

Hälfte des Jahrgangs 1885 entlassen , sodaß bis zur Einstellung

der Rekruten nur 3 7» Jahrgang unter der Fahne bleiben . Es

ist dies die Folge der abgekürzten aktiven Dienstzeit ; künftighin
werden die einberusenen Jahrgänge stärker sein als bisher , da die

Etatsstärke nicht mehr mit fünf , sondern mit vier Jahrgängen

erreicht sein mutz ; augenblicklich werden aber nach Entlassung obiger

Jahrgänge die Kopfftärken der Truppentheile sehr schwach sein .

Boulanger
' » Sieg bat auch in Petersburg überrascht . Tie

Nowoje Wremja "
führt betteiben auf ben Wunsch be » französischen Volke «

zurück , bie jetzige schwache Regierung burch eine stärkere zu erlegen ; ein

Wechsel im Ministerium fei halb nach bem Wieberzniammeuirtit bet

Kammern wahrscheinlich . toäbrenb sonst bie '-Petersburger Preffe sich fast

burchweg sehr absällig über Bmllanger äusierte , sprechen je « t „ eroet unb

Petersburgskija Wjedomosti "
ihre unverhehlie Frenbe über Boulanger «

Erfolge au « . „ Nowosti " nennen biefelbe eine Folge ber Webe Kaiser »

Wilhelm » in Frankfurt a . O . i

» Afrika . Der Volksraad des Lranje - FrristaatS ist zu

einer autzerordentlichen Sitzung zusammengetreten . Der Regierung » .

Secretär Blignakt wurde zum interimistischen Präsidenten ernannt .

Der Präsident des höchsten Gerichtshofes , Reitz , ist als Candidat

für die Präsidentschaft ausgestellt worden .

vermischtes .

* $ om »Tage . Der Prinz von Wale » wohnte in Frank¬
furt a . M . bem Weilrennen be » „ Rheinischen Rennverein « " bei . — Ter

Stabtt ’icar unb Militärpfarrer Bauer au « Aschaffenburg unternahm

am 6 b . auf einem « ahn eine Wasserfahrt , um über Mainz nach Köln

zu gelangen , verunglückte aber auf ber Fahrt ; seine Leiche ist vor einigen

Dogen tu ber Nahe von Köln gelaubet worben . Brook » , genannt

Mar well , ber wegen E . morbnng be « Hanblungsreiienden Preller am

5 Juni 18b6 zum Tobe verunhellt würbe , warb in et . Moui « burch
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btn et rang hingerichtet .   To « Verbrechen war im April 1885 im Southern
© otel in . st . SoiHe verübt worden Marwell hatte Preller mit Chloro¬
form verainet nnb die Leiche in einen Koffer gelegt , wo fit eine Loche
no ® l« riwttr -that entdeckt wurde . — VIu « einem 2d >inc in Hamburg
i>> ^ anderthalb Meter lange Krokodile in die Elbe gelangt . Tie
Polizei hat cme Warnung an die Badenden crlaffen . — Um dem Reclamen -
nnwesen , di « Felsen mit Plakaten zu beschmieren , zu steuern , hat ffch der
lSeret » zur Hebung der Fremdeninditstrie im Canton Uri an die
Regierung gewandt damit hiev Abhilfe schaffe . Im Walde von
Bonmont ( Waadt ) wurde ein Rieicnfchwamm von 85 Ctm . Durchmesser
gepflückt . — Die Leiche de « an der Dent - du - Midi verunglückten Eng¬
länder « wurde ausgesunden und nach Territet gebracht . - Die Augen -
kraukdeit in Osnabrück hat ihren Höhenpunkt überschritten und ist
sichtlich in der Abnahme begriffen . E « ist wohl mit Sicherheit anzn -
nehmen , das ; nach Ablauf der verlängerten Ferien , am 8 . September olle
Schulen wieder ihren Anfang nehmen können . Erfreulich ift t » namentlich
auch , daß die Krankheit ihren harmlosen Charakter einer folliculareu
Augenbrndehaut - Entzündung nicht aufgegeben hat . Au ügwttscher Augen -
krankdttt ( ophthalmia militari ») oder auch nur Trachom ift fit in ftintm
Falle ausgeartet .

* Verband der « sldschmied » rr . Am 2 . und 8 . Sept . d . I » .
findet m Dresden in Braun '» Hotel , Pirnaische Straße , eine Ver -
fammlung deutscher Goldschmiede , Juweliere und Silber -Arbeiter behufs
» tisninduna eine » Verbände » '

statt , worauf wir unsere Leser aus diesen
Kreisen aufmerksam machen .

*
• • • Diese Ueberfchrist führen zwei

vom . Neuen Wiener Tagblatt "
erzählte artige Geschichtche » neuesten Datum » .

Schauplatz der einen ist ein Eisenbahn - Conpö I . Elaste . In Lin , oder
Salzburg oder sonstwo will ein höherer Militär in diesem Coup .. Platz
nehmen . Er begrüßt die bisherigen Insassen destelben , einen Herrn und
eint lunge Lame , doch nur btr tritt « erwidert den Gruß , indes ; die Dame
schamhaft zum , vc » fter hinausblickt . » Herr Oberst "

, fo beginnt mit zag -
hasttr Stimme der Passagier , . ich hätte eine recht große Bitte an Sie -
suchen Sie sich tm andere , Coupö . . . .

* Verwundert blickt der Krieg, -
mann darein , der Andere aber setzt schüchtern und beinahe gepreßt hinzu : . . .
" <

r . HachzeitSreifende .
" — . Ta » genügt

"
, erwidert der

aalante Militär und verläßt saluttrend da » auf dem geflügelten Rade hm -
sausende Gemach . — Minder legitim , dafür aber noch harmloser ist die
zweite Geschichte welche auf einer Sommerfrische in Wiens Umgebung
handelt . Dort fand an einem der letzten Tage ein solennes Volksfest statt ,
zu besten Verherrlichung auch der Feuerwerker Meister Stuwer da « Seine
dntrug . Auf den zum Curfalon emporführenden Slufeii hat sich ein zahl -
r « cher Publ,kuni omammtlt ganz im Hinterarund « steht eine alte « Dame ,' hr Enkelkind am Arme . Beiden wird die Aussicht versperrt durch ein
- artlich liebend Paar . Er , jeder Zoll ein Romeo , fit , jeder Augenaufschlag
tm Gretchen , jeder Seufzer eine Julia . . Bitt '

, mein Fraulem, "
so ließ

sich mit einem Male die stramme Commandostimme der alten Dame — fit
’ ft ta »bren Mußestunden Schwiegermutter — vernehmen , . küsten Sie ge -
falliast link, , damit recht « mein kleine » Gusterl was sieht .

"
Rief ' » — und

rm selben Augenblicke erhellte bengalischer Glanz Rouico Miniiewerben und
Jnlia « ttmperamentvolle Dcrschänilheit . . . Ta » veinc Gusterl aber hatte
, m wetteren Verlauf der Production bestere Aussicht .

„
* — ' d bette führet im gan,en Dolomiten -

Inntrkostev an « Schludcrbach verunglückte beim
Abstieg vom Monte Ehristallo dadurch , daß eine Schneedrücke in einer
Gletscherspalte einbrach . Die von ihm geführten zwei Touristen , die Gym -
uasiasten Rudolf Wisbeck und Gustav Dimroth au » München ,
brache » zuerst ein , Jnnerkofler suchte sie zlirückzureißen , da » Seil riß und
er stürzte selbst in die Tiefe , an » welcher man ihn todt heransschaffle .
Dte beiden Touristen wurden von den anderen Führern rechtzeittg gerettet
und sind nur leicht verletzt . Michael Jnnerkofler war btr jungt « von btn
i » tt ® rühmt , welche btibt als irtfflidit Felsenkletterer bekannt sind . Er
war t » gewissem Sinne ein Original . Eine gebrungene Figur mit offenen ,
fttt « heiteren Zügen , kraftvoll unb auebautrnb , verschmähte er grunbfän «
lid ) alle Spirituosen uub trank nur Milch ober Wasser . Ta » Beigbesteigen
war ihm Passion wie irgend einem Sportsman . Einst hatten ihn Eng¬
länder tngagirt , um die schöne Croda Roffa statt von btr Seite , von btr
flraufig steUen Vorderwand zu besteigt » . Al » fit im letzten Augenblick
zurückttattn , btroit , tr ihnen bit Ausführbarkeit ad oculoe , indtm tr
aUttn , u serntm Vergnügt » btn Aufstieg unternahm . Tie Besteigung be »
Monte Ehnftallo , welche btn aurgezttchueten Führte ein Opfer seiner Be¬
rufe » werden ließ , wird außerordentlich häufig tinternommen unb gilt
unter gewöhnlichen Umständen für ganz ungefährlich .

. „
* SWoNleHwrn oder « ochmohlgedoren ? lieber diese Titu -

laturen bat sich inngu ein Referendar a . D . so aufgeregt , daß tr einen
beleidigenden Brief an eine königl . Behörde schrieb und er jetzt feine Strafe
weg hat . Dem Referenbar a . D ., der seinen Ehrgeiz hinein setzt , hoch -
Wohlgeboren zu fein , bleibt neben ber Strafe da » Ausgelachtwerden nicht
erspart . Aber auf allgemeinste Zustimmung wird Derjenige rechnen können ,dem e» gelingt , derartige Berjabrte unb altmobische Titulaturen
au « bem amtlichen Verkehr ganz zu entfernen . Einzelne Be -
borben sind mit der Abschneidung diese » Zopfe » schon Borangegangen , der
Stauf manniftanb bat sich von diesem Titelwesen längst freigemacht ; es paßt
tn keiner Weise in bie heutigen Anschauungen und ist ein stehen gebliebene »
Jhibunent au » einem sonst tn Trümmer gegangenen ganzen Titeliostem .tn welchem für « de « tanbesabstufung ein besondere « Wort gefunden war .
Geschmeichelt fublt sich heute Ntemanb mehr , wenn man ibn mit . Wohl -
S ' borm anspncht , unb selbst da » Hochwohlgeboren "

hat seinen Reiz ein .
gebüßt , jedenfalls könnten untere Behörden , die schon genug zu schreiben
baba ; , fid ; unb Vlnbertn bit kleine Erleichterung gönnen , von wichen An¬
reden überhaupt Abstand zu nehmen unb die Unterscheidung , wer Wohl -

siedaren und wer Hochwohlgeboren genannt zu werden verdient , den Titel .
Liebhabern im Privatleben zu überlafien .

rrbc , besonder » in der gedüngten Gartenerde
in großer Menge enthalten sind , welche , in

fluwergiftung u . andere Krankheiten verursachen können .

* Cine btlirmeenemrrtbe Klahnnng ergebt in den Blättern für
Gefundheitrpflege an Ztejenigen , welche im dreien in Gärten , Feldern
» > w zu arbeiten veranlaßt sind ; e» ist gefährlich , mit einer noch foflemen Verletzung an ber Hand in ber Erde herumzuarbeiten ; denn e» ist
natbgetotefen , daß in ber Erd : , — — •—

' “ ------- - ■

fäulnißerregenbe Pilze ( Bacterien )
eine SBttnbe gebracht , Bliiwergiftun

leuner haben e» in

am

------- ---- --------- ig hatte kommen
zuckte bcbaiternb bte Achseln , und im Nu war

* ff - in 3igrnnrr | tiidid ) tn . Die ungarischen Zigeuner haben e» in
ber ganzen Welt zu einer Berühmtheit gebracht , obgleich die trefflichen
Geiger und Cnmbal ' chlager in btr Musiktheorie nicht weit , n kommen
pflegen San Zigeuner , der Roten lesen kann , zählt zu den Leuchten seine «
Stande », und die besten braunen Geiger von Budapest spielen , ohne von
° rr . T >eorie auch nur eine dunkle Ahnung zu haben . Da » merkwürdigemuukaltsche Gefühl , welche « in den Burschen steckt , ein wunderbar feine »
Gehör er Etz t ihnen , wa » an Erziehung ihnen fehlt . Einen hübschen Be »
Wei » dafür licsert eine Geschichte , btt neuerdings au « Temesvar erzählt
wird . Dieselben hatte » gar zu gerne die Teme « va « r mit den Weisen der
Operette Luhaucz bekannt gemacht , und ber . Prima « "

ging in bie
Musikalienhanblmig . wo jebotb zufällig fein Exemplar Borrätbig war Auf
bae Drangen be » Zigeuner » sagte ber Hänbler zu , bie Noten bestelle » , »
wollen , nnb der Pnma « kam noch tm Dutztnbmal anfragen , ob die
eenbuttg an « Budapest noch immer nicht eingetroffen fei . Endlich war
der . Suhanez

" da , und der Zigeuner nahm da » Heft zur Hand , blätterte
em ntentg in bemfelben unb pnff leise ein paar Melodien vor sich hin .Ul » dann legte er die Noten nieder und sagte , er werde mit der ganzen
Eavelle wiederkommen , da jede » Mitglied derselbe » zum Kaufpreise bei .
tragen muffe . Und richtig am Nachmittag rückte bie ganze Horde•Wetgen , Viola , Cello , Enmdal , Flöte , Clattnet und Eontrabas
tragen mufle . und rtdittg am Nachmittag rückte bie ganze Horde an , mit

eGetgen , Viola , Cello , Cnmbal , Flöte , Clattnet und Eoiurabah . Der
Prima » bat um da « Heft , da ferne Leute doch nicht bie » atze int Sack
kaufen konnten , uub mit Zustimmung be « Händler « begann ber Prima « ,ber natürlub - eint Ausnahme - be » Notenlesens kundig ist , feiner Ge -
lelllchaft da » ganze Stück fließend Born Blatte wegzuspielen . Die braunen
« efeUen horchten hoch auf , fielen mit ihren Inst « ,menten zuweilen ein ,und al « da » Stuck zu Ende war . erklärten sie unter furchtbarem Lärm ,®.? B fte solchen Schund nicht kaufen wollten . Der Musikalien .
Händler widettprach heftig , da er ja die Note » auf Bestellung hatte komme »
lassen , allem der Prima « zuckle bedauernd die Achseln , und im Nu war
die Baude draußen . Der Haiidler blickte ihnen wüthend nach ; eine Stunde
fpater aber dach « er nicht mehr an die Sache , zumal e» sich um einen
flennafiigtgcu Betrag handelte . Abend » ging er in ’« . Hotel Kronprinz "

» um Nachtmahl . Ter Spttsesaal war dicht besetzt , und unser Mann fand
nur in einer Ecke ein Plätzchen . Da plötzlich jdilägt eine Jntroduetion
an fern Ohr . Er horcht hoch auf , und richtig — die Zigeuner - Capelle
begtnnt den - « Suhanez "

zu spielen , feurig , doll Schwung unb
oftne den gertngfleii Fehler . Der geprellte Verleger machte gute Miene zu
bem guten spiel unb Heu « lacht ganz TemeSdar über den Streich .

* lUber » hten ff - ttqifangeabenii bei ffdilan schrttdt man ber
,, .yranit . Ztg . au « London : Einer freundlichen Einladung Folge
leifttub , de » berühmten amerikanischen Erfinder zu dZuchen , begab ich mich
gestern Adenb nach bem malettsch gelegenen Lanbhau » be « Obersten
Gouraub , wo bie neuefttn Erfindungen Edison

' « den Vertretern ber Lon¬
doner Preise unb sonstigen Gästen Borgeführt werden sollten . Außer den
Vertretern der Preffe waren in dem geschmackvoll möblirten Salon nnb
tn bet Bibliothek be « Obersten viele wissenschaftliche Größen oerfammelt ,um da « icheinbar einfache Jnftrument , ba « auf einem mit bem Sternen «
bannet geschmückten Tische staub , bie au « JImerifa eingelaufenen Tiit »
tbctlungen unb Briefe durch eine tridjterartige Vorttchtung lauter grimme
Herfagen zu hö « n . Die Leset sind wohl mit Edison

'« Phonograph ge »
ntzmd bekannt , fo daß eine eingehende Beschreibung überflüssig ist .
Natürlich wann Alle gespannt , Edison ' » ipeisaima verba zu hören ; ba »
geidiab tn ber Form einer grüßenden Autebe ; bann gab e« einen human -
tuschen Gelang , Uankee Doodle oder etwa « Derartige » , ein Recitat von
(Söifon u . bfll . in . Da « Interessanteste wat wohl ein Solo „ La Belle
Siflleuse , em Vortrag , den die pfeifende Pttmadonna , Frau Shaw , vor ,der Himmel weiß , wie vielen Wochen , in Amettka mit Pianobegleitung
jum Betten gegeben , schallte hier wieder au » dem Trichter hervor , sogar
da « Piano war ganz deutlich vernehmbar . Dann ettuchte ber Oberst die
anwesenden Journalisten , je eine Botschaft nach den Staaten an Edison
zu senden , der auf feinem Landsitz Blewellhn House da « seltsame Ver¬
gnügen haben wird , bie Preffe zu ihm sprechen zu hören ; al « ber einzig
anwesende Vertretet ber deutschen Preffe sprach ich Edison im Namen der
letzteren meine Bewunderung für die wunderbare Erfindung au » , bie er
int » vorgewiesen , und grüßte auch seinen Famulus Ott , ttnen Deutschen .
P " t bet zwang . osen Höflichkeit , bie bem reichen Amerikaner ( ober besser
iranzosischen Amerikaner ) eigen ist , wurden un » alle wünschbaren Er -
narungen be » Instrument » gegeben , lieber einen Punkt jedoch konnte ich
Auskunft keine erlangen — den commerciellen Werth der Erfindung für
die

,
in ihrer vollendeten Gestalt , ein Syudicat 200,000 Lstr . gezahlt haben

oll . a . och wird bie Zukunft über biefen Punkt Aufklärung geben .
♦ Fräulein Esmeralda , eine Shierbändigerin , verschaffte einer

tn inew - B11g h t o n btt tiioerpool zur Schau gestellten Menagerie immer
neue aieciame . 811« sie , wie früher berichtet worden ist , kürzlich eine Vor »

chlangen gab , bie sich ihr um Beine , Körper , Arme unbfteUung mit Schlangen gab ,
'

. . . ___

tal « wickelten , würbe ne von einer großen Brillenschlange so heftig
rm unb an bereit tue gebifien , baß Blut hetauSspritzte unb oie Wunden

aeaßt werben mußten Diese können jedoch nicht gefährlich geroefen sein ,
leim x . ag » darauf ließ sie schon wieder fünf Löwen tm Löwenkäfig durch

Reifen springen unb andere Kunststücke machen , ohne von ihrem Abenteuer
vom Tage vorher besonder » angegriffen zu erscheinen . Anfang » ging Alle «
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daß die junge Dame Zeit
ein weiterer Unfall zumeß .

»u

1 . Bild

8 .

Anfang 1 , Ende » ' / » Uhr .

in New

Herr Reubie .
Frl . Widmann .
5rl . Butze ,
irrau Rathmann .

. . Frl . Sterzel .

. . Frl . Sinke .

Buye .
L' ipeti .
Beldge

Holland ,"
ieumonn .

Hempel .

II . Rbthellung : lletitettun mH lebenden tfilbrru au « Fritz
Reuter ' « . Lätifchen und Riemet » "

. Arrangirt von 91 . Iunkermann .
1 . Bild : AroßmutHwfl . tzei i » dodi

Saintgoulain .
. Fuch » .
r Schneider .

Die Haurfra » Frl . Hain . Fiken . .
Ein Stutzer . Herr Dornevaß . Dürt . . „~

Bild : Mat fidl he ^ nnDflnlt » erteilt .
Personen :

Der Herr . . . Herr Aalitzky . Dürt

SchultenJochen HerrMeisendofer . ! Lütt 1

Der Meiller . . Herr Berg .
Die Meisterin . Frau Baumann .

* Jochen Päsel . . . Herr August Iunkermann .

» Humoristische « . Touristische » . Führer , wa « bedeutet diese

Warnungstafel , hier ist ja ein ganz ungefährliche « Terrain ? " — Ja wissen

6 ’ e« ist wegen dem : vor a zwa Jabrln i » a Fremder da aus dem

» ( aal vom Blitz verschlagen worden .
" — Ungarische Justiz .

Stuhlrichter : Jtoo « i « , Iano « , hat Kerl ajnaestanden , Schwain gestohlen
• u ihifenV “ — Pandur : . Noch nicht qanr . Hab

' ihm virher sieben

Riopen gebrochen , gesteht aber erst « in , halbe Sau gestohlen

zu haben .

* Hchiste - Uachrichten . ( Nach der - Franks . Zta .
"

. ) Anaekommen
= y ort T . , La (shampagne von Havre , T . . Eayptian Monarch

"

von London und D . . Devonia " von Glasgow ; in Philadelphia
D . . Brit . Ring

" von Liverpool ; in Moville D . . Ethiopia
" von New - Aork .

Personen :
von Degen , Premierlieutenant . . .
Frida von Legen , seine Tante . . .
Emilie von Rohrbe -k

aut ■ al « sie ober am Schluß der Vorstellung einem Löwen einen Re¬

volver in ' » Gesicht abfeuerte , sprang da » Thier auf sie zu und brachte ihr

mit einer Tatze eine leichte Wunde an der Hand bei , wurde aber von einem

Wärter mst der Peitsche jirtürfgctrieben , jo 1

batte , den Käfig zu verlanen , ohne daß ihr ----------

Unter dem Publikum herrschte an beiden Abenden eine große Aufregung .

Personen :
Krischan Hank , Schustermeister . . .
Corliri , geb . Brümmer , seine Frau . .

Hanning , ihre Schwester , Kammerjungfer
Earl Saderltng , Erzieher ......
Johann , Kammerdiener

Fröhlich , Gejchäst » r «isender
Ein Mädchen ..........

Königliche

Donnerstag , 28 . August . 131 . Borstellung .

Zweite Gastdarstellung de » Kgl . WÜrttembergischen Hos - Schauipieler «
Herrn Auguit Junkrriuenn an » Stuttgart .

Zum Erstenmale :

Lin Klränstchen an » Frih P enter » Karten .

Anthologie mit lebenden BUdern au » Fritz Reuter '
» Werten .

Arrangirt von A . Iunkermann .

I . Abtheilnng : { Irritation in allgemein verständlicher Mundart
von A . Iunkermann .

1 ) Aon ne Hüte : Hanne Nllte ' » Abschied .
2 ) Hlt mine itromtib : * . Onkel Bräfig beim SHniug Axel von

Ramdow '» auf Pümpelhagen ;
b . Onkel Bräfig i » Kaufmann Kurz Laden .

Neueste Nachrichten .

♦ K erlitt . 22 . Aug . Der italienische Botschafter am hiesigen

Hofe , Graf de Lau nah , ist in Folge Einladung des Fürsten
Bismarck heute Früh nach Friedrichsruh abgereist .

• Friedrichsrttl ) . 22 . Aug . Der italienische Botschafter

in Berlin , Graf de Launay
'
, trifft heute in Folge einer Ein .

ladung des Fürsten Bismarck hier ein . In der Begleitung des

italienischen Minister - Präsidenten Eriöpi befinden sich einSection « .

Ehrs des italienischen Auswärtigen Amtes und der Secretär des

Präsidenten des Ministerraths .
♦ { iHrn , 22 . Aug . Graf Wilhelm Kaunitz , tintiger Sobn de »

reichbegüterten Herrenhan - mitgliede « und MasoratSherrn Grafen Albrecht

Kaunitz , stürzte gestern in Payerbach vom Maulthier ; er war vom Herz¬

schlag getroffen und sofort tobt . Graf Wilhelm war Attachö bei der öfter -

reichlichen Botschaft in London . Bor einem Jahre hatte er eine Dome der

Pariser Halbwelt , Madame Elometznil , nach Mett gebracht ; nachdem er

mehr al » eine halbe Million Franken mit ihr anSgegeben , verhängte fein

Baler Kuratel über ihn . Madame Glomceiitl wurde irrsinnig und nach

Pari « überführt . Nach dem Tode diese « einzigen Erben Übergeht da »

Majorat auf eine Seitenlinie , den junge,ethischen Abgeordneten (Strafen

Süenyl Kaunitz . (Fr . Ztg . )
» Pest , 22 . Aug . Unterrichts - Minister Sie fort ist heute

Nachmittag gestorben .

♦ Paris . 22 . Ang . Bisher ist nur eine bo » langist ! sche

Kundgebung vorgekommen , im Generalrath von Ille et Vilaine .

Die Eonservativen brachten einen Antrag auf Auflösung der

Kammer und Wahl einer Constituante ein . Sie wurden unter »

stützt von den Boulangisten , dem Maire von Rennes , dem ehe¬

maligen Senator Sebastard und dem Abgeordneten Leherisse .

Nach einem heftigen Wortwechsel wurde der Anttag durch Vor¬

frage mit Stimmengleichheit abgelehnt . Ein Antrag aus Ver¬

bannung Boulanger
' S wurde von dem Generalrath von Aisne

gleichfalls verworfen . ( F . Z .)
* Haag , 22 . Aug . Das Befinden des Königs hat sich im

Allgemeinen etwas gebessert ; das Fieber hat sich vermindert , der

Husten hat noch nicht aufgehört .

* London , 22 . Aug . Die „ Times " erörtert die Bedeutung
der Zusammenkunft deS italienischen Minister - Präsidenten Crispi
mit dem Fürsten BiSmarck und sieht darin die erneuerte Ver¬

sicherung der Befestigung des Bündnisses der europäischen Ceutral -

mächte , dessen Fortbestand eine hauptsächliche Bürgschaft des euro¬

päischen Friedens gewähre .

* Athen , 22 . Aug . PaparigopouloS , Gesandter in

Rom , wurde beauftragt , Crispi eine Note zu überreichen , worin

die Behauptungen Italiens bezüglich der angeblichen Widersprüche

Griechenlands in Betreff der Maffauahfrage zurückgewiesen werden .

Der Gesandte wurde ferner beauftragt , bestimmt zu erklären ,

Griechenland habe niemals weder die Ansichten Italiens über die

Kapitulationen getheilt , noch den Griechen befohlen , die Munizipal ,

steuern zu bezahlen . Entsprechende Mittheilungen sollen dem

hiesigen italienischen Gesandten Fedostioni gemacht werden .

• Washington , 22 . Aug . Der Senat lehnte mit drei

Stimmen Majorität die Ratifieation des amerikanisch - eanadischen

Fischerei - Verttages ab .

♦ KKrinwaflier - Wärmr vom 22 . August . Im Schierfteiner Hafen 16 ,
tat Strom 15 Grad Reaumur .

t Frl Köppe .
. Hanning . M . Roßmann .

Bild : De » flnbe Sckullerjung .
Pcrfoneit :

Der Lehrjunge F . Aßmu » .

Frl . .-Zanke , Wirthichafterin > bei Lieutenant .
Jochen Päsel , Bursche | von Degen . * , , •

Minna . Kammermädchen bei Frl . von Rohrbeck Frl . Weiler .
Eine Ordonnanz Herr Brüning .

Ort der Handlung : Zimmer bei Lieutenant von Degen .
Zeit : Di « Gegenwart .

Großmutttaa
Ihr Tvchterkind
Ein Landbriefträger

2 . Bild : ? tzai » ulk de Airtl
Personen :

• e
* krifchan Hank . . . Herr August Iunkermann .

- chah - Walfter .

Tanz - Divertiffement , arrangirt von A . Balbo . Musik von I . Strauß .

Vorkommen » « Tänzer
1 ) „ 5d ) aN - Wol ?< r “

, getanzt vom Corpe de bellet .
2 ) , ,pa » de der »» "

, getanzt von B . v . « ornatzki und Frl . Schrader .
3 ) „ Erpreß Polka "

, aurgesührt vom gelammten Ballet - Persanale .

Jochen Päsel , wat büft Du vor n <ssel .

Schwank in 1 Aufzuge nach dem gleichnamigen Gedicht von Fritz Reuter .
Für die Bühne bearbeitet von A . Iunkermann .

Die Genien der Kunst .
Tanz - Divertissement , arrangirt von A . Balbo , aukgesührt vom

gejammten Ballet -Perfonale .

Du drögst de Pnnn weg .

( 8 # trägst dir Dfanue weg . )

Schwank in 1 Akt nach Fritz Reuter ' » gleichnamigem Gedicht «
von A . Iunkermann .

Samstag , 25 . August :
Dritte und vorletzt « Gastdarfteuung de « Königlich WÜrttembergischen
Hosschauspitler » Herrn * ugu « t Junkmuann au « Stuttgart

..
~

..... „ . , S



Fahrten
Nassauische

Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

6i5 * * 620 + 7 » + 8 * * MO * 8 ' <>f
10 " * 1058f H41 1211 + 12 ’” * *

2 ’0* * 2sa + .+ "*+ &* * 5 ” * r»40f
6 >o* 6IO + 7 « 1+ 713 * 722 * * * 8 > *

8 «»* * 910 102 » + 11 » * *

• Nur bi » Biebrich • • Nur Hl CnRel .
Nur an Sonn » und sseuliaqen Hl

Eastel . t vlkbindung nach Loden .

Eisrubahn .

« bahn .

Ankunft in Wiesbaden :

64f * * 715 * * 730f 8 ' 7* 9 » + IO ’ »»

1010 + 1119 12 ? * * 1 » + 147 » *

23 + 2r,i + 3 | : * * 4 "r + 4 o* 52R +
yc * 627 » * 6 ' «* 73,lt 7 1* M >-* * *

8 ' Rt 940 * * * 10 ’«+ 1145 -f-

• Nur von Biebrich . • • Nur von dn ftff .
Nur an € 0 n * und ^ cieriagen von

Saftel . t Verbindung von Loden .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

5 7 » 8V -* 1032 IO « 12 -7* 145
21 »* * 2 ' 0 4 ’4 610 7 » 102 *

• Nur bitz Rüdeiheim . • • Nur an Sonn »
« nd Feiertagen btl Nüdelheim .

Ankunft in Wiesbaden :

7,4 * 915 1119 na 12 ’12 2 " 4 ' 4

6 '4 6 $4* 751 8 »** * 920 1034
• Nur von RndrU e,m . • • Nur an Sonn ,

und Feieriogrn von Nüdetztzüm .

Nhein - Nampfschissfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgen « 1 *1« ( . Hansa
" und . Niederwald '

) ,
9 ‘/ < ( . Deutscher Kaiser " und . Wilhelm , Kaiser und König

"
) , 9 ' «

( . Humboldt
" und . Friede

"
) , IO1/ « und 12 ' /« Uhr ( . Rhein

" und

, Drachciifcl « " > bi « Köln ; Rachmiktag » 3 ' / « Uhr bi » Coblcnz ;
Abends 6 ‘ » Uhr bi » Bingen : Mittags 1 Uhr bi » Mannheim ;
Morgens 10 ' « Uhr bi » Düsseldorf , Rotterdam und London > ia

Harwich Cmnibne von Wiesbaden nach Biebrich 8l « und 8 ' , , Uhr
Morgens . BiUele und nähere Auslunft in Wiesbaden auf der

Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

- Plane .

Hessische Fudwigsbahn .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
5 ' » 7 -E 8 -‘3 Ilia 8 6M I 7 « 10 ’ 12 *5 4 »< « 20 9 «

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : 1 Ankunft in Niedernhausen :
6 824 « 58 12 ’2 gso 727 | 62 « 9 '-M 12 » 344 7 &1 8 "

Richtung Frankfurt - Limburg .

Ab fahrt von Franksurt ( Fahrth . ) : A nkunstin Frankfurt ( Fahrth .) :
74 81 IO »» 12 ’’ * 23 > 2 ' 2** * & ’-♦ <3’ IO » 119 24 * 455

4 « * 6 ' 0 7 ’ F* * 1026 » (Eonn . ; 6 ' ”» 8 ' * * 8 ’ 1 933
tag ! ti « « Irt <ro6avi <n ). • 91ur von Hörst . •» Rur cm Eonn .

• Wut di » tbd . il . Wut bi » Wirbnrb . \ nnb gdttlegta 00 » Witbtmljoujcn .
• • • 9iut anEonn - u gdnlogtn UlShrtcrnlj . I

Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : Ankunft in Limburg :

51 * 759 1053 2 » « 59 7 » 75 * 929 » 43 in 455 8 "
• Nar von Nledeinhuulea .

(f ilti ngrit .

Abgang : Morgen » 9 *» nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abend » 6IU nach Schwalbach , Hahn
und Wehen . - Ankunft : Morgen » 8 * > von Wehen , Morgen »

8 &U von Schmalbach , Abend » 4 »» von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahn nach drm Niederwald .

Von Rüde » heim bergauf : 74 °
, 8 -">, 9 , 9 ° , 102 ° , 11 , 11 *0, 12 - ° , 1 - » ,

2 2 ’° Mo , 4U\ 44 ° , ß ?" , 6 , 6 ’° , 7 * .
Von Äßniannshausen bergauf : 8 >° , 9 , 10 °° , 114 « , 12 « , in , 2 >° ,

3 , 3 =°
, 43o , 54 ° , 6 ’5.

Miesbndrner Ssagblatt ./

U - . 197 .

Donnerstag

23 . Angust 1888 .

Pereins Nachrichten .

Schützen Verein . Nachmittag » : Fortsetzung de » Preirschiessen « .

Atz,In - 4 fsaunus - LluS . Abends 8 ' / , Uhr : Versammlung .

annns - Clnv AiesSaden . Abend » 9 Uhr : Versammlung .

Miesvadencr Aadsatzr - Verein . Abend « 7 Uhr : UcbungrUunde .

iurn - Verein . Abend » von 8 — 10 Uhr : Kürturnen . 9 Uhr : Gesangprobe .

Männer - rnrnnerein . Abend » von 8 - 10 Uhr : Riegcnturuen .

iurn - 0 >e ( tlsschaft . Abend » von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kurturnen .

LilSer - dluS . Abend « 8 ' » Uhr : Probe .
Sittzer - Acrcin . Abend « 87 > Uhr : Probe .

Männergesang - Verein , ,Sänr e . lnll " . Abend » 9 Uhr : Probe .

Ztziesöadener Sängcr - LlnS . Avend « 9 Uhr : Probe .

Firiegervercin . . chermania - Zllemannia " . Abend » 9 Uhr : Gcsangprobe .

Hvlesb . Militär - Verein . Abend » 9 Uhr : Gcsangprobe .

Allgemeiner Kranslen - ISerein , S . ,6 . Kassenarzt : Herr Dr . Laquer ,
Schwalbacherstraße ßa . Sprechstunden 8 — 9 Vorm ., 2 ’ /t — 8 ' / » Nachm .

Meldestelle : Marktstraße 12 bei Herrn Tirector Brodrccht .
> ran » en » ass « für Kranen und ^ unofranen , 4 . A . Kassenarzt :

Dr . Laauer , Schwalbacherstraße 45 .1. Svrcchft . 8 - 9 Dm ., 2 ' t — 8 ' / • Nm .

I . Vorsteherin : Frau Luise Tonecker , Schwalbacherstraße 63 , 1.

Meteorologische Keobachtnnge «

der Stadt Wiesbaden .

1888 . 21 . August .
7 Uhr

Morgen » .
2 Uhr

Nachm .
S Uhr

Abend » .
Tägliche «

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thcruiometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSansicht .

Regeuhöhe ( Millimeter )

Den ganzen Vormittag anl

748,7
14,3
10,9
91

NW .
stille ,

bedeckt .
Regen .

altcnder R

746,2
17,9
14,2
93

N .W .
stille .

bedeckt .

egen . Nach ,

746,8
16,3
18,1
95

91 .93 .
s. schwach .

bedeckt .

Ifi

nittag » etU

7475
16,2
12,7

93

ja « Regen .
* Tie Barometerangaben sind auf 0 ' C . reducirt .

Fremden - Eührer .

Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „ Ein Sträusschen aus Fritz
Beuter ’

s Garten “
. — Tanz . — „ Du drögst de Fann weg

'1
( Du

trägst die Pfanne weg ) . — Tanz . — „ Jochen Päsel , wat bäst
Du rör '

n Esel “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittage 2 ühr ab : Grosses Gartenfest .
Kochbrunnen und Anlagen in der

'
Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr :

Concert .
Merkel ' sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Circus Schumann . Abends 7l/s Uhr : Vorstellung .
Kaiserliche Post ( Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel *

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

C 0 urse .

Frankfurt , den 22 . August 1888 .
Geld .

Holl . Silbergcld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs . - Stücke ,
Sovereign « . . .

anale » . . .
r » in Gold .

9 .52 - 9 .56
16 . 17 - 1631
20 . >5 — 20 .40
16 .72 - 16 .76

4 . 16 - 420

Wechsel .

Amlierdam 16930 bj .
London 20 .47 dz .
Pari » 80 .70 bj .
Wien 165 .50 - 55 bj .
Frankfurter Bank - Di » conto 8 • / «.
Reich « bank - Di « eonro Vit .

Ausrng ans den Eivilstonds - Kegistcru
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 12 . Lug . : Dem Schuhmachergehülfen Andrea « Zell

e. T . , 91 . Lina Margarethe . — Am 16 . Ang . : Dem Schuhmachergehülfen
Johann Nussart e . N . Gottfried Earl . Am 19 . Ang . : Dem Maurer -

gehülfen Franz Wendelin Zimmermann e. T . , N . Margareche Mane . —

Am 20 . Äug : Dem Portier Georg Glaser e. T ., N . Man « Lina . —

Gin unehel . S ., N . Alfred Franz Joieph .

Aufgeboten . Der Maschinenschlosser Heinrich Earl Baum von

Fochingen , Gemeinde Birlenbach im Unterlahnkreise wohnh . zu Oder -

lahnstcui , vorher zu Limburg wohnh ., und Elisabeth Franziska Menge «

von Limburg , wohnh . dahier , vorher zu Limburg wohnh . — Der schlosser -

gehülfe Johann Philipp Kaltwasser von Seitzenhahn im Untertaunnrkrnfe ,

wohnh . zu Biebltch - Morbach , und Louise Catharine Klein von Probbach
ün Overlahnkreise , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 21 . Aug . : Ter Taglöhner Johann Theodor

Köhler von Kcmrau bei Chemnitz tm Königreich Sachsen , wohnh . dahier ,
und Catharii : e Louise Sebastian von hier , früher dahier wohnh .

Gestorben . Am 19 . Aug . : Caroline , T . de « Bergmanns Friedrich
Uhl , alt 14 I . 9M . 29T . - Am20 . Aug . : Catharine JacubinePhüwpme ,
T . des Taglöhners PHUipp Schäfer , alt 8 M . 6 T . - Auguste Dorothea ,
unehelich , alt 8 M . — Therese Agne » , T . de « TünchergehuD

'
en Chnman

Keru , alt 5 M . 14 T . - Margarethe Jacodine Caroline , T . de « Zag »

löhuer « CarlFriesing , alt 2 M . 10 T . - Am21 . Aug . : Ter Schuhmacher -

gehülfe Peter Hansen Ringstedt von Lögtved im Königreich Dänemark , alt

30 I . 6 M . 13 T .
Königliche » Ktandrsamt .

W Die heutige Nummer euthält 24 Leiten .
- WG
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